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Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

 Aktuelles
Römerstraßen „erlebbar” machen

 Kid & Teens
Sommerferienplaner

 Kultur live
Radwandertag

Senioren
Eröffnung Senioren-Treffpunkt
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583 
Fax 02401/3680    -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de
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Der Baesweiler Neujahrsempfang war wieder ein voller Erfolg
Das Jahr 2011 stellt die Stadt vor neue Herausforderungen 

Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Lienesch
B E D A C H U N G E N

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Werner-von-Siemens-Str. 8 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401/4729 - Telefax 02401/8 8326

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

ich freue mich, dass der 4. Baes-
weiler Neujahrsempfang mit
über 500 Gästen wieder ein voll-
er Erfolg war. Auch die kleine
technische Panne zu Beginn der
Veranstaltung, konnte die gute
Stimmung, das angenehme Mit-
einander und das gemütliche
Beisammensein nicht trüben. 

Das Jahr 2010 war ein Jahr mit
vielen wegweisenden und
erfolgreichen Entwicklungen.
Es hat uns abermals vor viele
Herausforderungen gestellt,

die engagiert angegangen
und im Rahmen des Machba-
ren auch gelöst wurden.

Das Projekt “Soziale Stadt Sette-
rich” hat im vergangenen Jahr
richtig Fahrt aufgenommen. Die
Eröffnung des Einkaufszentrums
“Neuer Markt” und des angren-
zenden zentralen Platzes war ein
wichtiger erster Impuls für die
Stärkung Setterichs.

Der mit Mitteln des Konjunktur-
paketes sanierte Burgpark, der
mit überwältigender Beteili-
gung der Bevölkerung im Juli
eröffnet wurde, ist bereits zum
Bindeglied der Generationen in
Setterich geworden. 

Der Startschuss für den Bau der
zentralen Bürgerbegegnungs-
stätte “Haus Setterich” steht in
Kürze an. Auch die Realisierung
des Quartiersgartens als zusätzli-
che Grünachse ist geplant.

Ich bin sicher, dass das Projekt
durch die qualifizierte Sozialar-
beit und die engagierten Mitar-
beiter zu einer deutlichen Stär-
kung des Ortes führen wird. Wir
setzen alles daran, dass dieses
Haus Begegnungsstätte für alle

ist, auch für die Vereine und
Gruppierungen und für alle Bür-
gerinnen und Bürger.

Wichtig ist nunmehr der Bau der
B 57 n, wodurch die Hauptstraße
und die Aachener Straße zur
Gemeindestraße umgewidmet
werden und der Durchgangs-
und Schwerlastverkehr ver-
drängt werden können. So erhal-
ten wir die Möglichkeit, die
Hauptstraße verkehrsberuhigt
und attraktiv im Sinne einer Stär-
kung des Zentrums umzugestal-
ten. Hier setzen wir auf die kurz-
fristige Fertigstellung des
nördlichen Abschnittes, ange-
bunden an die B 56 und den
umgehenden Baubeginn der
südlicheren Strecke bis zur L 240.
Der ebenfalls wichtige Bau der 
L 50 n bleibt weiterhin eine vor-
rangige Forderung, hier sind wir
als Stadt schließlich deutlich in
Vorleistung getreten. 

Die energetische Sanierung des
Gymnasiums auf Passivhaus-
standard macht sehr gute Fort-
schritte. Nach Fertigstellung von
Trakt I ist die Sanierung der Trak-
te III und IV sowie der Bau der
Mensa sehr gut im Gange. Im
Frühjahr ist mit der Fertigstel-

lung dieser Bauabschnitte zu
rechnen. 
Durch weitere Sanierungsmaß-
nahmen des Schwimmbades
Parkstraße, an der Turnhalle Am
Weiher, der Mensa der Realschu-
le, der Gren grachtschule, die
kurz vor der Fertigstellung ste-
hen bzw. schon fertig sind, kön-
nen wichtige energetische Ver-
besserungen erzielt werden und
die pädagogischen Rahmenbe-
dingungen unserer Schulen wei-
ter verbessert werden. Wir
haben das Konjunkturpro-
gramm II schnell und effektiv
umgesetzt.

In Sachen Wirtschaftsförderung
ist es überaus erfreulich, dass
sich mit dem amerikanischen
Unternehmen “Cook Medical”
das weltgrößte eigentümerge-
führte Medizintechnikunterneh-
men parallel  zur Erschließung
des Gewerbegebietes in Baes-
weiler ansiedelt und sicherlich
eine Leuchtturmfunktion für das
neue Gewerbegebiet über-
nimmt. Dieses Projekt werden
wir als weiteres besonderes
Argument für unsere Akquisiti-
onsbemühungen einsetzen. Die
bisherigen Erfolge wollen wir
zielgerecht fortsetzen. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wie Sie alle wissen, genießt die 
Wirtschaftsförderung in Baes-
weiler einen besonders hohen 
Stellenwert. In den zurückliegen-
den 25 Jahren wurden zahlreiche 
Anstrengungen unternommen, 
um ein positives Wirtschaftsklima 
an unserem Standort zu schaffen. 

Neben der Erschließung, dem 
Ausbau und der Erweiterung des 
Baesweiler Gewerbegebie tes und 
dem Bau und Betrieb des Interna-
tionalen Technologie- und Ser-
vice-Centers (its) möchte ich auch 
das gemeinsam mit den Baeswei-
ler und Settericher Gewerbetrei-
benden aufgebaute Stadtmarke-
ting-Konzept erwähnen, aus dem 
zahlreiche Stadtmarketing-Aktivi-
täten hervorgegangen sind.

Gemeinsam mit den Baesweiler 
Unternehmen und Gewerbetrei-
benden, sowie weiteren lokalen 
und regionalen Akteuren, ist es 
uns gelungen, den Unterneh-
mensstandort Baesweiler ständig 
positiv weiter zu entwickeln.

Beispielhaft hierfür ist die Gesamt-
entwicklung der Arbeitsplätze im 
Baesweiler Gewerbege biet, die 
sich in den letzten beiden Jahren 
mit rund  3.200 Beschäftigten in 
mehr als 170 Unternehmen auf 
einem hohen Niveau stabilisiert 
hat. Im Vergleich hierzu waren 
1985 weniger als 200 ,1990 ca. 
500, 1995 ca. 1.600, 2000 ca. 2.380 
und 2005 ca. 2.800 Arbeitnehmer 
im Gewerbegebiet beschäftigt.

Mein besonderer Dank gilt allen 
Baesweiler Unternehmen und 
Akteuren, die durch ihr Engage-
ment und durch ihre erfolgreiche 
Arbeit zu dieser positi ven Ent-
wicklung beigetragen haben.

Sicherlich haben auch die Errich-
tung und der Betrieb des its mit 
insgesamt rund 4.300 m2 vermiet-
baren Büro-, Hallen und Labor-
flächen einen Beitrag hierzu 
ge leistet. 
Hinzu kommt das von einem Pri-
vatinvestor an der Max-Planck-
Straße errichtete its IV, dessen 
Gesamtfläche von rund 3.500 m2 
überwie gend an Firmen, die aus 

dem its herausgewachsen sind, 
komplett vermietet ist. Ein Erwei-
terungsbau ist in Vorbereitung. 
Hervorzuheben sind aber auch 
weitere private Investoren, die 
Hallen und Büros zur Vermietung 
erstellen. 

Insgesamt steht zur Zeit in allen 
vier Bauabschnitten eine vermiet-
bare Fläche von 7.800 m2 zur Ver-
fügung. 35 Unternehmen nutzen 
derzeit dieses Raum- und Service-
Angebot. 

Insgesamt mehr als 2.100 Arbeits-
plätze sind nachweislich durch 
das its geschaffen worden. Davon 
über 260 durch Unternehmen in 
den vier Bauabschnitten des its, 
rund 650 durch Unternehmen, 
die das its nach erfolgreicher 
Startphase be reits wieder verlas-
sen haben und ca. 1.200 Arbeits-
plätze durch Unternehmen, die 
sich auf grund des Raum- und 
Service-Angebotes des its im 
umliegenden Ge werbegebiet 
angesiedelt haben.

Demnächst entstehen durch 
den privaten Gewerbepark „cap 
Businessliga”, der in mehreren 
Abschnitten in der Nordspange 
zwischen den beiden Kreisver-
kehren am CarlAlexanderPark 
erstellt wird - ein erster Hallen- 
und Bürokomplex ist bereits fer-
tiggestellt und vermietet - weite-

re interessante Gewerbeflächen 
für innovative Unternehmen.

Um die positive Entwicklung 
auch in Zukunft nachhaltig wei-
terführen zu können, war die 
bedarfsgerechte Erweiterung 
der Gewerbegrundstücksflächen 
um 200.000 m2 im Zusammen-
hang mit der Erschließung des 
CarlAlexanderPark-Geländes von 
großer Bedeutung. 38.000 m2 an 
Gewerbegrundstücksflächen ste-
hen seit kurzem zwischen den 
beiden neuen Kreisverkehren an 
der L225 und der K27 bereit. Wei-
tere 20.000 m2 werden in Kürze 
auf dem ehemaligen Haldenvor-
gelände für forschungs- und ent-
wicklungsintensive Unternehmen 
zur Verfügung stehen. Zusätzlich 
werden mit der Fertigstellung 
der Gewerbegebietserweiterung 
nördlich der L225 weitere 150.000 
m2 für Unternehmensansiedlun-
gen geschaffen, von denen rund 
35.000 m2 von der amerikani-
schen Medizintechnikfirma cook 
medical genutzt werden. Die Fer-
tigstellung des 1. Bauabschnitts 
steht in Kürze an.

Sie sehen, die Anstrengungen der 
Stadt zur Weiterentwicklung des 
Wirtschaftsstandortes Baesweiler 
sind erfolgreich und tragen mit 
dazu bei, unsere lebens- und lie-
benswerte Stadt noch interessan-
ter und attraktiver zu machen.
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung 

mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:   8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags:    9.30 bis 12.00 Uhr nur  
    nach Terminabsprache
sowie dienstags:    8.30 bis 16.00 Uhr nur  
    nach Terminabsprache.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürge-
rinnen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wöchentliche Sprechstunde des Bürgermeisters fällt 
in den Osterferien aus

Die wöchentliche Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
fällt aufgrund der erfahrungsgemäß geringen Nachfrage in den 
Osterferien (18.04.2011 - 29.04.2011) aus.
Der Bürgermeister ist natürlich wie gewohnt per E-Mail unter willi.
linkens@stadt.baesweiler.de sowie elefonisch über sein Vorzimmer 
unter der Telefonnummer 02401/800-204 oder -205 für seine Bürge-
rinnen und Bürger zu erreichen.

BEKANNTMACHUNG
Während der diesjährigen Osterferien bleiben die nachstehenden 
Einrichtungen der Stadt Baesweiler wie folgt geschlossen:
Stadtbücherei:
22.04.2011 - 25.04.2011                 (Karfreitag bis Ostermontag)
Alle Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen im Stadtgebiet, das 
Lehrschwimmbecken Grengracht sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf: 
18.04.2011 - 29.04.2011                 (Osterferien) sowie
am Sonntag, dem 01.05.2011      (Maifeiertag)

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:    8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Familie ein frohes Osterfest und 
den Kindern schöne und erholsa-
me Ferien.

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

 
Wochentag 

 
Benutzungszeit 

von - bis 

 
Benutzer 

 
Montag 

 
13.30 Uhr - 19.00 Uhr 
 
 
19.30 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, mit Rutsche 
zusätzlich:  
Badespaß  mit Wasserspielgeräten bis 17.00 Uhr 
Vereinsschwimmen 

 
Dienstag 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
09.00 Uhr - 09.30 Uhr 
 
10.00 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, ohne Rutsche 
zusätzlich: 
Wassergymnastik für alle 
Familienbad, mit Rutsche 

 
Mittwoch 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
10.00 Uhr - 17.00 Uhr 
17.00 Uhr - 18.00 Uhr 
18.00 Uhr - 19.30 Uhr 
19.00 Uhr - 19.30 Uhr 
 
19.30 Uhr - 21.30 Uhr  

 
Familienbad, ohne Rutsche 
Familienbad, mit Rutsche 
Frauenbad, mit Rutsche 
Frauenbad, ohne Rutsche 
zusätzlich: 
Wassergymnastik für Frauen 
Familienbad, mit Rutsche 

 
Donnerstag 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
09.15 Uhr - 10.00 Uhr 
 
10.00 Uhr - 21.30 Uhr 
13.30 Uhr - 17.00 Uhr 
 
20.00 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, ohne Rutsche 
zusätzlich: 
Wassergymnastik für Senioren 
Familienbad, mit Rutsche 
zusätzlich: 
Badespaß  mit Wasserspielgeräten 
zusätzlich: 
Schwimmen, Entspannen, Musik 

 
Freitag 

 
07.00 Uhr - 10.00 Uhr 
10.00 Uhr - 20.00 Uhr 
20.00 Uhr - 21.30 Uhr 

 
Familienbad, ohne Rutsche 
Familienbad, mit Rutsche 
Vereinsschwimmen 

 
Samstag 

 
08.00 Uhr - 19.00 Uhr 

 
Familienbad, mit Rutsche 

 
Sonntag 

 
08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
12.00 Uhr - 17.30 Uhr 

 
Familienbad, mit Rutsche 
Familienbad, ohne Rutsche (Hubboden 60 cm) 
Familienbad, mit Rutsche 

 

BEKANNTMACHUNG
Das Freizeitbad Parkstraße ist am 22.04.2011 (Karfreitag) und am 
24.04.2011 (Ostersonntag) geschlossen.
Am 25.04.2011 (Ostermontag) und am 01.05.2011 (Maifeiertag) ist 
das Freizeitbad  von 08.00 - 17.00 Uhr geöffnet.
Am Dienstag, dem 26.04.2011, öffnet das Freizeitbad wegen der 
Grundreinigung erst ab 13.30 Uhr.

Gleichzeitig wird auf die erweiterten Öffnungszeiten des Freizeit-
bades Parkstraße während der Osterferien hingewiesen.
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car and bike
Zweirad

Max

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Abus u.a.

Mehr zur unseren Fahrzeugangeboten unter:
www.AutoBeer.de

Jetzt noch
größer!
Über 250 m2

Ausstellungs-
fläche

52499 Baesweiler
Easingtonstraße 2 ☎ 6032966

Ihr Zweiradfachgeschäft mitten in Baesweiler
für Kettler, Puky, Malaguti, Abus u.a.

JETZT NEU!
Herkules + ADLY
Motorroller

0% Finanzierung

Wir sind E-bikes 
Stützpunkthändler.
Große Auswahl 
an E-bikes

Bauen – Sanieren – Energiesparen in Baesweiler
Neue Informationsbroschüre aufgelegt

Die Stadt hat ihre neue Informa-
tionsbroschüre „Bauen – Sanie-
ren – Energiesparen in der 
Stadt Baesweiler” vorgestellt. 
Die 34-seitige Broschüre bietet 
umfassende Informationen und 
Tipps für die Planung und Durch-
führung von Bauvorhaben in 
Baesweiler. 

Wer sich für den Bau eines Hau-
ses entscheidet, muss gerade zu 
Beginn viele wichtige Entschei-
dungen treff en und dabei etli-
che Regelungen beachten. Die 
Baubroschüre erleichtert den 
Einstieg in das Bauherrendasein 
und bietet neben all gemeinen 
Hinweisen und Checklisten auch 
umfangreiche Informationen 
zum energieeffi  zienten und barri-
erefreien Bauen sowie zu energe-

tischen Sanierungsmaß nahmen. 
Zu allen Themen gibt es hervor-
gehobene Tipps und Infos sowie 
eine Liste mit Ansprechpartnern.

Die Broschüre ist im Rathaus 
Baesweiler an der Infothek oder 
beim Bauordnungsamt sowie 
im Rathaus Setterich und in 
der Stadtbücherei erhältlich. Sie 
kann aber auch als PDF-Datei 
unter www.baesweiler.de/Rat und 
Verwaltung/Broschüren der Stadt 
Baesweiler herunter geladen wer-
den. Natürlich kann die Informa-
tionsbroschüre das persönliche 
Beratungsgespräch nicht erset-
zen. Für alle Ihre Fragen und 
individuellen Wünsche rund ums 
Bauen stehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Stadt 
Baesweiler gerne zur Verfügung.

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Baesweiler Bürgerforum zum Thema „Städtische 
Finanzen” am 11. Mai 2011 im Rathaus Baesweiler

Ordnungsdienst hat zum 1. April die Arbeit 
aufgenommen

Das Thema Städtische Finanzen 
ist derzeit überall in der Diskussi-
on. Man liest in fast allen Städten 
und Gemeinden von beabsichtig-
ten Gebühren und Steuererhö-
hungen. In einem Bürgerforum 
wollen wir am Mittwoch, dem 
11. Mai 2011 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses 
Baesweiler das Thema „Städti-
sche Finanzen” mit Ihnen behan-
deln. 
In diesem Bürgerforum wol-
len wir die Einflüsse des Landes 
und des Bundes, aber auch der 
gesamten Wirtschaftslage auf 
unsere Stadt beschreiben und die 
Gründe für die Defizite nennen. 
Wir wollen mit Ihnen diskutieren, 
wie wir unseren Haushalt trotz 
der negativen Einflüsse krisensi-
cher gestalten können. 

Zwei Männer und eine Frau sind 
seit dem 1. April als „Ordnungs-
kräfte” im Stadtgebiet Baeswei-
ler unterwegs. Ihr Auftrag ist es, 
Vandalismus - insbesondere in 
den städtischen Parks, auf Spiel-
plätzen, Schulhöfen, Friedhöfen 
und Parkplätzen - zu verhindern; 
der Stadtverwaltung zu melden, 
wo wilder Müll herumliegt und 
nicht zuletzt die Bürgerinnen und 
Bürger auf eine ordnungsgemäße 
Nutzung städtischer Einrichtun-
gen hinzuweisen. Der „Ordnungs-
dienst”, eingesetzt vom Ord-
nungsamt, wird in Kürze noch um 
drei weitere Personen verstärkt.

Weitere sechs Stellen im Rahmen 
der Bürgerarbeit haben Bürger-
meister Dr. Willi Linkens und Ste-
fan Graaf, Geschäftsführer des 
Jobcenters Städteregion Aachen, 
bereits ins Auge gefasst: So sollen 
vier Kräfte als „Parkwächter” im 
CarlAlexanderPark, im Burgpark 
und am Wasserspielplatz einge-
setzt werden. Die „Parkwächter” 
werden Ansprechpartner für 
Besucher sein und die Nutzung 
der Parkeinrichtungen beaufsich-
tigen. Zwei weitere Personen sind 
für den sozialen Bereich vorgese-
hen und zwar als Ansprechpart-

ner für jugendliche Migranten 
sowie im Rahmen des Projektes 
„Soziale Stadt” im DRK-Stadtteil-
büro Setterich zur Betreuung von 
Seniorinnen und Senioren im 
Bereich „Siedlung Ost”.
Zwölf „Bürgerarbeiter” soll es 
insgesamt in Baesweiler geben. 
Die drei Stellen, die am 1. April 
eingerichtet wurden, sind die ers-
ten ihrer Art in der StädteRegion. 
„Die Stadt Baesweiler hat bei der 
Antragstellung besonders schnell 
gearbeitet”, betonte  Jobcenter-
Chef Stefan Graaf bei der Vor-
stellung des Projektes. „Letztlich 
wollen wir in der StädteRegion 
250 solcher Stellen schaffen.” Zu 
diesem Zweck fließen 9,72 Millio-
nen Euro von Berlin nach Aachen.

Ziel des Projektes ist es, den „Bür-
gerarbeitern” wieder einen Job 
am ersten Arbeitsmarkt zu ver-
schaffen. Im Fall der neuen „Ord-
nungsdienst” - Mitarbeiter könn-
te dies etwa eine Beschäftigung 
im Wachgewerbe sein. Bürger-
meister Dr. Linkens betont, dass 
die neuen Mitarbeiter für ihre 
Aufgaben speziell geschult wer-
den. Zu wünschen sei, „dass sie 
danach schnell ein gutes richtiges 
Arbeitsverhältnis bekommen”. 

Es ist uns wichtig, Ihnen die 
Zusammenhänge zwischen 
Landes- und Bundespolitik und 
kommunaler Arbeit vor Ort 
näher zu bringen und die Wech-
selwirkungen aufzuzeigen. Was 
wird den Städten vom Land und 
Bund vorgegeben? Wo sind noch 
Handlungsspielräume? Welche 
theoretischen Möglichkeiten zur 
Ausgabenreduzierung oder Ein-
nahmeverbesserung gibt es?
Wir sind sehr daran interessiert, 
Ihre Anregungen und Meinungen 
zu erfahren. Wir wollen mit Ihnen 
unterschiedliche Aspekte bespre-
chen. Machen Sie mit und nutzen 
Sie die Gelegenheit, die Stadt 
positiv mit zu gestalten.
Nähere Einzelheiten über den 
Ablauf des Bürgerforums werden 
noch bekanntgegeben.

Seit dem Start der Aktion im Jahr 2001 findet an jedem vierten Don-
nerstag im April - in diesem Jahr wegen der Osterferien schon am 14. 
April 2011 -  der Girls´Day statt.
An diesem Tag sollen Schülerinnen ab der Klasse 5 insbesondere 
Berufe kennen lernen, in denen Frauen eher selten vertreten sind.
Denn trotz guter Schulbildung entscheiden sich Mädchen im Rah-
men ihrer Ausbildungs- und Studienwahl noch immer überpropor-
tional häufig für „typisch weibliche” Berufsfelder oder Studienfächer.
Die Stadt Baesweiler beteiligt sich - koordiniert von der Gleichstel-
lungsbeauftragten - bereits seit Jahren am Girls´Day. Mädchen kön-
nen die verschiedenen Berufe im Bereich der Verwaltung ( Dipl.-Ing., 
Bauzeichner/in, Verwaltungsfachangestellte/r und Beamtin/ Beamter 
im gehobenen Verwaltungsdienst), im Baubetriebsamt (handwerkli-
che Berufe wie Tischler/in, Schlosser/in, Kfz-Mechaniker/in) sowie im 
Freizeitbad Parkstraße (Fachangestellte/r für Bäderbetriebe) kennen 
lernen.
Dies soll mit dazu beitragen, Mädchen auch den Blick für u.a. tech-
nische und handwerkliche Berufe zu öffnen und ihnen einen ersten 
Einblick zu ermöglichen.

Für dieses Frühjahr ist geplant - wie bereits in den Jahren 2002 und 2006 - 
eine Hundebestandsaufnahme im gesamten Stadtgebiet durchzuführen.
Aufgrund gesetzlicher Ermächtigung erhebt die Stadt Baesweiler die 
Hundesteuer nach der vom Rat der Stadt Baesweiler beschlossenen 
Hundesteuersatzung. Nach dieser Hundesteuersatzung ist in allen Fäl-
len das Halten eines Hundes beim Steueramt anzuzeigen.
Die überwiegende Mehrzahl der Bürger unserer Stadt kommt den mit 
der Hundehaltung verbundenen Pflichten nach und meldet ihre Hun-
de ordnungsgemäß an. Es gibt aber offensichtlich Haushalte, in denen 
Hunde gehalten werden, die aus Unkenntnis oder wegen der damit 
verbundenen Steuerlast zu spät oder überhaupt nicht zur Anmeldung 
gelangen.
Steuergerechtigkeit und Gleichbehandlung aller Bürger veranlassen die 
Stadt daher, auf die Verpflichtung zur Anmeldung gehaltener Hunde 
und auf die im Falle der Nichtbeachtung damit verbundenen Auswir-
kungen nochmals eindringlich hinzuweisen. Nach der Hundesteuer-
satzung der Stadt Baesweiler sind Hunde innerhalb von 2 Wochen 
nach der Aufnahme anzumelden. Verstöße gegen die Hundesteuer-
satzung, besonders wegen nicht oder nicht rechtzeitiger Anmeldung, 
können mit einem Bußgeld geahndet werden.
Soweit im Rahmen der geplanten Hundezählung Feststellungen von 
Amts wegen über nicht angemeldete Hunde getroffen werden, wird die 
Einleitung eines Bußgeldverfahrens aus Gründen der Steuergerechtig-
keit unumgänglich sein.

Zu Ihrer Information: 
Die Steuersätze betragen  
a) wenn 1 Hund gehalten wird    75,00 € /Jahr
b) wenn 2 Hunde gehalten werden, je Hund    90,00 € /Jahr
c) wenn 3 oder mehr Hunde gehalten werde, je Hund  102,00 € /Jahr
d) wenn gefährliche Hunde gehalten werden, je Hund  600,00 € /Jahr

Über Möglichkeiten der Ermäßigung oder Befreiung erteilt die Steuer-
abteilung bei Bedarf entsprechende Auskunft (Rathaus Setterich, An 
der Burg 3, Telefon 800-523 )

Achtung Hundehalter
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Römerstraßen „erlebbar“ machen
Touristisches Millionenprojekt „Erlebnisraum Römerstraße“ bindet 18 Kommunen ein / LVR übernimmt Koordinierung

Ein wichtiges Stück römischer 
Geschichte des Rheinlandes für 
die  Bevölkerung und Touristen 
dauerhaft erlebbar und „erfahr-
bar“ zu machen – dieses Ziel hat 
das Millionenprojekt der Regio-
nale 2010 „Erlebnisraum Römer-
straße“. Mit 6,1 Millionen Euro 
aus Mitteln des Europäischen 
Fonds für Regionale Entwicklung 
(EFRE) sowie der Förderrichtlinie 
für Stadterneuerung NRW 2008 
sollen die beiden von Köln ausge-
henden römischen Staatsstraßen 
nach Trier/Lyon (Agrippa-Straße) 
und Boulogne-sur-mer (Via Bel-
gica) in Abschnitten präsentiert 
und touristisch erschlossen wer-
den. Einen Eigenanteil von ins-
gesamt 1,5 Millionen Euro leisten 
die beteiligten Kommunen Köln, 
Hürth, Erftstadt, Zülpich, Mecher-
nich, Bad Münstereifel, Netters-
heim, Kall, Blankenheim, Dahlem, 
Bergheim, Elsdorf, Niederzier, 
Jülich, Aldenhoven, Baesweiler, 
Herzogenrath und Übach-Palen-
berg. Somit verfügt das Projekt 
über ein Finanzvolumen von ins-
gesamt 7,6 Millionen Euro. Die 
Koordinierung des Projektes mit 
18 beteiligten Kommunen hat das 
LVR-Amt für Bodendenkmalpfl e-
ge im Rheinland übernommen.
Den Startschuss für die im Früh-
jahr beginnende Umsetzung 
gab nun die Regionale 2010 mit 
der Auftaktveranstaltung im 
Römisch-Gemanischen Museum 
der Stadt Köln. Ungefähr 100.000 
Kilometer Fernstraßen vernetzten 
das römische Weltreich, ermög-
lichten eine effi  ziente Verwal-
tung des Staates sowie schnelle 
militärische Bewegungen und 
bildeten die Voraussetzung für 
den Austausch von Waren, Nach-
richten und Ideen. Sie erschlos-
sen, verknüpften und schufen 
Entwicklungsachsen – waren 
doch Straßen die pulsierenden 
Lebensadern des römischen 
Imperiums. Entlang dieser Stra-
ßen entstanden nach und nach 
Städte, Dörfer, Landgüter, Her-
bergen, Heiligtümer und vieles 
mehr. Das meiste davon ist heute 
im Rheinland nicht mehr sichtbar, 
doch die Überreste liegen verbor-
gen im Boden.
Ziel des Projektes „Erlebnisraum 
Römerstraße“ ist es, die ehemali-
gen römischen Staatsstraßen im 
Rheinland – die Straßen Köln–
Trier und Köln–Boulogne-sur-mer 
und in einigen Jahren auch die 
Limesstraße entlang des linken 
Rheinufers – im Gelände wie-
der „erfahrbar“ zu machen: Der 
Landschaft und den Menschen 
der Region soll so ein Stück ihrer 

Jahrhunderte alten Geschichte, 
ihrer damit verbundenen Ein-
zigartigkeit und ihrer Identität 
zurückgegeben werden. Zugleich 
wird diese neue Attraktion die 
touristische Anziehungskraft der 
Region stärken. 
Die konkreten Maßnahmen des 
„Erlebnisraums Römerstraße“ in 
den Jahren 2011 bis 2013 stehen 
im Wesentlichen fest:
Im Bereich der Agrippastraße 
werden 90 Kilometer, entlang 
der Via Belgica rund 70 Kilometer 
als Radweg ausgewiesen. Wo es 
geländebedingt möglich ist, ver-
läuft der Radweg künftig unmit-
telbar neben der antiken Straße. 
Der Verlauf der Römerstraßen 
wird dort, wo er nicht erkennbar 
ist, durch Bäume gekennzeichnet. 
Sie werden eine große Banderole 
mit der Aufschrift „VIA“ tragen. An 
zahlreichen Stellen sollen die im 
Boden befi ndlichen Überreste der 
historischen Straßen anschaulich 
hergerichtet werden. 

120 Informationstafeln an der 
Trasse enthalten populäre, wis-
senschaftlich fundierte Informati-
onen zu Verlauf und Aufbau und 
zu den archäologischen Denkmä-
lern an der Straße. Außerdem wird 
auch auf Denkmäler unterschied-
licher Epochen in der Umgebung 
hingewiesen, die einen Abstecher 
lohnen. Die Römerstraße dient 
somit ein zweites Mal in ihrer 
über 2000-jährigen Geschichte 
der Erschließung der Landschaft.

Drei Informations- und Doku-
mentationszentren im Römisch-
Germanischen Museum der 
Stadt Köln, in der Zitadelle Jülich 
und im Naturzentrum Netters-
heim/Gildehaus in Blankenheim 
vermitteln museal aufberei-
tet verschiedene Aspekte zur 
Geschichte und Bedeutung der 
Römerstraßen. Beide Römerstra-
ßen werden sieben Infopunkte 
mit Besucherparkplatz erhalten, 
die in Anlehnung an den lateini-
schen Begriff  für einen Aufenthalt 
„Mansio“ genannt werden.

Initiiert wurde das Projekt „Erleb-
nisraum Römerstraße“ durch 
das LVR-Amt für Bodendenkmal-
pfl ege im Rheinland, das bereits 
seit 2006 mit fi nanzieller Unter-

stützung des Landes NRW und 
einiger Kommunen intensive 
wissenschaftliche Untersuchun-
gen durchgeführt hat. Hierzu 
gehören das gründliche Studium 
von Archivalien und historischen 
Karten der letzten 200 Jahre, 
sowie moderner Quellen wie 
Luftbilder und Laserfotos aber 
auch systematische Begehungen 
der Römerstraßen einschließlich 
eines 200 Meter breiten Streifens 
beiderseits der Trasse. Erkennt-
nisse liefern auch Vermessungen, 
Bohrungen, kleine Grabungen 
sowie geophysikalische Messun-
gen. Aufgrund dieser detailrei-
chen Untersuchungen können 
der Straßenverlauf bestimmt 
und die angrenzende Bebauung 
erschlossen werden. 

GEWERBE-INFO

  Foto: K. Becker, LVR Amt für 
  Bodendenkmalpfl ege im Rheinland

Fotos: Planergruppe GmbH Oberhausen
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Unter dem Motto „Standortfak-
toren für erfolgreiche Gewerbe-
gebiete: Baesweiler rüstet sich 
für die Zukunft“ drehte sich beim 
diesjährigen Wirtschaftsgespräch 
alles um die wirtschaftliche Sei-
te der Stadt Baesweiler - von der 
jüngsten Erweiterung des Gewer-
begebietes Baesweiler über die 
im Bau befi ndlichen Infrastruktur-
maßnahmen (zum Beispiel Umge-
hungsstraße B 57n, Glasfaseran-
bindung) bis hin zu den neues ten 
Entwicklungen im Stadtgebiet 
Baesweiler.
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens ergriff  Moderator Michael F. 
Bayer, stellvertretender Hauptge-
schäftsführer der IHK Aachen, das 
Wort und eröff nete die erste von 
fünf Gesprächsrunden. 
Eine Umfrage im Gewebegebiet 
Baesweiler, die Dominik Mohr 
vom Unter nehmen aixTime Per-
sonaldienstleistungen GmbH 
im Rahmen seiner Bachelor-
Arbeit ge startet hatte, kam zu 
dem Ergebnis, dass Baesweilers 
Wachstum mit 23,2 % über-
proportional sei und nach Aus-
sage von Mohr als phänomenal 
bezeichnet werden könne. Von 
den befragten Unternehmen 
würden 97,5 % Baesweiler als 
wirtschaftlichen Standort jeder-
zeit weiter empfehlen. Dies liege 
nicht zuletzt auch an den überaus 
guten Standortfaktoren. 

Leichte Kritik gab es jedoch 
in punkto EDV-Anbindung. In 
einem regen Meinungs austausch 
beleuchteten Bürgermeister Dr. 
Linkens und I. und Technischer 
Beigeord neter Peter Strauch 
gemeinsam mit Dipl.-Ingenieur 
Andreas Schneiderwind von 

der NetAachen das Thema 
„Infrastruktur, verkehrstechni-
sche Erschließung und Breit-
band-Glasfaseranbindung“. Laut 
Aussage von Schneiderwind sei 
in Sachen Breitbandanbin dung 
der Knoten geplatzt, so dass wei-
tere Gewerbefl ächen erschlossen 
werden könnten.

Zum Thema „Technologiezent-
rum/Gewerbepark“ gab es eine 
Gesprächsrunde mit den Teil-
nehmern Tom Virt und Hermann 
Gatzweiler (beide von der CAP-
Business-Liga), Unternehmer Vol-
ker Heinen (NE-Metallbau) und 
its-Geschäftsführer Dirk Pfeiff er-
ling. „In den zurückliegenden 20 
Jahren ist das Technologiezen-
trum der Stadt Baesweiler stets 
zu 100 % ausgelastet“, so das 
erfreuliche Fazit von Pfeiff er ling. 
„Sollte es hier und da zu einem 
Engpass kommen, so würde „an 
anderer Stelle” ausgeholfen“, wies 
er auf das sogenannte „its IV” hin. 
Volker Heinen machte der Stadt 
ein Kompliment, denn hier wer-
de schnell und unkompliziert 
geholfen. Tom Virt bestätigte ger-
ne, dass der Standort Baesweiler 
genügend Anreize biete, sich hier 
wohl und heimisch zu fühlen.

Zum Thema „Ausbildung, Wei-
terbildung, Fachkräfteverfüg-
barkeit“ wurde die Firma  e-line 
GmbH mit Geschäftsführer 
Michael Göttgens hervorgeho-
ben. Bei einer Mitarbeiterstär-
ke von 34 Fachkräften habe die 
Firma 8 Ausbildungsplätze zur 
Verfügung gestellt, so Göttgens. 
Entgegen dem allseits be klagten 
Fachkräftemangel sorge man hier 
für gute Nachwuchskräfte.
Helmut Lehmkuhl, Geschäftsstel-
lenleiter der Agentur für Arbeit, 
beklagte jedoch, dass es im All-
gemeinen schwer sei und noch 
schwerer werde, Fachkräfte zu 
bekom men. Gravierend sei hier 
tatsächlich der Bedarf in den 
Bereichen Metall und Elektro 
sowie in den Kranken- und Alten-
pfl egeberufen. 

Als Vertreter der ansässigen Firma 
Quip AG zeigte Geschäftsstellen-
leiter Carsten Kotthaus auf, dass 
man hier zur Selbsthilfe greife 
und in „innerbetrieblichen Quali-
fi zierungen in vier Blöcken“ dem 
Fachkräftemangel entgegenwirke.

In der letzten Gesprächsrunde 
zum Thema „Wohnumfeld, Ein-
kaufen, Naherholung und Frei-

zeit“ standen neben dem I. und 
Techn. Beigeordneten Strauch 
der Vorsitzende des Gewerbever-
bandes Baesweiler, Günter Die-
deren, sowie die ortsansässigen 
Gewerbetreibenden Ralf Schmitz 
sowie Bettina Lowis Rede und 
Antwort. Schmitz lobte speziell 
den Umbau des Reyplatzes, der 
mit seinem positiven Erschei-
nungsbild die Kundenbindung 
für Baesweiler för dere. Bettina 
Lowis bestätigte ebenfalls gerne, 
dass aus Gesprächen mit Kunden 
immer wieder hervorgehe, dass 
man sich in Baesweiler und Set-
terich wohlfühle und somit auch 
gerne einkaufe. its-Geschäftsfüh-
rer Dirk Pfeiff erling gab in diesem 
Zu sammenhang zu bedenken, 
dass alleine in der Warengrup-
pe Nahrungs- und Genussmittel 
über 14 Mio. € jährlich an Kauf-
kraft aus Baesweiler abfl ießen 
würden. Gemeinsam müsse man 
zukünftig daran arbeiten, mehr 
Kaufkraft in Baesweiler zu binden.
Festgehalten wurde, dass man 
sich hier in Baesweiler wohlfüh-
le, dass das Wohnumfeld stimme 
und auch in den Bereichen Frei-
zeit und Naherholung habe man 
einiges zu bieten.

Im Anschluss an die Gesprächs-
runden nahmen die teilnehmen-
den Gäste gerne die Gelegenheit 
zu einem regen Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch in zwanglo-
ser Runde wahr.

Als Fazit des Abends bleibt 
festzuhalten und zu unterstrei-
chen, dass Baesweiler mit einer 
100%igen Auslastung der Gewer-
befl ächen sowie ersten und zwei-
ten Preisen in regio nalen und 
überregionalen Wettbewerben 
gut aufgestellt ist.

21. Baesweiler Wirtschaftsgespräch im its BaesweilerGEWERBE-INFO

18. Bürgerwald - Pfl anzaktion
Am 23.03.2011 begrüßte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens viele 
Bürgerinnen und Bürger zur 18. 
Bürgerwald - Pfl anzaktion, die 
bereits zum 5. Mal im Bürgerwald 
„Settericher Fließ” stattfand. Ins-
gesamt 27 Bäume und 7 Meter 
Hecke wurden ge pfl anzt.

Die Beweggründe und Anlässe 
zur Pfl anzung eines Baumes oder 
einer Hecke sind vielfältig. Oft-
mals nehmen die Baumpaten die 
Geburt eines Kindes oder Enkel-
kindes, die eigene Hochzeit oder 
Silberhochzeit, einen runden 
Geburtstag oder ein Jubiläum, 
die Erinnerung an einen lieben 
Verstorbenen oder auch nicht 

genannte persönliche Gründe 
zum Anlass, einen Baum zu pfl an-
zen. Die Gartenbaugemeinschaft 
Setterich pfl anzte anlässlich ihres 
55-jährigen Bestehens eine Rot-
buche. Die Katholische Frauen-
gemeinschaft Setterich tat dies 
anlässlich ihres 60-jährigen Beste-
hens. Die Klasse 5a des Gymnasi-
ums übernahm die Patenschaft 
über ein Stück Hecke, um so für 
„mehr Grün für die Umwelt”zu 
sorgen. Die Kinder des DITIB 
übernahmen die Patenschaft 
über ein Stück Hecke „für unsere 
Stadt”. Auch in diesem Jahr haben 
die Teilnehmer des Baesweiler 
Aktivurlaubs wieder Baumpaten-
schaften übernommen und  zehn 

Bäume gepfl anzt. Insgesamt wur-
den bei den bisherigen Pfl anz-
aktionen in den Bürgerwäldern 
„Siegenkamp, Aachener Straße, 
Simon-Ohler-Straße, Übacher Weg 
und Settericher Fließ”  Patenschaf-

ten für 518 Bäume und 423 Meter 
Hecke übernommen. Die  Pfl anz-
aktion im Bürgerwald „Setteri-
cher Fließ” machte deutlich, dass 
Umwelt- und Naturschutz in unse-
rer Stadt groß geschrieben wird.
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Erste Gesamtdeutsche Volks-
zählung
Der Zensus 2011 (lat. für Volks-
zählung)  ist eine europaweite 
Erhebung der Bevölkerungs- und 
Wohnungsdaten, der von der 
Europäischen Union gemein-
schaftsweit angeordnet wurde. 
Für die Bundesrepublik Deutsch-
land bedeutet dies die erste 
gesamtdeutsche Volkszählung. 
Im Internet fi nden Sie auf der Sei-
te www.zensus2011.de umfang-
reiche Informationen zu Nutzen 
und Notwendigkeit des Zensus 
sowie zu vielen anderen Fragen.

Durchführung der Haushalts-
stichprobe
Zusätzlich zur Auswertung der 
Melderegisterdaten sowie wei-
terer Register sind bundesweit 
etwa 10 % der Bevölkerung für 
eine Haushaltsstichprobe vor-
gesehen. Durch ein mathemati-
sches Zufallsverfahren werden 
Anschriften ausgewählt und 
anschließend alle dort wohnen-
den Personen zu weiteren The-
men befragt, beispielsweise zu 
Bildung und Erwerbstätigkeit. 

Diese Haushaltsstichproben wer-
den von geschulten Interviewern 
durchgeführt, die dazu verpfl ich-
tet sind, das Statistikgeheimnis zu 
wahren. 
Falls Sie zu den rund 3.400 Per-
sonen in Baesweiler gehören, die 
zur Haushaltsstichprobe gezogen 
wurden, werden Sie hierüber in 
Kürze schriftlich benachrichtigt. 
In der Zeit vom 9. Mai bis 31. Juli 
2011 erhalten Sie dann Besuch 
von einem der 34 in Baesweiler 
tätigen Erhebungsbeauftragten. 
Sie haben dann die Möglichkeit, 
den Erhebungsbogen selbst 
schriftlich oder online im Internet 
auszufüllen, oder sich vom Erhe-
bungsbeauftragten interviewen 
zu lassen. Die Stadtverwaltung 
Baesweiler empfi ehlt dringend, 
die Hilfe des Erhebungsbeauf-
tragten in Anspruch zu nehmen, 
denn nur so können das korrek-
te Ausfüllen des Fragebogens 
gewährleistet und somit spätere 
aufwendige Rückfragen vermie-
den werden. 

Auskunftspfl icht für Bürger
Für alle Erhebungen nach dem 

Zensusgesetz 2011 besteht Aus-
kunftspfl icht (§ 18 ZensG 2011), 
um die notwendige hohe Quali-
tät und Genauigkeit der Ergeb-
nisse zu erreichen. Die Auskünfte 
sind wahrheitsgemäß, vollstän-
dig und innerhalb der gesetzten 
Frist zu erteilen.
Auskunftspfl ichtig sind grund-
sätzlich alle volljährigen Perso-
nen, die in einem Haushalt an 
einer ausgewählten Anschrift 
wohnen. Dabei ist es unerheb-
lich, ob es sich für die Person um 
einen Hauptwohnsitz oder einen 
Nebenwohnsitz handelt. Für Kin-
der und Jugendliche unter 18 
Jahren müssen die Eltern oder 
andere volljährige Personen des 
Haushalts die Angaben machen. 
Nur wenn Minderjährige allei-
ne leben, sind diese selbst aus-
kunftspfl ichtig. Personen, die aus 
gesundheitlichen Gründen oder 
wegen einer Behinderung nicht 
in der Lage sind die Fragen zu 
beantworten, können eine Ver-
trauensperson benennen. Wird 
keine Vertrauensperson benannt 
oder erteilt diese die Auskünfte 
nicht, sind alle anderen volljähri-

gen Personen des Haushalts zur 
Auskunft verpfl ichtet.
Kommt eine Person ihrer gesetz-
lich geregelten Auskunftspfl icht 
im Rahmen des Zensus 2011 nicht 
nach, so sind die Erhebungs-
stellen gehalten einen förmli-
chen Heranziehungsbescheid zu 
erlassen und gegebenenfalls ein 
Zwangsgeld zu verhängen.

Regelung des Datenschutzes
Wie für alle amtlichen Statistiken 
gilt auch beim Zensus 2011 der 
zentrale Grundsatz des Bundes-
statistikgesetzes (§ 16 BStatG), 
dass die Einzelangaben der 
Befragten strikt geheim zu halten 
sind. Die im Rahmen des Zensus 
erhobenen Angaben dienen aus-
schließlich statistischen Zwecken 
und dürfen weder an private 
noch an staatliche Institutionen 
weitergegeben werden. Ein Rück-
fl uss der Ergebnisse zum Beispiel 
in die Melderegister ist aufgrund 
des Statistikgeheimnisses strikt 
verboten. Dem befragten Bürger 
können somit aufgrund der wahr-
heitsgemäßen Beantwortung der 
Fragen keine Nachteile entstehen.

34 Interviewer zur Volkszählung in Baesweiler unterwegs

Fahrservice für ältere und gehbehinderte
 Menschen  zum Bergplateau  im  CarlAlexanderPark
Am Sonntag, 01. Mai 2011, wird der vom Deutschen Roten Kreuz 
angebotene, kostenlose Fahrdienst für ältere und gehbehinderte 
Menschen zum Bergplateau wieder aufgenommen.

Er wird in den Sommermonaten ab dem 01.05.2011 jeden ersten 
Sonntag im Monat in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr ange-
boten. Treff punkt ist der Parkplatz im Bereich des Bergfoyers (rotes 
Gebäude).

Anmeldungen nimmt das Deutsche Rote Kreuz unter der Telefon-
nummer 02405-6039300 oder die Stadt Baesweiler unter der Telefon-
nummer 02401-8000 entgegen.
 

Stadtteilfest in Setterich 
am 6. Mai von 16.00 bis 21.00 Uhr

„Miteinander reden – Miteinander feiern...“
Bald ist es soweit – mit dem Bau des Hauses Setterich im Stadtteil 
Setterich – Nord soll demnächst begonnen werden. Derzeit laufen 
die vorbereitenden Ausschreibungsarbeiten.

Bereits jetzt laden das DRK Stadtteilbüro gemeinsam mit zahlreichen 
Vereinen und Gruppen aus Setterich, unterstützt durch den Stadtteil-
beirat und die Stadt Baesweiler zu einem 

Stadtteilfest am 6. Mai 2011 von 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
im Bereich der Glück-Auf-Straße

ein. Das Fest steht unter dem Motto „Miteinander reden – Miteinan-
der feiern...“. Geboten werden Mitmachaktionen, ein buntes Unter-
haltungsprogramm für Jung und Alt, Kaff ee, Tee und Kuchen sowie 
internationale Spezialitäten und Kaltgetränke.

KG Narrenzunft
 unterstützt Bürgerstiftung und Tafel

Dass sie nicht nur feiern können, sondern auch an Bedürftige denken, 
bewiesen die Karnevalisten der KG Narrenzunft Baesweiler. Im Rah-
men der Verleihung des Goldenen Wappens an Peter Jansen starteten 
sie  eine Spendenaktion unter den Besuchern der Veranstaltung. Tradi-
tionell durfte der Ordensträger Peter Jansen den Verwendungszweck 
bestimmen und entschied sich für zwei Einrichtungen: Die Baesweiler 
Tafel und die Baesweiler Bürgerstiftung. Beiden Organisationen wur-
de ein Betrag in Höhe von 425 Euro übergeben. Der Geschäftsführer 
der Bürgerstiftung, Leobert Schmitz, bedankte sich sehr herzlich für 
die Zuwendung und erklärte, dass die Bürgerstiftung im vorigen Jahr 
28.500 Euro in Fördermaßnahmen für Kinder und Jugendliche investiert 
habe. Auch der Vorsitzende der Tafel, Willy Feldeisen, freute sich über die 
großzügige Spende und nutze die Spendenübergabe dazu, noch ein-
mal um weitere ehrenamtliche Helfer für die Tafel zu werben. Gesucht 
werden vor allem Fahrer. Über die Unterstützung der beiden Baesweiler 
Einrichtungen freuten sich auch Bürgermeister Dr. Willi Linkens sowie 
Dieter Schönebeck und Herbert Kusseler von der KG Narrenzunft.

Dass sie nicht nur feiern können, sondern auch an Bedürftige denken, 
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Anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens der Feuerwehr Beggendorf 
wurde die Geschichte des Lösch-
zugs von 1911 bis heute mit viel 
Fleißarbeit von Willi Johnen und 
Heinz Michel recherchiert und 
in einer 100-seitigen Festschrift 
zusammengefasst. Das erste 
Exemplar wurde nun dem Bür-
germeister der Stadt Baesweiler, 
Prof. Dr. Willi Linkens, von den 
Wehrleuten überreicht, bevor 
sie kostenlos an alle Haushalte 
in Beggendorf verteilt wird. „Die 
Feuerwehr ist wichtiger Bestand-
teil im Vereinsleben der Dorf-
gemeinschaft. Daher möchten 
wir mit dieser Festschrift unse-
re 100-jährige Geschichte und 
die Aktivitäten des Löschzuges 
aufzeigen”, erklärt Willi Thelen, 
Löschzugführer. Zu den Aufga-
ben der Wehr gehören der Brand-
schutz für das Dorf sowie der 
Schutz von Leben, Hab und Gut 
des Einzelnen und der Allgemein-
heit. Aber auch im Vereinsleben 
ist die Feuerwehr nicht mehr weg 
zu denken, unterstützt sie doch 
zum Beispiel beim Aufbau des 
Maibaums, beim St. Martinsum-
zug oder beim Bau und der Pfl ege 
der Bürgerhalle. 
Unter dem Motto „100 Jahre 
Feuerwehr Löschzug Beggen-

dorf - 100 Jahre mitten im 
Dorf” wird das runde Jubiläum 
unter der Schirmherrschaft des 
Bürgermeisters in diesem Jahr 
groß gefeiert. Heinz Michel, stell-
vertretender Löschzugführer 
und Vorsitzender, dazu: „Schon 
jetzt möchten wir auf unser Fest 
vom 15. - 17.07.2011 aufmerk-
sam machen und herzlich dazu 
einladen. Auf die Gäste warten 
an diesem Wochenende z.B. eine 
Oldies-Night, ein brasilianischer 
Abend und ein Jazz-Frühstück.”

Bis zum Ende des 19. Jahrhunderts 
gab es vielerorts eine Pfl ichtfeuer-
wehr, für die Männer zwischen 18 
und 60 Jahren von den Gemein-
den zur Bekämpfung von Brän-
den verpfl ichtet wurden. Um die 
Jahrhundertwende wurden diese 
Pfl ichtfeuerwehren in Freiwillige 
Feuerwehren umgewandelt. Im 
Jahre 1911 wurde die Freiwillige 
Feuerwehr - Löschzug Beggen-
dorf gegründet. Die ersten sechs-
undzwanzig Freiwilligen wurden 
aufgenommen. Heute freut sich 
der Löschzug über neunund-
zwanzig Feuerwehrmänner, neun 
Jugendliche in der Jugendfeuer-
wehr, elf Männer in der Ehrenab-
teilung sowie einhundertsiebzig 
Inaktive und Fördermitglieder.

Feuerwehr Beggendorf recherchiert ihre 
100-jährige Geschichte 

  

Anlässlich des 100-jährigen Beste- dorf - 100 Jahre mitten im 

  

Ehrungen und Beförderungen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

Am 19.03.2011 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Baesweiler, zu der alle Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner der Baeswei ler Wehr eingeladen waren, in der Bürgerhalle 
in Beggendorf statt.
Anlässlich dieser Veranstaltung ehrte Herr Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens Herrn Stadtbrandinspektor Hans-Josef Hermanns, Herrn Haupt-
brandmeister Werner Pauly und Herrn Hauptfeuerwehrmann Hubert 
Zilgens für 35 Jahre treue Pfl icht erfüllung im Dienste der Feuerwehr und 
überreiche den Anwesenden das „Feuer wehrehrenzeichen in Gold”, wel-
ches durch den Innenminister des Landes NRW verliehen wurde.
Ferner zeichnete der Bürgermeister Herrn Unterbrandmeister Gerd 
Koch, Herrn Unterbrandmeister Michael Schmitz und Herrn Brandins-
pektor Ralf Gürschke für 25 Jahre treue Pfl ichterfüllung im Dienste der 
Feuerwehr aus und überreichte den Anwesenden das „Feuerwehreh-
renzeichen in Silber”, ebenfalls verliehen durch den Innenminister des 
Landes NRW. Durch die stellvertretenden Wehrführer der Baesweiler 
Feuerwehr, Herrn Dieter Kettenhofen und Herrn Wolfgang Behrendt, 
wurde Herrn Karl-Heinz Baldes eine Urkunde für 40-jährige aktive Mit-
gliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Baeswei ler verliehen.
Weiter verliehen die stellvertretenden Wehrführer Kettenhofen und 
Behrendt eine Urkunde für 50-jährige Mitgliedschaft an Herrn Karl-
Heinz Heister, Herrn Erich Hermanns, Herrn Diethard Hulla, Herrn Willi 
Schiff er und Herrn Adolf Sunderkamp sowie eine Urkunde für 60-jährige 
Mitgliedschaft an Herrn Walter Koch.
Der stellvertretende Wehrführer nahm folgende Beförderungen vor:
vom Feuerwehrmann/frau zum Oberfeuerwehrmann/frau:
David Behse; Hermann Eckhardt; Marcel Gouders; Matthias Kirsch;
Pascal Kleinofen; Ramona Maaßen; Philip Marker;  Antonio Nevado Fern-
andez; Thorsten Paff en; Stefan Raschke; Tobias Reussner; Fabian Richter; 
Jean Michel Schnee; Bastian Schunck 
vom Oberfeuerwehrmann zum Unterbrandmeister:
Tim Bahr; Axel Graßmann; Bernd Schulz 
vom Unterbrandmeister zum Brandmeister:
Michael Koch; Marc Meulenberg ; Michael Thelen 
vom Brandmeister zum Oberbrandmeister:
Pascal Clermont;  Stefan Clemens
vom Hauptbrandmeister zum Brandinspektor:
Ralf Hilgers
vom Brandinspektor zum Brandoberinspektor:
Rene Steinbrügger 

Außerdem wurden Herr Unterbrandmeister Heinz Lenzen, Herr Unter-
brandmeister Leobert Schmitz, Herr Hauptbrandmeister Franz-Josef 
Beemelmanns, Herr Haupt brandmeister Heinrich Jansen und Herr 
Oberbrandmeister Hubert Tribbels in die Ehrenabteilung versetzt. Herr 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte für ihre treue Pfl ichterfüllung im 
Dienste der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler.
In die aktive Wehr wurden von der Jugendfeuerwehr Chantal Haidl, Lau-
ra Lengelin, Tim Hermanns, Markus Dautzenberg, Philipp Hilgers, Micha-
el Neumann, Stephan von Ameln, Joel Achhorner übernommen. Darü-
ber hinaus wurden Herr Rene Behla, Herr Frank Glücklich, Herr Sebastian 
Schalge und Herr Volker Schunk in die aktive Wehr aufgenommen.

Se
nA

kt
ue

ll

14113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Familienpaten Baesweiler feiern 
1. Geburtstag - Projekt wird fortgesetzt

Am 25. Februar 2010 wurde die erste Familienpatenschaft mit einer 
Baesweiler Familie vereinbart. Seit dieser Zeit fragten 16 Familien für 
eine Familienpatenschaft an. Sieben Familien werden bzw. wurden 
begleitet. In allen Familien ist die Betreuung von Kinder bzw. die Ent-
lastung der Mutter bei der Kindererziehung wichtig. Ein weiterer Auf-
gabenbereich ist die Alltagsstruktur der Familie. Somit profi tiert die 
gesamte Familie von der Familienpatin. Derzeit begleiten 4 Patinnen 
fünf Familien.
Der Regionale Caritasverband ist froh, dass nun zur Fortführung des 
Projektes der SKM Stolberg als neuer Träger gefunden wurde. Als 
Kooperationspartner wird der Caritasverband weiterhin für die Famili-
enpaten mitverantwortlich sein. Es ist erfreulich, dass das Stadtteilbüro 
Soziale Stadt „Setterich-Nord“ weiterhin zum Erfahrungsaustausch und 
zur Fortbildung genutzt werden kann. SKM und Caritasverband haben 
sich vorgenommen, die Familienpaten Baesweiler weiter zu stabilisie-
ren und auszubauen. Weitere Familien warten auf eine ehrenamtliche 
Patenschaft. Interessenten melden sich bitte bei Rainer Krebsbach, Tel.: 
0241 / 94927-13, E-Mail: r.krebsbach@caritas-aachen.de.
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Erstkommunionkinder 2011
Kath. Pfarre St. Andreas
Setterich
Weißer Sonntag, 01.05.2011, 9.30 Uhr

Christiansen, Justin, Grüner Ring 15 a
Cristescu, Enrico, Schmiedstraße 36 
Diesburg, Flavio, Anton-Klein-Straße 20
Diesburg, Luca, Anton-Klein-Straße 20
Doda, Gabriel, Anton-Klein-Straße 21
Eckers, Alina, Wolfsgasse 16
Engels, Laura, Schmiedstraße 7
Franken, Lina Marie, Straußende 12
Franken, Maybritt, Straußende 12
Gärtner, Daniel Michael, Emil-Mayrisch-Str.  43
Hofman, Dörthe, Schnitzelgasse 57
Keulerz, Nicole, Adenauerring 31
Klein, Charlize Nimue, Agnes-Miegel-Weg 2
Kochs, Cecilia Alici, Straußende 1
Matuschek, Patrizia Alicia, Wolfsgasse 9
Morschel, Laura, Römerweg 25
Mothe, Malte, Schnitzelgasse 118
Naegler, Carolin, August-Peters-Straße 18
Schusser, Oliver, An der Burg 9
Tetzner, Paul, Adenauerring 29
Tiedemann, Nils, Anton-Klein-Straße 17
Timmermanns, Paulina, Am Klostergarten 5
Tylski, Ronja, Am Muldenpfad 60
Wego, Mandy, Pestalozzistraße 19
Winderlich, Nicole, Pestalozzistraße 24
Wirtz, Clara Sophia, Am Klostergarten 16

Kath. Pfarre St. Martinus 
Oidtweiler
Weißer Sonntag, 01.05.2011, 9.30 Uhr

Bergstein, Lars, Echweilerstraße 47
Biskup, Michelle, Geschwister-Scholl-Straße 1a
Bücken, Jakob, Eschweilerstraße 154
Dickmann, Johannes, Geschwister-Scholl-Str. 29
Ehlers, Anna-Lena, Schulstraße 14
Fanelsa, Paula, Anne-Frank-Ring 48
Fink, Jasmin, Kirchgasse 57
Gatzweiler, Angelina, Drosselstraße 5
Goldbach, Lina, Geschwister-Scholl-Straße 32
Harren, Jonas, Zum Feuerstein 17
Meißen, Katharina, Von-Stauff enberg-Straße 4
Moetamedi, Sarah, Anne-Frank-Ring 25
Schneider, Luca, Kloshaus 15
Schöngen, Jan Luca, Anne-Frank-Ring 2
Thelen, Thomas Nils , Freiheitsstraße 1a
Vondenhagen, Lea, Sudermannstraße 7, Alsdorf
Willinghöfer, Stefan, Goerdelerstraße 23
von Wirth, Jonas, Hermann-Hesse-Straße 15

Kath. Pfarre St. Pankratius 
Beggendorf
Weißer Sonntag, 01.05.2011, 11.30 Uhr

Beyer, Silvana, Cäcilienstraße 12
Feide, Katharina, Werner-von-Siemens-Straße 1
Fritsch, Sina, Am Steinbüchel 7
Galic`, David, Waidmühlenstraße 7
Görtz, Michelle, Lindenstraße 38
Hilgers, Jonah, Carl-Alexander-Straße 53
Jakesz, Lena, Goethestraße 12
Liebens, Emma, Wilhelm-Röntgen-Straße 10
Liebens, Maleen, Wilhelm-Röntgen-Straße 10
Meerkatz, Lars, Am Ringofen 18
Off ergeld, Felix Phillip, Goethestraße 15

Paar, Sophia, Carl-Alexander-Straße 24 b
Plum, Sebastian, Lindenstraße 10 a
Sauren, Luisa, Pankratiusstraße 12
Schaaff , Fabian, Waidmühlenstraße 14
Schlößer, Paula, Carl-Alexander-Straße 4
Schmidt, Teresa Antonia, Bongardstraße 45
Stefan, Maja Jasmin, Lindenstraße 9
Willig, Annalena, Goethestraße 36

Kath. Pfarre St. Petrus Baesweiler
(Friedensschule), 
Weißer Sonntag, 01.05.2011, 11.30 Uhr
Braun, James, Michael-Ende-Straße 7
Braun, Joleen, Michael-Ende-Straße 7
Breuer, Alina Michelle, Goethestraße 39
Breuer, Jacqueline, Urweg 24
Dohmen, Lea, Kurt-Schumacher-Straße 27 
Driessen, Marie, Geschwister-Scholl-Straße 31
Esser, Nick, Erich-Klausener-Straße 17
Flüggen, Fenja, Rote Gasse 19
Froesch, Timo, Am Stiefel 36
Fröschen, Aline, Urweg 58
Glinka, Lennard, Williy-Brandt-Straße 4
Gunkel, Julian, Maarstraße 35 a
Haarmann, Cedric, Bahnhofstraße 57
Hansjosten, Justin, Hermann-Hesse-Straße 17
Heesel, Marie Josi, Maarstraße10
Heintz, Jonas, Hans-Lothar-Straße 23
Hülsewiesche, Felicia, Auguste-Renoir-Straße 64
Kazmierzak, Michelle, Buchenstraße 4
Kosmala, Tamara, Maarstraße 67
Latz, Justin, Jülicher Straße 28
Lennartz, Kevin Meik, Aachener Straße 196
Mette, Eric-Alexander, Albert-Schweitzer-Str. 53
Nailis, Joelle, Geschwister-Scholl-Straße 7
Oelbracht, Philipp Daniel, Wilhelm-Busch-Str. 34
Ophoven, Corinna Sophie, Pablo-Picasso-Str. 10
Pesler, Alexander, Alexanderstraße 15
Ronniger, Vanessa, Pablo-Picasso-Straße 9
Schaff rath, Martin , Mariastraße 21 
Schramm, Maria-Magdalena, Mariastraße 28
Sous, Philipp, Erich-Klausener-Straße 2
Tiedemann, Melvin, Astrid-Lindgren-Ring 8
Topcu, Denise, Bahnhofstraße 129
Vukovac, Annika, Siegenkamp 40
Weinhold, Lukas, Maarstraße 27

Kath. Pfarre St. Petrus Baesweiler
(Grengrachtschule),
Sonntag, 08.05.2011, 11.30 Uhr

Bas, Jamila, Claude-Monet-Ring 25
Bergstein, Katharina, Peterstraße 59

Buczkowski, Bastian, Ringstraße 83
Bürger, Luis, Wilhelm-Busch-Straße 22
Clever/Schneider, Vincent, Anne-Frank-Ring 15
Debye, Annika, Wolfsweg 16
Feldeisen, Luca, Gasperswinkel 29
Gigo, Christian, Wolfsweg 36
Götting, Philipp, Grengracht 8
Juchems, Chantal, Roskaul 36
Kaltenbrunner, Dustin, Antoniusstraße 7
Keller, Jennifer, Rote Gasse 9
Keller, Anna-Lena, Peterstraße 107
Kuckertz, Laura, Parkstraße 12
Lind, Domenic, Hügelstr. 19
Lubecki, Lea, Leostraße 26
Mächler, Marino Georg, Peterstraße 117
Mallems, Maurice, Grabenstraße 7
Marciniak, Cedric, Jakob-Kaiser-Straße 8
Mimberg, Thomas Johannes, Herzogenrather 
Weg 1
Minartz, Celina Samatha , Paulstraße 24
Niechciol, Sarah, Vietenfuhr 2
Peles, Leila, Fuchsengasse 7
Pozimska, Oliwia, Ringstraße 44
Schallmo, Celina , Löff elstraße 9
Schöttl, Laura, Fidelisstraße 25
Stancampiano, Alessandro, Aachener Str. 270
Stein, Celina, Paulstraße 29
Stollberg, Kathleen, Albert-Schweitzer-Str. 46
Suchan, Madleen, An der Waad 32
Surma, Dominik, Willibrordstraße 6 
Thönneßen, Alida, Breite Straße 27 
Volksdorf, Timo, Pablo-Picasso-Straße 18 a
Ziehm, Dustin, Roskaul 50

Kath. Pfarre St. Willibrord 
Loverich-Floverich und Kath. 
Pfarre St. Laurentius, Puff endorf
Sonntag, 08.05.2011, 11.30 Uhr

Faber, Robin, Wolfsgasse 33
Grotthaus, Samuel, Fließstraße 1
Jansen, Nils, Von-Reuschenberg-Straße 41
Kozian, Chantal, Josefstraße 36
Krause, Jannick, Josefstraße 1a
Pang, Andre, Am Überhof 32
Pantelios, Nikolaos, Settericher Weg 56 
Rosen, Isabell, Am Überhof 24
Sonnenschein, Isabel Maria, 
Jan-van-Werth-Straße 2
Speck, Fynn, Am Überhof 1
Speck, Robin, Am Überhof 1
Thiele, Luca, Am Überhof 28 a

Die Namen und Adressen

der Erstkommunionkinder werden aus 

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröff entlicht.
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Ehrung von Mehrfachblutspendern im Rathaus Baesweiler

Konfi rmanden 2011
Ev. Kirchengemeinde Baesweiler
Sonntag, 01.05.2011, 10.00 Uhr,
Friedenskirche in Baesweiler

Döhner, Yasmim, Steingässchen 10
Fröhlich, Simon, Aachener Straße 51
Juran, Kathrin, Südring 11, Übach-Palenberg
Klein, Lea, Im Forst 7
Krause, Aileen, Im Kirchwinkel 70
Petry, Lea, Kapellenstr. 204
Pöttgens, Verena, Steingäßchen 24
Sander, Lena, Auguste-Renoir-Straße 22
Schulte, Jeremy, Kirchstraße 80, Alsdorf
Sekuli, Lena, Aachener Straße 129
Straub, Helena, Julius-Leber-Straße11
Zarth, Viktor, Vincent-van-Gogh-Ring 44

Ev. Kirchengemeinde Baesweiler
Sonntag, 08.05.2011, 10.00 Uhr,
Friedenskirche in Baesweiler

Alischer, Julia , Goerdelerstraße 18
Baumann, Joyce Tabea, Werner-Reinartz-Str. 9 c
Bredow, Meike, Lindenstraße 2 a
Cesur, Derya , Willy-Brandt-Straße 2
Cesur, Yasmin, Willy-Brandt-Straße 2
Donner, Maurice, Immanuel-Kant-Weg 2
Droth, Simon, Gebrüder-Grimm-Straße 37
Eskorbier, Nico, Rote Gasse 6
Giernich, Vanessa, Breite Straße 8
Gierscher, Alison Francesca, Kapellenstraße 82
Grothaus, Felix, Wilhelm-Busch-Straße 24
Lang, Fabienne, Talstraße 15 a
Leesmeister, Laura, Hans-Christian-Andersen-
Straße 5
Lichter, Lara, Goerdelerstraße 17
Meeßen, Fabian, Mariastraße 32
Moser, Erika, Kapellenstraße 186
Mühlner, Lars, Auguste-Renoir-Straße 46
Nellißen, Lara Kristina, Am Streitberg 11
Pilz, Sven, Pablo-Picasso-Straße 35
Plum, Niclas, Vincent-van-Gogh-Ring 28
Steimel, Steff an , Bachstraße 1
Wollenweber, Christian, Ringstraße 38

Ev. Kirchengemeinde 
Setterich-Siersdorf
Samstag, 21.05.2011, 14.00 Uhr,
Erlöserkirche in Siersdorf
Alber, Katharina, Langweiler Straße 21, 
Aldenhoven
Becker, Philipp, Pützgracht 29, Aldenhoven
Kirstein, Nina, Pfarrer-Steff ens-Ring 6, 
Aldenhoven
Labudda, Danny,
Albert-Schweitzer-Straße 29, Aldenhoven
Leßner, Ronja, Pfarrer-Steff ens-Ring 6, 
Aldenhoven
Wegewitz, Xenia, St. Ursula-Straße 24 a, 
Aldenhoven

Ev. Kirchengemeinde 
Setterich-Siersdorf
Sonntag, 22.05.2011, 10.00 Uhr,
Erlöserkirche in Siersdorf
Grah, Lea, Hoengener Weg 3 a, Aldenhoven
Meier, Jan-Hendrik, Mühlenstraße 42 a, 
Aldenhoven
Reißel, Philipp, Hüsgenstr. 61, Aldenhoven
Schober, Anna-Lena, Englerthstraße 18, 
Aldenhoven

Ev. Kirchengemeinde 
Setterich-Siersdorf
Sonntag, 29.05.2011, 10.15 Uhr,
Gnadenkirche in Setterich
Beemelmanns, Jan, Wiesenstraße 7
Biell, Jessica, Am Fuckskaul 3
Fabi, Carina, Pastor-Stegers-Straße 14
Falk, Jessica, Emil-Mayrisch-Straße 42
Gürschke, Kay, Römerweg 1
Hanek, Marvin, Brahmsstraße 16
Messerschmidt, Chantale, Josefstr. 15
Ohler, Laurin, Dorfstraße 40
Ohler, Simone, Neue Heimat 2
Ostlender, Hanna, Honterusstraße 16
Schaff rath, Julia, Auguste-Renoir-Str.  50
Schander, Kai, Am Feld 16
Scheipner, Christian, Am Muldenpfad 60
Surberg, Malte, Puff endorfer Straße 58

Am 17. März 2011 ehrte Bürger-
meister und DRK-Vorsitzender Dr. 
Willi Linkens die Mehrfachblut-
spender des Deutschen Roten 
Kreuzes in Baesweiler:
Für 125 Spenden:  
Käthe Gilles, Siegfried Lange 
(beide DRK-Mitarbeiter).

Für 100 Spenden:
Udo Fischer (DRK-Helfer).

Für   75 Spenden:  
Jürgen Off ermanns, Ingo Goede-
cke, Hubert Off ermanns.

Für   50 Spenden: 
Heinz-Hubert Frings, Hans-Lud-
wig Sieben, Detlef Hutmacher.

Für   25 Spenden: 
Nicole Görtz, Paul-Peter Krug, 
Karoline Semsch, Uwe Sekuli, 

Ragip Sener, Sandra Zaloudek, 
Ulrike Zimmermann, Stefan 
Naegler, Rüdiger Sitzler.

Zur Ehrung der Mehrfachblut-
spender in Baesweiler nahm Bür-
germeister Dr. Willi Linkens aktu-
ellen Bezug auf die Ereignisse in 
Japan und rief vor der Verteilung 
von  Geschenken und Urkunden 
zu einer Gedenkminute auf. 

Anschließend dankte er den 
Mehrfachblutspendern sowie 
den DRK-Helfern für ihren selbst-
losen Einsatz an ihren Mitmen-
schen und rief dazu auf, noch 
mehr Bürger für eine Spenden-
bereitschaft zu motivieren. 

Für den Bürgermeister ist die-
ser Einsatz erneut ein Beweis für 

die tolle Gemeinschaft, in der 
die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Baesweiler leben.

Als kleines Zeichen des Dankes 
überreichte er Ehrenurkunden, 
Anstecknadeln und Präsentkörbe. 

Anzeige 1spaltig
42 x 124 mm
90,00 Euro

WWW.THOMASSABO.COM

Baesweiler, Kückstr. 23

Hier gibt´s die Trends
zur Kommunion
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Foto: S. Malinowski

Die Namen und Adressen

der Konfi rmanden werden aus 

datenschutzrechtlichen Gründen nicht 

veröff entlicht.
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Seit Anfang Februar läuft der 
Mensabetrieb an Gymnasium 
und Realschule. Beide Mensen 
wurden nun ihrer Bestimmung 
übergeben und sind für die rund 
1100 Gymnasiasten und 700 Real-
schüler sowie die Lehrerkollegien 
täglich von 7.30 Uhr bis 15 Uhr 
geöff net.

Betreiber der Mensen ist „Spect-
rum”, eine Unterorganisation des 
„Rheinischen Vereins für Katholi-
sche Arbeiterkolonien”, der dem 
Caritasverband angeschlossen 
ist. „Spectrum” ist ein Beschäfti-
gungs- und Qualifi zierungspro-
jekt für langzeitarbeitslose Men-
schen.

In den Mensen werden täglich 
zwei verschiedene Mittagessen 
angeboten, die möglichst am 
Vortag, spätestens aber früh mor-
gens am gleichen Tag bestellt 
werden können. Der Preis für ein 
Essen beträgt 3,20 Euro, beim 
Kauf von 10 „Essensmarken” redu-
ziert sich der Preis auf 3,00 Euro. 
Daneben gibt es eine Pausen-
verpfl egung mit belegten Bröt-
chen, Snacks, Obst, Süßem und 
Getränken. Derzeit befi ndet sich 
das Mensaangebot noch in der 
Erprobungsphase und es wird 
festgestellt, wie die Wünsche der 
„Kunden” aussehen und wie das 

Essen angenommen wird. Eins ist 
aber in jedem Fall gewährleistet: 
Das Essen ist gesund und ausge-
wogen.

Im Gymnasium wurde im Rah-
men des „1000-Schulen-Förder-

programms”  parallel zur ener-
getischen Sanierung ein 120 
Quadratmeter großer Erweite-
rungsneubau an das Pädagogi-
sche Zentrum (PZ) angelegt. Der 
mit 100.000 Euro geförderte und 
insgesamt 450.000 Euro teure 

Mensaneubau wurde in sechs 
Monaten umgesetzt und bietet 
mit der vorgesehenen Fläche im 
PZ maximal 175 Sitzplätze zum 
Essen. Für die Essensausgabe mit 
Spülküche und Lagerraum wurde 
eine ehemaliger Mehrzweckraum 
umgebaut.
Die neue Mensa der Realschu-
le wurde ebenfalls mit Mit-
teln des „1000-Schulen-Förder-
programms” des Landes errich-
tet. Die 310.000 Euro Baukosten 
wurden mit 100.000 Euro bezu-
schusst. 210.000 Euro hat die 
Stadt Baesweiler selbst getragen. 
Die Mensa ist ein Neubau zwi-
schen den beiden alten Schulpa-
villons, der in die vorhandenen 
Räumlichkeiten inte griert wurde. 
Neben Essensausgabe, Spülkü-
che und Personalraum hat der 
Speiseraum eine Fläche von 150 
Quadratmetern. Er bietet maxi-
mal 120 Schülern und Lehrern 
Platz.
Für Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens ist die Errichtung der Men-
sen und überhaupt die  derzei-
tige Sanierung vieler Baesweiler 
Schulen Ausdruck höchster Wert-
schätzung für die hiesige Schul-
landschaft: „Mit den Investitionen 
setzen wir auf die Zukunft, auf 
die jungen Menschen in unserer 
Stadt. Da steht die Bildung ganz 
weit vorne an.”

Mensabetrieb an Gymnasium und Realschule gestartet 

Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48 · Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de

Karfreitag ganzer Tag:
Große Fischkarte + á  la Carte

Ostersonntag Mittag
verschiedene Ostermenüs

Ostersonntag Abend und
Ostermontag ganzer Tag:
á  la Carte

Ihre Reservierung nehmen wir
gerne entgegen

Bei schönem Wetter ist 

der Biergarten geöffnet

G a s t h o f  &  B i e r g a r t e n

Ostern sind wir für Sie da:

Jahresbericht Schüler – Jobbörse Baesweiler e.V.  2010

Die Schüler - Jobbörse  Baeswei-
ler hat ein arbeitsreiches und 
bewegtes Jahr 2010 hinter sich. 
Die Trennung von „fair-handeln“ 
aus Alsdorf fand sehr viel Interes-
se in der Bevölkerung und bewirk-
te ein erhöhtes Nachfragen der 
Auftraggeber. Vor allem in den 
Frühjahrs - und Sommermonaten 
konnte die Nachfrage speziell für 
den Bereich „Hilfe im Garten“ nur 
mit großer Anstrengung bewäl-
tigt werden. Der positive Eff ekt 
war, dass alle aktuell angemel-
deten Jugendlichen mindestens 
einmal vermittelt werden konn-
ten. Mehr und mehr erhalten die 
Mitarbeiterinnen Anfragen aus 
den Bereichen  „Hilfe bei Fami-
lienfesten“ oder Austragen von 
Flyern und Broschüren, z.B. in 
Form von Werbematerial oder 
vierteljährlich die „Stadtteilzei-
tung“. Die Auftraggeber zeigen 
sich sehr zufrieden mit der Zuver-
lässigkeit der Jugendlichen.
Mittlerweile melden sich auch 
frühere Auftraggeber, deren 
Hilfskraft – meistens aus berufl i-

chen Gründen – nicht mehr zur 
Verfügung steht. Sie bekunden 
ihr Vertrauen, indem sie  die Bör-
se wieder in Anspruch nehmen 
und einen neuen Jugendlichen 
beschäftigen.
Erfreulich lässt sich die positive 
Persönlichkeitsentwicklung ver-
merken, die die meisten Jugend-
lichen während ihrer Zeit als Teil-
nehmer durchlaufen. Während 
die jüngeren in jeder Hinsicht 
Hilfestellung brauchen und regel-
mäßig begleitet werden müssen, 
erledigen die „alten Hasen“ ihre 
Jobs selbständig und mit großem 
Verantwortungsgefühl. Sie stel-
len die richtigen Fragen, arbeiten 
sich ein und kümmern sich um 
ihre Termine. Nach Vollendung 
des 18. Lebensjahres, wenn ihre 
Zeit in der SJB beendet ist, wissen 
sie, worauf sie achten müssen und 
wie sie gute Jobs fi nden. Im Jahr 
2010 fanden 77 Vermittlungen 
statt, davon 45 in sog. „Einmal-
jobs“ und 32 in dauerhafte Jobs. 
Im Vergleich dazu waren es im 
Jahr 2009 55 Vermittlungen. Die 
Zahl der angemeldeten Jugendli-
chen liegt im Schnitt bei 70.
Es sei noch erwähnt, dass diese 

wertvolle Arbeit nur geleistet 
werden kann, weil sich engagier-
te Köpfe und Hände ein Ziel vor 
Augen gesetzt haben und dieses 
beharrlich verfolgen. In diesem 
Sinne erwartet die Schüler - Job-
börse auch im Jahr 2011 gute 
Ergebnisse.
Rufen Sie einfach an, wenn Sie 
Interesse haben, einen Jugend-
lichen zu beschäftigen, egal ob 

langfristig oder für eine einmali-
ge Aktion. Wenn Ihr selbst einen 
Job sucht und  mit uns zusammen 
arbeiten wollt, dann ruft an oder 
kommt mit einem Erziehungsbe-
rechtigten zur Anmeldung in die 
Sprechstunde.

Mittwochs von 17 – 18 Uhr
Hauptstraße  64 in Setterich
Telefon 02401/52339

  Essensausgabe in der Mensa im Gymnasium

  Neue Mensa in der Realschule
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Leseförderung beschränkt sich 
nicht auf geschriebene Worte. 
Auch Bilder helfen dabei, den 
Wortschatz zu erweitern. Dies 
erfahren Eltern immer wieder, 
die mit ihren kleinen Kindern Bil-
derbücher anschauen. Die Kinder 
möchten erklärt bekommen, wie 
die Dinge heißen. Später zeigen 
sie auf Sachen, deren Namen ein 
Erwachsener ihnen nennt oder 
aber sie können einfache Worte 
sogar selber schon sagen. All das 
hilft den Kindern, ihren Sprach-
schatz zu erweitern um so mit 
anderen besser kommunizieren 
zu können. Für Kinder ist dies 
ein wichtiger Schritt in Richtung 
Selbständigkeit.
Aber nicht nur Kinder profi tieren 
von bebilderten Büchern. 
Auch Erwachsene, die eine ande-
re Sprache lernen möchten, pro-
fi tieren von bebilderten Texten 
oder Wörterbüchern. Erwiesener-
maßen lassen sich Sachen leich-
ter merken, die man sich bildlich 
vorstellen kann, ein Umstand, 
den zum Beispiel Gedächtnistrai-
ner nutzen. 
Darüber hinaus erzeugen Bilder 
Stimmungen, durch die Gefühle 
und Erinnerungen wachgerufen 
werden können. Dieses Wissen 
haben sich die Sozialpädagogin 
Beate Wolf und der Illustrator Tho-
mas Haubold zunutze gemacht 
und ein Buch speziell für demente 
Menschen veröff entlicht. „Daran 
erinnere ich mich gern!“ heißt der 
Titel dieses Bilder-Buches für die 
Biografi earbeit. Jeweils auf einer 
Doppelseite werden in farbigen 
Illustrationen Lebensbereiche 

der 30er, 40er und 50er Jahre in 
Deutschland lebendig: Schulzeit, 
erste Liebe, Hausarbeit, Freizeit 
oder Urlaub – die Bilder öff nen 
Türen in die Vergangenheit und 
ermuntern zum Erzählen. Dieses 
Erzählen und gleichzeitige Erin-
nern aktiviert das Gehirn. Gefühle 
können, eventuell mit Hilfe, wie-
der in Worte gefasst werden. 
Ein Anliegen der Autoren war 
es, die Erinnerung an die eigene 
Persönlichkeit und Identität so 
lange wie möglich aufrechtzuer-
halten und die Krankheit so weit 
wie möglich zu bremsen. Die 
Selbständigkeit der Betroff enen 
wird dadurch gefördert. Beate 
Wolf hat dies in ihrer Arbeit als 
Sozialpädagogin selbst erlebt. Sie 
besuchte regelmäßig eine ältere, 
an Demenz erkrankte Dame. Sie 
litt unter chronischem Schmer-
zen, konnte kaum noch gehen 
und verbrachte die meiste Zeit 
depressiv im Sessel sitzend. Doch 
jedes Mal, wenn sie gemeinsam 
in ihre Lebenserinnerungen 
eintauchten und Vergangenes 
lebendig wurde, hüpfte die Dame 
anschließend wie ein junges 
Mädchen durch ihre Wohnung 
und verkündete: „Was habe ich 
alles erlebt! Ich könnte ein Buch 
schreiben!“
Das Buch „Daran erinnere ich 
mich gern! – Ein Bilderbuch für 
die Biografi earbeit“ ist natürlich 
im Bestand der Stadtbücherei 
vorhanden, genau wie diverse 
bebilderte Wörterbücher (z.B. 
Englisch, Polnisch, Chinesisch, 
Türkisch) und Wortschatzbilder-
bücher für Kinder.

Leseförderung anhand von Bildern
- nicht nur für Kinder

Treff StadtbüchereiPunkt

Frühling über`s Jahr
Das Beet schon lockert
Sich`s in die Höh`
Da wanken Glöckchen
So weiß wie Schnee;
Safran entfaltet
Gewaltg`e Glut,
Smaragden keimt es
und keimt wie Glut.
Primeln stolzieren
So naseweis,
Schalkhafte Veilchen
Versteckt mit Fleiß;
Was auch noch alles
Da regt und webt,
Genug, der Frühling
Er wirkt und lebt.
 (Johann Wolfgang von Goethe)
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Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen

ACHTUNG!!!
Am Freitag, dem 11. März 2011, findet im Freizeitbad an der 
Parkstraße die Veranstaltung „Familien-Nassaktiv” statt!!!

Genauere Infos erhaltet Ihr im nächsten Stadtinfo!

Städtische Ferienfahrten 2011- 
jetzt anmelden!

Das Ferienangebot der Stadt Baesweiler hat schon fast Tradition. So
wird im nächsten Jahr bereits die sechste außerörtliche Ferienmaß-
nahme für Kinder und Jugendliche angeboten. Nach dem großen
Erfolg der Vorjahre, werden im Jahr 2011 zwei Fahrten für unterschied-
liche Altersklassen angeboten.
Die Fahrt geht in diesem Jahr nach Hellenthal-Hollerath in der Eifel.
Das Schullandheim Hollerath bietet genug Platz für 30 Kinder und fünf
Betreuerinnen und Betreuer.

Termine:
Montag, 15. August, bis Freitag, 19. August 2011: 
Fahrt der 8- bis 12-Jährigen
Montag, 22. August, bis Freitag, 26. August 2011: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Kosten: 
130,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis) 

In diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft,
Vollverpflegung, Freizeitgestaltung… 

Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch beim
Jugendbeauftragten, David Frings, Tel: 02401/800-575 oder unter
jugend@baesweiler.de sowie auf der Homepage der Stadt Baesweiler
www.baesweiler.de unter der Rubrik Kids und Teens.

Es erwarten euch: 2 Wochen
Urlaub am Strand eine Menge
Spaß und viele coole Leute

Wir bieten dir eine Fahrt nach
Spanien an, bei der du Sonne
und Meer genießen kannst, aber
ebenso eine Menge erlebst und
vor allem viele nette Leute zwi-
schen 11 und 15 Jahren kennen
lernst.
Unser Ziel ist ein toller Cam-
pingplatz in Platja D’Aro an der
Costa Brava. Wir wohnen dort in
einem ZeBu-Dorf, das heißt in
Zelten mit festem Boden, Schlaf-

kabinen, Licht und bequemen
Veloursbetten. Die ZeBus haben
außerdem Platz um deine Kla-
motten zu verstauen und sind so
hoch, dass man darin stehen
kann. Dein Zebu teilst du dir mit
drei weiteren Jugendlichen. Ein
Team aus erfahrenen und
geschulten Jugendleitern (zwi-
schen 17 und 25 Jahren) sorgt
sowohl für Verpflegung rund um
die Uhr als auch für ein abwechs-
lungsreiches Programm, in dem
Spiel, Spaß und Sport garantiert
sind. Und die Freizeit kommt
auch nicht zu kurz.

Im Sommer in der Sonne liegen? 
Kein Problem: Die KJG bringt euch nach Spanien!

Wann das alles ist?
Am 24.08.2011 geht es los mit
einem modernen Reisebus, am
05.09.2011 sind wir wieder
zurück in Baesweiler, und das
alles für nur 450,- € (KJG-Mitglie-
der erhalten 40,- € Rabatt).

Du willst dabei sein?
Dann melde dich schnell an, es
gibt nur ca. 30 Plätze! 

Du hast noch Fragen? 
Dann meld dich einfach bei uns!
Fabian Deußen
Landstr. 27, 52457 Aldenhoven

fabiandeussen@aol.com
oder 01578 6597264

Wir freuen uns auf dich!
Weitere Informationen findest
du auch unter: www.sommer
fahrt.kjg-beggendorf.de!
Diese Fahrt wird veranstaltet von
der KJG Beggendorf. 

Wer wir sind? 
Und was wir machen?
Das kannst du hier angucken:
www.kjg-beggendorf.de.

Oder frag uns doch einfach mal!

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Bitte beachten Sie:
Von Karfreitag, 22.04.2011, bis Ostermontag, 25.04.2011, bleibt 
die Stadtbücherei Baesweiler geschlossen!B
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208



Wer kennt dieses Sprichwort
nicht?

Aber welche Bedeutung hat es
heutzutage eigentlich noch? Ist es
nur eine alte Binsenweisheit oder
trifft es den berühmten Nagel auf
den Kopf? 

Stellen Sie sich doch einmal ganz
einfach vor, es wäre Sonntagmor-
gen und Sie haben zum ersten
Mal nach einer harten Arbeitswo-
che genügend Zeit für ein gemüt-
liches Frühstück mit der Familie.
Also gehen Sie in die Küche, um
Kaffee zu kochen und den Toast
zu rösten.
Nachdem Sie das Kaffeepulver in
die Filtertüte geschüttet und das

Brot in den Toaster gesteckt
haben, drücken Sie automatisch
auf den Einschaltknopf und
gehen dann zum Geschirrschrank,
um den Tisch zu decken. Nach ein
paar Minuten wollen Sie mit Ihrer
Kaffeetasse den ersten Schluck
Kaffee des Morgens an der Kaffee-
maschine abholen, aber nichts
hat sich getan. Auch der Toast ist
noch nicht geröstet und im Kühl-
schrank brennt gar kein Licht.
Nanu, werden Sie da denken, da
muss wohl der Elektriker her! So
ohne Strom wird das ja erst ein-
mal nichts mit dem gemütlichen
Frühstück zu Hause am Sonntag-
morgen werden. Vielleicht
machen Sie sich dann auf den
Weg zum nächsten Café, um dort

noch Ihr Frühstücksei zu bekom-
men. Aber der Bäcker, der Ihr Lieb-
lingscafe betrieben hat, ist nun
endlich doch in Pension gegan-
gen. Leider hat er keinen Nachfol-
ger gefunden, denn wer will
schon heutzutage noch eine Aus-
bildung in seiner Branche
machen? Also, daraus wird jetzt
auch nichts werden. Und über-
haupt, wenn wir jetzt diesen
Gedanken weiterspielen, dann
wird jedem ganz schnell klar, dass
ohne das Handwerk eigentlich
nichts in unserem Leben so richtig
funktioniert!

Das Handwerk bestimmt unse-
ren Alltag.

Das Handwerk ist nämlich überall
um uns herum in unserem
Lebensalltag: der Schreiner, der
unsere Haustür gebaut hat, der
Dachdecker, der unser Dach wet-
terfest gemacht hat, der Maler
und Lackierer, der neulich unser
Haus renoviert hat, der Friseur, der

uns eben noch die Haare
geschnitten hat, der Automecha-
niker, der den neuen Vergaser in
unseren PKW eingebaut hat usw. 
Denn ohne all diese Menschen,
mit ihren besonderen Qualifika-
tionen wäre so manche Bequem-
lichkeit, ja sogar manch lebens-
notwendige Errungenschaft,
überhaupt nicht möglich. Und
auch, wenn wir die Arbeit als
selbstverständlich betrachten,
und uns schon gar keine Gedan-
ken darüber machen, wie die
Wurst denn in die Pelle kommt,
sind unsere Handwerker und ihr
Metier der Boden und der feste
Grund, auf dem unsere moderne,
so hoch technisierte Gesellschaft
steht oder eben fällt! Handwerk
hat tatsächlich goldenen Boden!
Das kann soviel bedeuten wie:
ohne das Handwerk und seine
vielfältigen Dienstleistungen läuft
hier bei uns zuhause, auf der
Arbeit, im Straßenverkehr, in der
Freizeit, im Krankheitsfall, und
eigentlich überall auf unserer Erde

einfach nichts. Selbst in der Raum-
fahrttechnologie, also wenn wir
vom Boden abheben wollen, um
andere Welten zu erobern, geht
ohne den Handwerker auch
nichts. So vergoldet uns quasi das
Handwerk unser Leben. Oder
wollten Sie etwa wieder in einer
Höhle als Steinzeitmensch mit
dem Stöckchen in der Hand ver-
suchen, Ihr Herdfeuer selber zu
entfachen? 
Nun halten wir also einmal fest:
das Handwerk ist aus unserem
Leben nicht wegzudenken, son-
dern ist grundlegend für unsere
Zivilisation. Das leuchtet jedem
ein! Also müsste diese grundle-
gende zivilisatorische Errungen-
schaft in logischer Konsequenz,

doch besonderen Stellenwert in
unserer Gesellschaft genießen.
Aber warum findet der Bäcker
oder Metzger in Ihrem Straßen-
zug denn keinen Nachfolger für
sein lukratives Geschäft?
Liegt es etwa daran, dass es sich
hier um traditionelle Berufe han-
delt und nicht um topmoderne
und angesagte Arbeitsfelder, bei
denen man nicht im schicken
Nadelstreifenanzug gekleidet ist,
sondern sich auch mal die Finger
dreckig machen muss? Handwerk
bedeutet nämlich Wortwörtlich
„arbeiten mit der Hand“ , und da
muss man auch kräftig zupacken
können und geschickt und mit
viel Fleiß an einer Sache konse-
quent dran bleiben.

Dass die Anforderungen an den
Qualifikationen und den schuli-
schen Leistungen bei den Ausbil-
dungen im Handwerk stetig
wachsen, kommt noch hinzu.
Denn eine Gesellschaft, die sich
stetig weiterentwickelt, benötigt
auch ein Handwerk, das stetig
wächst und sich neuen Herausfor-
derungen stellt.

Zum Schluss noch ein Gedanke,
der auch nicht gerade uninteres-
sant ist. Sicherlich hat jeder von
Ihnen schon einmal das angeneh-
me Gefühl verspürt, wenn er
etwas selbst ganz von Anfang an
gemacht und am Ende zu einem
guten Abschluss gebracht hat.
Diese Zufriedenheit mit sich und

der Welt ist einfach unbezahlbar
und mindestens genauso kostbar
wie Gold. Im Handwerk, wenn der
Tischler dem Holz seinen letzten
Schliff gegeben hat und das ferti-
ge Möbelstück in seiner ganzen
Pracht nun vor ihm steht, kann er
dieses unbezahlbare Erlebnis auf
sein eigenes Konto verbuchen.
Das macht sehr zufrieden, wenn
die Arbeit, die man verrichtet hat,
im Ergebnis für einen selber so
erkennbar und real ist. 

So kann man spätestens dann
hierauf schlussendlich sagen: das
Handwerk hat tatsächlich golde-
nen Boden, auf dem wir alle und
der Handwerkende selber, ganz
fest und sicher stehen können!

Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Feine Handwerksqualität -
Das werden Sie schmecken, überzeugen Sie sich

Stammhaus in Setterich seit 1955
www.metzgerei-lowis.de

Thomas-Edison-Str. 6a
52499 Baesweiler

Tel.: 0 2401/603080
Fax: 02401/603081

Thomas Froesch
Baesweiler Setterich - Hauptstraße 93
Tel. 0 24 01/ 51516 - Fax 0 24 01/ 9 62 92

Elektro Froesch
Elektroservice

Handwerk hat goldenen Boden Das Handwerk bestimmt unseren Alltag

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !
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Wer kennt dieses Sprichwort
nicht?

Aber welche Bedeutung hat es
heutzutage eigentlich noch? Ist es
nur eine alte Binsenweisheit oder
trifft es den berühmten Nagel auf
den Kopf? 

Stellen Sie sich doch einmal ganz
einfach vor, es wäre Sonntagmor-
gen und Sie haben zum ersten
Mal nach einer harten Arbeitswo-
che genügend Zeit für ein gemüt-
liches Frühstück mit der Familie.
Also gehen Sie in die Küche, um
Kaffee zu kochen und den Toast
zu rösten.
Nachdem Sie das Kaffeepulver in
die Filtertüte geschüttet und das

Brot in den Toaster gesteckt
haben, drücken Sie automatisch
auf den Einschaltknopf und
gehen dann zum Geschirrschrank,
um den Tisch zu decken. Nach ein
paar Minuten wollen Sie mit Ihrer
Kaffeetasse den ersten Schluck
Kaffee des Morgens an der Kaffee-
maschine abholen, aber nichts
hat sich getan. Auch der Toast ist
noch nicht geröstet und im Kühl-
schrank brennt gar kein Licht.
Nanu, werden Sie da denken, da
muss wohl der Elektriker her! So
ohne Strom wird das ja erst ein-
mal nichts mit dem gemütlichen
Frühstück zu Hause am Sonntag-
morgen werden. Vielleicht
machen Sie sich dann auf den
Weg zum nächsten Café, um dort

noch Ihr Frühstücksei zu bekom-
men. Aber der Bäcker, der Ihr Lieb-
lingscafe betrieben hat, ist nun
endlich doch in Pension gegan-
gen. Leider hat er keinen Nachfol-
ger gefunden, denn wer will
schon heutzutage noch eine Aus-
bildung in seiner Branche
machen? Also, daraus wird jetzt
auch nichts werden. Und über-
haupt, wenn wir jetzt diesen
Gedanken weiterspielen, dann
wird jedem ganz schnell klar, dass
ohne das Handwerk eigentlich
nichts in unserem Leben so richtig
funktioniert!

Das Handwerk bestimmt unse-
ren Alltag.

Das Handwerk ist nämlich überall
um uns herum in unserem
Lebensalltag: der Schreiner, der
unsere Haustür gebaut hat, der
Dachdecker, der unser Dach wet-
terfest gemacht hat, der Maler
und Lackierer, der neulich unser
Haus renoviert hat, der Friseur, der

uns eben noch die Haare
geschnitten hat, der Automecha-
niker, der den neuen Vergaser in
unseren PKW eingebaut hat usw. 
Denn ohne all diese Menschen,
mit ihren besonderen Qualifika-
tionen wäre so manche Bequem-
lichkeit, ja sogar manch lebens-
notwendige Errungenschaft,
überhaupt nicht möglich. Und
auch, wenn wir die Arbeit als
selbstverständlich betrachten,
und uns schon gar keine Gedan-
ken darüber machen, wie die
Wurst denn in die Pelle kommt,
sind unsere Handwerker und ihr
Metier der Boden und der feste
Grund, auf dem unsere moderne,
so hoch technisierte Gesellschaft
steht oder eben fällt! Handwerk
hat tatsächlich goldenen Boden!
Das kann soviel bedeuten wie:
ohne das Handwerk und seine
vielfältigen Dienstleistungen läuft
hier bei uns zuhause, auf der
Arbeit, im Straßenverkehr, in der
Freizeit, im Krankheitsfall, und
eigentlich überall auf unserer Erde

einfach nichts. Selbst in der Raum-
fahrttechnologie, also wenn wir
vom Boden abheben wollen, um
andere Welten zu erobern, geht
ohne den Handwerker auch
nichts. So vergoldet uns quasi das
Handwerk unser Leben. Oder
wollten Sie etwa wieder in einer
Höhle als Steinzeitmensch mit
dem Stöckchen in der Hand ver-
suchen, Ihr Herdfeuer selber zu
entfachen? 
Nun halten wir also einmal fest:
das Handwerk ist aus unserem
Leben nicht wegzudenken, son-
dern ist grundlegend für unsere
Zivilisation. Das leuchtet jedem
ein! Also müsste diese grundle-
gende zivilisatorische Errungen-
schaft in logischer Konsequenz,

doch besonderen Stellenwert in
unserer Gesellschaft genießen.
Aber warum findet der Bäcker
oder Metzger in Ihrem Straßen-
zug denn keinen Nachfolger für
sein lukratives Geschäft?
Liegt es etwa daran, dass es sich
hier um traditionelle Berufe han-
delt und nicht um topmoderne
und angesagte Arbeitsfelder, bei
denen man nicht im schicken
Nadelstreifenanzug gekleidet ist,
sondern sich auch mal die Finger
dreckig machen muss? Handwerk
bedeutet nämlich Wortwörtlich
„arbeiten mit der Hand“ , und da
muss man auch kräftig zupacken
können und geschickt und mit
viel Fleiß an einer Sache konse-
quent dran bleiben.

Dass die Anforderungen an den
Qualifikationen und den schuli-
schen Leistungen bei den Ausbil-
dungen im Handwerk stetig
wachsen, kommt noch hinzu.
Denn eine Gesellschaft, die sich
stetig weiterentwickelt, benötigt
auch ein Handwerk, das stetig
wächst und sich neuen Herausfor-
derungen stellt.

Zum Schluss noch ein Gedanke,
der auch nicht gerade uninteres-
sant ist. Sicherlich hat jeder von
Ihnen schon einmal das angeneh-
me Gefühl verspürt, wenn er
etwas selbst ganz von Anfang an
gemacht und am Ende zu einem
guten Abschluss gebracht hat.
Diese Zufriedenheit mit sich und

der Welt ist einfach unbezahlbar
und mindestens genauso kostbar
wie Gold. Im Handwerk, wenn der
Tischler dem Holz seinen letzten
Schliff gegeben hat und das ferti-
ge Möbelstück in seiner ganzen
Pracht nun vor ihm steht, kann er
dieses unbezahlbare Erlebnis auf
sein eigenes Konto verbuchen.
Das macht sehr zufrieden, wenn
die Arbeit, die man verrichtet hat,
im Ergebnis für einen selber so
erkennbar und real ist. 

So kann man spätestens dann
hierauf schlussendlich sagen: das
Handwerk hat tatsächlich golde-
nen Boden, auf dem wir alle und
der Handwerkende selber, ganz
fest und sicher stehen können!

Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Feine Handwerksqualität -
Das werden Sie schmecken, überzeugen Sie sich
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Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !
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Baesweiler Innungsfachbetriebe
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Jugendarbeit zuständigen Mitar-
beiter der Verwaltung. Er dankte 
den Anwesenden für ihre Arbeit 
und wies vor allem auf die zahlrei-
chen ehrenamtlich Tätigen in den 
Vereinen, Kirchen und sonstigen 
Einrichtungen hin, ohne die die 
Jugendarbeit in diesem großen 
Umfang und in so guter Qualität 
nicht realisierbar wäre.
Frau Kriz von der Arbeitwohlfahrt 
informierte, dass seit ca. einem 
Jahr die freitags und samstags 
angebotenen Discoveranstal-
tungen auf geringe Resonanz 
bei den Jugendlichen treff en 
würden. Angebote der kommer-
ziellen Veranstalter würden von 
den Jugendlichen stark frequen-
tiert, da das Angebot breitgefä-
cherter ist und keine Erwachse-
nenbetreuung stattfände. Auch 
sei leider der Alkoholausschank 
ein bedeutender Faktor für das 
Gelingen einer Veranstaltung. Es 
bestünde eine neue Generati-
on von Jugendlichen, die gerne 
ohne Betreuung ihre Freizeit ver-
bringen und für die eine kleinere 
Discoveranstaltung unattraktiv 
erscheine.
Dieser Generationenwechsel 
und die damit verbundenen 
abnehmenden Besucherzahlen 

Am 23.02.2011 wurde im Sit-
zungssaal des Rathauses Baes-
weiler ein „Runder Tisch” initiiert, 
um in einer größeren Runde über 
die Erfolge, aber auch Probleme 
in der Jugendarbeit, insbeson-
dere in der Altersgruppe der 14- 
bis 18-jährigen Jugendlichen, zu 
diskutieren. Ziel der Veranstal-
tung war es, gemeinsam Ideen 
zu entwickeln, um z.B. den zum 
Teil sporadisch sinkenden Besu-
cherzahlen in den Jugendeinrich-
tungen entgegenzusteuern und 
die Angebote für die Baesweiler 
Jugendlichen noch attraktiver zu 
gestalten.
Zu diesem Gedanken- und Ide-
enaustausch begrüßte Herr 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens, 
die Eheleute Kriz von der Arbei-
terwohlfahrt Baesweiler, Frau 
Kranz und Herrn Pauli vom Amt 
für Kinder, Jugend und Famili-
enberatung der StädteRegion 
Aachen, Frau Förstel, Frau 
Roezies und Frau Dröge vom 
Jugendcafé Baesweiler, Herrn 
Siemons vom Malteser Jugend-
treff  Setterich, Frau Schunk von 
der KJG Loverich, Frau Peters 
als Leiterin der städtischen Feri-
enfahrten und Teamer in der 
FABS Ferienspiele und die für die 

seien laut Frau Roezies auch im 
Jugendcafé spürbar gewesen. 
Derzeit seien die Besucherzahlen 
jedoch wieder steigend. Beson-
ders sei, dass das Personal des 
Jugendcafés zwar anwesend sei, 
sich aber auch in einer gewissen 
Form zurückhaltend verhalte, 
sodass die Jugendlichen sich 
nicht beobachtet fühlten.
Aus Sicht von Herrn Siemons, 
Leiter des Malteser Jugendtreff s, 
sei das klassische „Teestuben”-
Angebot mit Kicker, Billard und 
Erzählen nur auf einen kleinen Teil 
der Jugendlichen zugeschnitten. 
Die meisten Jugendlichen seien 
durch Schule, Vereinsaktivitäten 
und durch Treff en mit Freunden 
im privaten Raum umfassend 
versorgt. Auch die immer stär-
ker werdende Präsenz von Social 
Networks wie Facebook führe 
dazu, sich digital zu verabreden 
und auszutauschen. Einen Bedarf 
für weitere Einrichtungen werde 
daher nicht gesehen. Jugendliche 
seien vornehmlich an speziellen 
Angeboten, wie z.B. einer Shisha 
Bar etc., interessiert, die aber im 
Jugendtreff  aus Gründen des 
Jugendschutzes nicht realisierbar 
sei. Frau Kranz vom Jugendamt 
der StädteRegion wies auch auf 

den hohen Stellenwert der virtu-
ellen Kontakte bei den Jugendli-
chen hin. Eine neue Generation 
von Jugendlichen hätte sich 
entwickelt, für die bestehende 
off ene Angebote minder interes-
sant seien. Vielleicht sei es künf-
tig das Ziel, die Jugendlichen im 
Netz zu treff en und für Aktionen 
zu begeistern. Weitere Bedarfe 
sollten von den Jugendlichen 
selbst artikuliert werden und dar-
über hinaus auch die Bereitschaft 
bestehen, an einer Realisierung 
selbst mitzuwirken.
Die Verantwortlichen waren 
sich einig, dass die Bedarfe der 
Jugendlichen durch das vorhan-
dene Angebot derzeit gedeckt 
seien. Jederzeit sei es möglich, 
dass Jugendliche weitere Bedar-
fe bei den vorhandenen Stellen 
oder dem Jugendbeauftragten 
konkretisieren. Die Verantwortli-
chen machten deutlich, dass sie 
immer ein off enes Ohr für Ide-
en, Wünsche und Anregungen 
haben.

Der Bürgermeister dankte den 
Teilnehmern des runden Tisches 
für Ihren Einsatz zum Wohle der 
Baesweiler Jugend und die zahl-
reichen Beiträge.

„Die Jugendarbeit in Baesweiler läuft rund!” 
So ist die Meinung des „Runden Tisches” in Sachen Jugendarbeit  

Weitere konkrete Wünsche der Jugendlichen sind jederzeit willkommen

Am Donnerstag, dem 17. März 
2011 um kurz nach 16 Uhr war 
die Scheune der Burg Baesweiler 
wieder mit vielen interessierten 
Jugenlichen aus verschiedenen 
Klassen der weiterführenden 
Schulen gefüllt, als der Bürger-
meister Dr. Willi Linkens die Sit-
zung des Jugendparlamentes 
eröff nete und alle Anwesenden 
begrüßte.
Die Tagesordnung hatte dieses 
Mal auch wieder einiges zu bie-
ten. Zunächst blickte der Jugend-
beauftragte, David Frings, auf 
das vergangene Jahr mit all den 
erfolgreichen Aktionen und Ver-
anstaltungen zurück, die für die 
Jugendlichen angeboten wurden 
und stellte dann bereits einige 
Programmpunkte der Woche 
der Jugend vom 8. bis 15. Juli 
2011 vor. Er stellte ebenfalls eine 
Neuheit für dieses Jahr vor - die 
„Puzzle-Championship-Städte-
Tour 2011“, bei der 99 Puzzlefans 
auf Rekordjagt gehen und versu-
chen, so schnell wie möglich 99 
Puzzles zusammen zu legen (Ter-
min bitte schon mal vormerken 
10.07.2011).
Miriam Peters, die Leiterin der 
städtischen Ferienfahrten, berich-

Das Jugendparlament hat wieder getagt

tete über die diesjährigen  Feri-
enfahrten nach Hollerath in der 
Eifel. Die Angebote des Malteser 
Jugendtreff s Setterich wurden 
von Herrn Markus Siemons vor-
gestellt und Frau Doris Förstel 
stellte die vielen Angebote des 
Jugendcafés in der Windmühlen-
straße vor. Als der Bürgermeister 
zum „Meinungsaustausch” aufrief, 
gingen blitz schnell die ersten 
Arme  der interessierten Jugend-
lichen in die Höhe. Es wurden 
viele Fragen gestellt und Wün-
sche geäußert, die den „Abgeord-

neten” brennend auf der Zunge 
lagen. So wurde beispielsweile 
angeregt, eine Halfpipe auf dem 
Skaterplatz der Grabenstraße zu 
bauen, oder einen neuen Bolz-
platz zu errichten. Anmerkungen 
kamen u.a. auch zu den Spielplät-
zen und den Busverbindungen 
im Stadtgebiet.
Bürgermeister Dr. Linkens und 
sein Team sagten eine Prüfung 
der Ideen und Anregungen zu.
Die Meinung der Jugendlichen 
ist bei der Stadt Baesweiler sehr 
gefragt. Bereits in der Vergangen-

heit konnten einige Vorschläge 
aufgrund der Ideen und Wünsche 
der Teilnehmer realisiert werden.
Alle Anregungen und Beschwer-
den wurden aufgenommen und 
zur Überprüfung an die zustän-
digen Fachämter weitergeleitet. 
Die Niederschrift über die Sitzung 
des Jugendparlamentes mit dem 
aktuellen Bearbeitungsstand 
aller Anregungen und Beschwer-
den kann ab sofort im Internet 
abgerufen werden unter www.
baesweiler.de, Rubrik: „Kids und 
Teens”.

Achtung! Achtung!

Das Jugendcafé 
in der Windmühlenstraße ist 

an folgenden Tagen
GESCHLOSSEN:

Freitag, 22. 04. 2011
 (Karfreitag), 

Sonntag, 24. 04. 2011 
(Ostersonntag),

und Sonntag, 1. 05. 2011 
(Maifeiertag).
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Am 17. März 2011 war wie-
der die Meinung der „Kleinen” 
gefragt. Diesmal fand das Kin-
derparlament in der Grund-
schule Beggendorf statt. Als um 
kurz vor 10 die Pausenglocke 
zum Unterrichtsbeginn schell-
te, konnten es die Vertreter der 
verschiedenen Klassen kaum 
noch abwarten, in ihren zum 
„Sitzungssaal”umfunktionierten 
Klassenraum zu stürmen und all 
ihre auf Spickzettelchen versehe-
nen Fragen an den Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens, den Beigeord-
neten Frank Brunner, die für die 
Jugendarbeit zuständige Amts-
leiterin Angelika Breuer und ihre 
Mitarbeiterin Jennifer Wüllenwe-
ber zu stellen und ihre Wünsche 
zu äußern. Pünktlich um 10 Uhr 
konnte der Bürgermeister die 

Kinder und Lehrerinnen herzlich 
zum Kinderparlament begrüßen 
und freute sich sehr über die rege 
Teilnahme und das große Interes-
se der Kinder.

Der Bürgermeister wurde mit 
vielen Fragen und Anliegen gelö-
chert. „Können wir für unseren 
Schulhof noch eine Schaukel und 
eine Balancierstange bekom-
men?”
Aber auch das Thema „Umwelt” 
beschäftigte die Kinder sehr. 
So kamen sehr viele Fragen zur 
aktuellen Katastrophe in Japan. 
Auch die Geschwindigkeitsbe-
grenzung wurde thematisiert. 
„An der Schule in Beggendorf 
fahren viele Autos viel zu schnell 
vorbei!”rief ein Junge aus der 
Klasse. Der Bürgermeister ver-

Kinderparlament am 17.03.2011 in der KGS Beggendorf
Kinder denken mit!

sprach, sich für die Verbesserung 
der Situation einzusetzen.
Wenn der Bürgermeister ihnen 
die Fragen beantwortete, hörten 
die Kinder immer sehr aufmerk-
sam zu. Es freute die Vertreter der 
Stadt zu sehen, dass sich bereits 
die kleinen Kinder für die Zukunft 

Baesweilers interessieren.
Herzlichen Dank an die Grund-
schule Beggendorf unter der 
Leitung von Frau Gisela Klein für 
die Ausrichtung des Kinderparla-
mentes und vielen Dank an alle 
Kinder, die so toll mitgemacht 
haben!
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Das Jahr 2010 stand ganz im Zei-
chen der Familie. Über das Jahr
verteilt fanden verschiedenste
Familienaktionen, aber natürlich
auch wieder zahlreiche Veran-
staltungen für Kinder und
Jugendliche erfolgreich statt. 

Januar
Passend zur kalten Jahreszeit
wurden am 26.01.2010 im Malt-
eser Jugendtreff Setterich Nist-
kästen gebaut. Dabei wurden
vorgefertigte Teile im Familien-
verband zusammengesetzt und
nach Herzenslust bemalt.

Februar
Am 09.02.2010 wurden ebenfalls
im Malteser Jugendtreff Sette-
rich Karnevalskostüme geba-
stelt und bei einer anschließen-
den kleinen Modenschau
präsentiert. 

März
Am 19.03.2010 fand im Freizeit-
bad Parkstraße ein “Familien-
Nassaktiv” statt. Wie immer
fand die Nassaktivaktion eine
große Resonanz. Viele Familien
tummelten sich im “kühlen” Nass
bei “heißer” Musik.

Das Kinderparlament tagte am
24.03.2010 in der Friedensschule
und das Jugendparlament am
25.03.2010 in der Burg Baeswei-
ler. Viele Kinder und Jugendliche
nutzten die Möglichkeit persön-
lich mit dem Bürgermeister über
aktuelle Themen zu diskutieren.

April
In der Zeit vom 15.03. bis
12.04.2010 fand erstmals eine
Osterrallye statt, die großen
Anklang bei 100 teilnehmenden
Baesweiler Familien fand.

Mai
Auch im Zeichen des Jahres der
Familie stand 2010 der CAP Con-
test. Bei den drei Vorentscheiden
im Malteser Jugendtreff konnten
knapp 500 Besucher gezählt
werden, die die 21 teilnehmen-
den Bands kräftig anfeuerten.

Juni
Am 19.06.2010 fand im CarlAlex-
anderPark das Finale des CAP
Contestes statt. Die ca. 500 Besu-
cherinnen und Besucher, natür-
lich sehr viele Jugendliche, aber

auch Familien, hatten großen
Spaß bei dem Finale, das anders
als im Vorjahr, aufgrund der gut-
en Wetterlage, nun auch tatsäch-
lich Open Air im CarlAlexander-
Park stattfinden konnte.

Ein weiteres Highlight im Jahr
der Familie 2010 war das alljähr-
lich stattfindende Glühwürm-
chenfest im CarlAlexanderPark,
am 26.06.2010. In diesem Jahr
stand das Glühwürmchenfest
unter dem weiteren Motto
“Dschungelfest”, da das Tanz-
team Nessaja das Musical “Tar-
zan” aufführte. Viele Kinder
erschienen in Kostümen von
Dschungeltieren und erfreuten
sich bei bestem Sommerwetter
an dieser Veranstaltung. 

Juli
Vom 05. - 10.07.2010 fand die all-
jährliche Woche der Jugend mit
30 tollen Angeboten für Jugend-
liche statt. Den Mittelpunkt der
Woche der Jugend bildete am
07.07.2010 wieder der beliebte
Lach-Möwen-Löwen-Tag auf
dem Kirchvorplatz in Baesweiler
mit einem tollen Bühnen- und
Rahmenprogramm, das von den
Kindergärten, Grundschulen,
weiterführenden Schulen und
verschiedenen Vereinen im
Stadtgebiet präsentiert wurde.

Auch der Lucky Leo Cup wurde
dieses Jahr im Rahmen der
Woche der Jugend ausgetragen.
Zum zweiten Mal gaben am 06.
Juli auf der Fußballwiese am
Malteser Jugendtreff viele
Mannschaften in zwei Altersklas-
sen ihre Fußballkünste zum
Besten. Die Mannschaften,
bestehend aus vier Feldspielern
und einem Torwart, spielten bei
schönem Wetter um die heiß
begehrten Pokale.

In den ersten beiden Wochen
der Sommerferien fand weiter-
hin der Baesweiler Aktivurlaub
mit zahlreichen Angeboten für
Familien statt.

Auch rollte in den Sommerferien
wieder der Freibadbus nach
Merkstein.

In den ersten drei Wochen der
Sommerferien sowie in den
Oster- und Herbstferien fand die
Ferienaktion Baesweiler Sette-
rich “FABS” statt. Hierbei ließ sich
das Team des Malteser Jugend-

Zahlreiche Highlights für Familien, Kinder und Jugendliche

Das war das Jahr der Familie 2010...

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

„Familien Nassaktiv”

Glühwürmchen - und Dschungelfest

CAP Contest

Das Theater Don Kid‘schote 
aus Münster präsentiert:

„Don Kid‘schote 
will Ritter werden”
- eine Vorstellung über 
Freundschaft, Liebe und Mut 
und den Willen, sein Ziel zu 
erreichen

Don Kid‘schote, der Nachfahre des berühmten Don Quijote de la Man-
cha, ist auf der stetigen Suche nach sich selbst und seinem Knappen 
Sancho Panzo. Zusammen mit seinem treuen Weggefährt Don Pferd, 
einem rollenden Badezimmer, einer großen Ladung Koff er und dem 
Abbild seiner großen Liebe Lady Lea macht er sich auf die Reise nach 
den großen Abenteuern dieser Welt. Selbst feuerspeiende Drachen, auf-
geblasene Staubsauger und einige scheinbar von Zauberhand geführte 
Sonnen schirme können ihn in seinem mutigen Kampf für Freundschaft, 
Liebe und Phantasie nicht aufhalten.
Mit viel Musik, Gesang, Slapstick, wunderschönen  Bildern und der 
selbstverständli chen Einbeziehung des Publikums bietet Don Kid‘schote 
eine entrückende Reise in die Welt des armen, umherziehenden Vaga-
bunden, der so gerne ein glorreicher Ritter wäre.
Das Theater Don Kid‘schote steht für professionelles, bewegungsvolles, 
musikalisches und äußerst unterhaltsames Theater für Groß und Klein 
und verfügt über eine langjäh rige Erfahrung, speziell im Kinderthea-
ter. Es folgt seinem Anspruch durch einfache Mittel, schauspielerische 
Expressivität, Musik und vor allen Dingen äußerst lebendige Spielweise 
das Publikum von klein bis groß zu begeistern. Eine besondere Bedeu-
tung kommt hierbei der interaktiven Begegnung mit dem Publikum zu.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.theater-don-kidschote.de

Freitag,Freitag,Freitag,

202020...
Mai 2011,Mai 2011,Mai 2011,
16.30 Uhr,16.30 Uhr,16.30 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Don Kid‘schote, der Nachfahre des berühmten Don Quijote de la Man-
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Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Shrek 4 - Für immer Shrek
Für Shrek heißt das neueste Abenteuer, ein gezähm-
tes Leben im Kreise seiner Familie führen. Anstatt 
wir früher Dorfbewohner zu erschrecken, gibt sich 
Shrek zunächst damit zufrieden. Aber getrieben von 
dem Wunsch, sich wieder wie ein richtiger Oger zu 
fühlen, lässt er sich von Rumpelstilzchen zu einem 
folgenschweren Pakt überreden.

Dienstag,Dienstag,Dienstag,

101010...
Mai 2011,Mai 2011,Mai 2011,
16.30 Uhr,16.30 Uhr,16.30 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Der fantastische Mr. Fox
Der einstige Hühnerdieb Mr. Fox führt mit seiner 
Familie ein idyllisches Familienleben. Doch damit ist 
es vorbei, als er rückfällig wird und sich nachts heim-
lich auf die Hühnerjagd begibt. Sein Leichtsinn hat 
Folgen, denn drei Bauern wollen den cleveren Fuchs 
mit allen Mitteln zur Strecke bringen. Bald ist nicht 
nur seine Familie, sondern auch die tierische Nach-

barschaft in großer Gefahr. Doch Mr. Fox hat will einen genialen Plan, 
um die bösen Bauern zu überlisten.
Kinder und Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Dienstag,Dienstag,Dienstag,

252525...
Mai 2011,Mai 2011,Mai 2011,
16.30 Uhr,16.30 Uhr,16.30 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Hier ist er wieder, der Sommer-
ferienplaner der StädteRegion 
Aachen mit Ferienangeboten 
aus Baesweiler, Monschau, Roet-
gen und Simmerath. Eine ganze 
Anzahl örtlicher Jugendvereine, 
Jugendverbände und Off ener 
Einrichtungen bieten 2011 wie-
der ein buntes Programm. 
Dazu gibt es Tipps von einigen 
überregionalen Anbietern in der 
StädteRegion und weitere hilfrei-
che Adressen im Internet.
Wichtig:  Solltet Ihr Interesse 
oder Fragen zu einzelnen Aktio-
nen haben, setzt Euch bitte direkt 
mit dem jeweiligen Anbieter in 
Verbindung! Das Amt für Kinder, 
Jugend und Familienberatung der 
StädteRegion Aachen wünscht 
allen Kindern, Eltern und Familien 
viel Spaß beim Stöbern und natür-

lich eine tolle Sommerferienzeit!
Die Sommerferienplaner sind 
kostenlos erhältlich:
- an der Infothek des Rathau-

ses Baesweiler, Mariastraße 
2, Tel. 02401/800-0 oder bei 
Herrn Frings, Rathaus Sette-
rich, An der Burg 3, Zimmer 
11, Tel.: 02401/800-575, sowie 
auf Anfrage per Mail über 
Jugend@Baesweiler.de

- beim Amt für Kinder, Jugend 
und Familienberatung der 
StädteRegion Aachen,  

 Christine Skrabal, Zollernstr. 10, 
52070 Aachen, Tel.: 0241/5198-
2556, Fax: 0241/9433-556, 
E-Mail: christine.skrabal@

 staedteregion-aachen.de
-  Auf der Homepage der
 StädteRegionAachen 
 (www.staedteregion-aachen.de)

Sommerferienplaner 2011

Häusliche Intensivpflege
und Beatmung

MH Intensiv-Krankenpflege expandiert weiter:
Gesucht werden exam. Fachkräfte m/w für 
Intensivpflege und 24-Std.-Heimbeatmung.
Wir bieten ein leistungsorientiertes Gehalt, 
gutes Betriebsklima und betriebliche Fortbildung.

Bewerbungen bitte an:
MH Intensiv Krankenpflege GbR
Kolpingstr. 18, 52499 Baesweiler, Tel. 02401/ 60 55 506

Wir suchen Sie
Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr

KEUFEN
REISENTagesfahrten 

APRIL Abfahrt:
16.04.2011 Tulpenfelder Keukenhof incl. Eintritt  € 37,50 06:00 Uhr 
20.04.2011 Bundesgartenschau in Koblenz incl. Eintritt  € 42,00 09:00 Uhr

Mai
21.05.2011 Domburg / Nordsee € 24,00 06:30 Uhr   
22.05.2011 Köln „Tutanchamun“ incl. Eintritt € 39,00 10:00 Uhr
22.05.2011 Scheveningen € 23,00 06:30 Uhr  

JUNI
02.06.2011 Brügge „Heilig Blut Prozession € 24,00 09:00 Uhr  
04.06.2011 Centro / Oberhausen € 19,00 09:00 Uhr  
04.06.2011 Bundesgartenschau in Koblenz incl. Eintritt  € 42,00 09:00 Uhr  
18.06.2011 Outlet Center Roermond € 18,00 10:00 Uhr  
18.06.2011 Scheveningen € 23,00 06:30 Uhr   
26.06.2011 Domburg / Nordsee € 24,00 06:30 Uhr

JULI
09.07.2011 Domburg / Nordsee € 24,00 06:30 Uhr   
10.07.2011  Scheveningen € 23,00 06:30 Uhr   

AUGUST
06.08.2011 Scheveningen € 23,00 06:30 Uhr
07.08.2011 Domburg / Nordsee € 24,00 06:30 Uhr   
10.08.2011 ZOOM Erlebniswelt Gelsenkirchen incl. Eintritt  € 34,00 09:30 Uhr
10.08.2011 Outlet Center Roermond € 18,00 10:00 Uhr  
20.08.2011 Scheveningen € 23,00 06:30 Uhr   
21.08.2011 Domburg / Nordsee € 24,00 06:30 Uhr   

OKTOBER
15.10.2011 ZOOM Erlebniswelt Gelsenkirchen incl. Eintritt € 34,00 09:30 Uhr 

Wilhelm-Röntgen-Str. 6 - 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 8018 - 0  -  Fax 0 24 01/ 80 18 18
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GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik

Osterrallye 2011
Ostern steht kurz vor der Tür. Das 
Ostereiersuchen für die Baeswei-
ler Familien beginnt in diesem 
Jahr bereits am 01.04.2011. An 
diesem Termin startet nämlich 
nach dem Erfolg des Vorjahres die 
Osterrallye 2011.
Ihr seid herzlich eingeladen, allei-
ne oder mit Euren Eltern an einem 
oder mehreren Tagen durch das 
Stadtgebiet zu spazieren und ver-
schiedene Orte aufzusuchen. An 
diesen hängen nämlich Plakate 
mit Buchstaben, die in der rich-
tigen Reihenfolge zusammenge-
setzt ein Lösungswort ergeben. 
Nein, Ihr sollt nicht jeden Fleck 
des Stadtgebietes ohne Hinweis 
durchkämmen. Ihr sollt gezielt 
suchen. 6 Fragen zeigen Euch mit 
etwas Geschick den Weg zu den 
begehrten Plakaten. 

Auf www.baesweiler.de unter 
der Rubrik „Kids & Teens” beim 

Punkt „Osterralley” könnt Ihr Euch 
das Blatt mit den Fragen her-
unterladen. Natürlich liegt der 
Fragebogen auch in den beiden 
Rathäusern aus. Hierauf ist auch 
der Gewinncoupon abgedruckt. 
Fügt das richtige Wort ein und 
werft den Coupon in einen der 
dafür extra aufgestellten Kästen 
im Rathaus Baesweiler oder Set-
terich. Einsendeschluss ist der 
30.04.2011 ! 
Auf die drei Gewinner warten tol-
le Preise. Das Mitmachen lohnt 
sich also! 
Natürlich könnt Ihr den Jugend-
beauftragten der Stadt Baeswei-
ler, David Frings, unter der Ruf-
nummer 02401/800-575 und per 
Mail an jugend@baesweiler.de 
fragen, ob er vorab etwas verrät. 
Er scheint jedoch ein Geheim-
nis wahren zu wollen. Solltet Ihr 
trotzdem Fragen haben, so hat er 
immer ein off enes Ohr für Euch. 

 

ACHTUNG!!! 
- Von Baesweiler aus wird es einen Bus geben, der durch die KJG 

Baesweiler-Beggendorf organisiert wird.
- Alterstufe: ab 8 Jahren
- Alle Anmeldungen aus Baesweiler laufen über die KJG Baesweiler-

Beggendorf, dort könnt ihr euch anmelden.
- Was ihr da alles erleben könnt? Fragt uns doch einfach mal, wir 

erzählen euch gerne mehr dazu:
Bei Fragen und zur Anmeldung: KJG Baesweiler-Beggendorf
Felix Maiwald: Tel. 0170 550 8635 oder 02401 607540 
Mail: felix@kjg-beggendorf.de   -  www.kjg-beggendorf.de

 
 
 

 

  
        
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
Hintergrund sind die biblischen Ereignisse am Gründonnerstag und Karfreitag. 

 
Gründonnerstag, 21. April 2011   

 
   Beginn 21.30 Uhr an der Kirche/ Vereinsheim in Beggendorf 

 
 
 
Interessiert? Dann meldet euch bei Fragen: 

Felix Maiwald, KJG: '  0170 550 8635 oder 02401 607540  
  felix@kjg-beggendorf.de 
 

Mehr Infos: www.kjg-beggendorf.de 
Die Nachtwache gibt es bereits seit 15 Jahren. Du musst nicht katholisch 
sein, denn die KJG setzt sich auch für eine Ökumene ein. 

 

Kirche zum 
Wohlfühlen 

Was passiert?  
 

• kurzer und alternativer Impuls oder 
„Jugendwortgottesdienst“  

 
• Nachtwanderung zu einem Wegekreuz oder auf 

die Kohlehalde (Entscheidung vor Ort) 
 

• ein "Abendmahl"  
 

• „Nacht des Wachens“  
Lieder aus Rock und Pop (im Altarraum mit 
Gitarrenbegleitung zusammen sitzen und singen). 
Bitte Decken mitbringen! 

 
• Wer durchhält  :  Gemeinsames Frühstück 

für alle zwischen 16 und 29 Jahren 
 

 

. . . jetzt
Markisen
kaufen!
Fragen Sie nach
Winterpreisen -

Motor ohne
Aufpreis!

52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
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    STADT BAESWEILER      
      StädteRegion Aachen
          Der Bürgermeister




















     


















    STADT BAESWEILER      
      StädteRegion Aachen
          Der Bürgermeister




















     


















Tanz in den Frühling !
Schöner könnte der Frühling nicht losgehen !!

Pünktlich zum Frühlingsanfang zeigt sich die Natur von ihrer 
schönsten Seite. Vorfreude pur also auf die nach dem viel zu 
langen und strengen Winter wohl schönste Jahreszeit.
Wie schon im letzten Stadtinfo angekündigt, startet die Stadt 
Baesweiler am 17. April 2011 mit dem so beliebten „Tanztee 

für Senioren” in den Frühling !
Wir freuen uns, Sie ab 15.00 Uhr 
(bis 18.00 Uhr) in der Mehrzweckhalle 

Grabenstraße mit fl otter Live Musik, 
leckeren selbstgebackenen Kuchen, 
Kaff ee und diversen Kaltgetränken 
begrüßen zu können.

Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um Anmeldung bis zum 14. 
April 2011. Telefon-Nr. 02401/800-512 
oder 02401/800-0.

Wir freuen uns, Sie ab 15.00 Uhr 
(bis 18.00 Uhr) in der Mehrzweckhalle 

Grabenstraße mit fl otter Live Musik, 
leckeren selbstgebackenen Kuchen, 
Kaff ee und diversen Kaltgetränken 
begrüßen zu können.

Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um Anmeldung bis zum 
April 2011.
oder 02401/800-0.

Senioren-Werkstatt Baesweiler e.V. auf Platz 2

Von 100 ehrenamtlichen Pro-
jekten für Senioren bei der Ini-
tiative „Vitalindeutschland“ 
hat die Baesweiler Senioren-
Werkstatt den 2. Platz auf Lan-
desebene erreicht. „Das ist ein 
toller Erfolg für uns und die 
Stadt Baesweiler“, berichtet 
der Vorsitzende Erich Heinzer 
und bedankt sich bei allen, die 
die Senioren-Werkstatt so tat-
kräftig mit ihrer Stimmabgabe 
unterstützt haben. „Das Preis-
geld von 1000 Euro werden 
wir zu Gunsten der Baesweiler 
Bürgerstiftung spenden, denn 
die Damen und Herren dieser 
Stiftung wissen am Besten, wo 
der Schuh bei den bedürftigen 
Baesweiler Bürgern drückt“ so 
Erich Heinzer weiter. 
Am Mittwoch, dem 23. März 
2011, fand in den Räumen 

des Kinderhospizes Regen-
bogenland in Düsseldorf die 
Preisverleihung statt. Nach-
dem dort über die Sorgen und 
Nöte des Kinderhospiz berich-
tet wurde, war die Senioren- 
Werkstatt - bei aller Freude 
über den 2. Platz - glücklich, 
dass der Förderverein Kinder-
hospiz den 1. Platz erreicht 
hat.

Die Senioren-Werkstatt weist 
weiterhin darauf hin, dass 
etwa 100 Nistkästen in der 
Werkstatt auf ihre Käufer 
warten, denn die heimi-
schen Vögel möchten ihr 
Nest bestellen. Der Verkauf 
ist jeden Dienstag, in der Zeit 
von 14.30 -18.00 Uhr im Keller 
der Friedensschule, Eingang 
Windmühlenstraße.

Glückliche Gesichter bei der Preisverleihung

Die Senioren-Werkstatt freut sich bei Kaff ee und Kuchen über den 
2. Platz.
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Niederlassungen:
Elsdorf / Bergheim / Aachen

ACHTUNG!!!
Am Freitag, dem 11. März 2011, findet im Freizeitbad an der 
Parkstraße die Veranstaltung „Familien-Nassaktiv” statt!!!

Genauere Infos erhaltet Ihr im nächsten Stadtinfo!

Städtische Ferienfahrten 2011- 
jetzt anmelden!

Das Ferienangebot der Stadt Baesweiler hat schon fast Tradition. So
wird im nächsten Jahr bereits die sechste außerörtliche Ferienmaß-
nahme für Kinder und Jugendliche angeboten. Nach dem großen
Erfolg der Vorjahre, werden im Jahr 2011 zwei Fahrten für unterschied-
liche Altersklassen angeboten.
Die Fahrt geht in diesem Jahr nach Hellenthal-Hollerath in der Eifel.
Das Schullandheim Hollerath bietet genug Platz für 30 Kinder und fünf
Betreuerinnen und Betreuer.

Termine:
Montag, 15. August, bis Freitag, 19. August 2011: 
Fahrt der 8- bis 12-Jährigen
Montag, 22. August, bis Freitag, 26. August 2011: 
Fahrt der 13- bis 15-Jährigen

Kosten: 
130,00 Euro pro Kind (bei der Anmeldung von mehreren Geschwister-
kindern erhält das zweite Kind 15 Euro Rabatt auf den Fahrtpreis) 

In diesem Preis sind alle Leistungen enthalten: Transfer, Unterkunft,
Vollverpflegung, Freizeitgestaltung… 

Weitere Infos und Anmeldeformulare erhaltet Ihr auf Wunsch beim
Jugendbeauftragten, David Frings, Tel: 02401/800-575 oder unter
jugend@baesweiler.de sowie auf der Homepage der Stadt Baesweiler
www.baesweiler.de unter der Rubrik Kids und Teens.

Es erwarten euch: 2 Wochen
Urlaub am Strand eine Menge
Spaß und viele coole Leute

Wir bieten dir eine Fahrt nach
Spanien an, bei der du Sonne
und Meer genießen kannst, aber
ebenso eine Menge erlebst und
vor allem viele nette Leute zwi-
schen 11 und 15 Jahren kennen
lernst.
Unser Ziel ist ein toller Cam-
pingplatz in Platja D’Aro an der
Costa Brava. Wir wohnen dort in
einem ZeBu-Dorf, das heißt in
Zelten mit festem Boden, Schlaf-

kabinen, Licht und bequemen
Veloursbetten. Die ZeBus haben
außerdem Platz um deine Kla-
motten zu verstauen und sind so
hoch, dass man darin stehen
kann. Dein Zebu teilst du dir mit
drei weiteren Jugendlichen. Ein
Team aus erfahrenen und
geschulten Jugendleitern (zwi-
schen 17 und 25 Jahren) sorgt
sowohl für Verpflegung rund um
die Uhr als auch für ein abwechs-
lungsreiches Programm, in dem
Spiel, Spaß und Sport garantiert
sind. Und die Freizeit kommt
auch nicht zu kurz.

Im Sommer in der Sonne liegen? 
Kein Problem: Die KJG bringt euch nach Spanien!

Wann das alles ist?
Am 24.08.2011 geht es los mit
einem modernen Reisebus, am
05.09.2011 sind wir wieder
zurück in Baesweiler, und das
alles für nur 450,- € (KJG-Mitglie-
der erhalten 40,- € Rabatt).

Du willst dabei sein?
Dann melde dich schnell an, es
gibt nur ca. 30 Plätze! 

Du hast noch Fragen? 
Dann meld dich einfach bei uns!
Fabian Deußen
Landstr. 27, 52457 Aldenhoven

fabiandeussen@aol.com
oder 01578 6597264

Wir freuen uns auf dich!
Weitere Informationen findest
du auch unter: www.sommer
fahrt.kjg-beggendorf.de!
Diese Fahrt wird veranstaltet von
der KJG Beggendorf. 

Wer wir sind? 
Und was wir machen?
Das kannst du hier angucken:
www.kjg-beggendorf.de.

Oder frag uns doch einfach mal!

zertifizierter KV & bAV Experte DMAZertifi zierter KV & bAV Experte DMA
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Veranstaltungen: 
 

Tanz in den Mai: 03.05.11 um 15.00 Uhr 
(um Anmeldung wird gebeten) 

Bunter Nachmittag: 17.05.11 um 15.00 Uhr 
Fit für 100: Körpertraining für Hochbetagte 
Jeden Donnerstag von 10:30-11:30 Uhr 

Café mit Herz: Betreuung demenzerkrankter Menschen 
Jeden Dienstag von 10:00 bis 13:00 Uhr  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, Kurzzeit- und 
Verhinderungspflege verfügt über Einzel- und Doppelzimmer 

sowie Eheleuteappartements. Das hauseigene Restaurant 
„Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen im Jahr –  im 

Stadtgebiet Baesweiler auch über den Mobilen Mittagstisch. Für 
Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.  

 
Maria Hilf Burg Setterich GmbH 

An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

Wechsel an der Vereinsspitze im Senioren - 
Invalidenverein 1959 e.V. Baesweiler

Da der langjährige Vorsitzende 
Willi Kandler aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr zur 
Wahl antreten wollte, musste 
der Senioren- Invalidenverein 
1959 e.V. Baesweiler sich nach 
einer neuen Führung umse-
hen. Nach intensiver Suche 
wurde man schließlich fündig. 
Auf der Jahreshauptversamm-
lung mit den Neuwahlen am 
12.2.2011 im evangelischen 
Pfarrheim wurde Magdalene 
Latten einstimmig zur 1. Vor-
sitzenden und Gisela Roeszies 
zur 2. Vorsitzenden gewählt. 
Damit liegt der Vorsitz zum 
ersten Mal in der Vereinsge-
schichte in den Händen von 
zwei Frauen. Schriftführerin 
und deren Stellvertreterin 
sind wie bisher Elke Scham-

berg und Melanie Berg.
Der Kassierer Ernst Miller ist 
ebenfalls nicht mehr zur Wie-
derwahl angetreten.  
Als Beisitzer stellten sich zur 
Verfügung und wurden ein-
stimmig gewählt: Franz Cle-
mens , Willibert Dohmen , Ria 
Esser ,Heinrich Funken ,Peter 
Junker , Wilhelm Leckner ,Willi 
Mingers ,Harald Preßnick ,Fer-
dinand Rübben und Dieter 
Szymanski.
Der neue Vorstand bedankte 
sich nochmals bei den Mit-
gliedern, die sich nicht mehr 
zur   Wiederwahl stellten, für 
die geleistete Arbeit und ihr 
ehrenamtlichen Engagement. 
Willi Kandler und  Ernst Miller 
wurden mit einem Geschenk 
feierlich verabschiedet. 

Um Aktualität ist die Stadt Baesweiler bekanntlich nie verlegen.

So folgte auf Wunsch vieler Seniorinnen und Senioren die Anset-
zung einer erneuten Ausgabe des beliebten Seniorenforums 
zum Thema „Besteuerung von Renten”.
Da das Versicherungsamt der Stadtverwaltung zwar in Renten-
angelegenheiten sowohl bei der Antragsaufnahme als auch in 
beratender Funktion in jedweder Art behilfl ich sein kann, tritt 
es in Sachen „Besteuerung von Renten” nur als Anlaufstelle mit 
Wegweiserfunktion in Erscheinung.
Sich der Wichtigkeit des Themas und des großen Interesses an 
der Rentenbesteuerung bewusst, hat die Stadt Baesweiler mit 
Herrn Horst Wagenplatz vom Finanzamt Aachen-Kreis einen 
Experten als Referenten gewinnen können.
Das Seniorenforum fi ndet statt am Mittwoch, dem 11. Mai 2011, 
11.00 Uhr, im Katholischen Pfarrheim St. Andreas Setterich, 
An der Burg 1 in Baesweiler-Setterich.

„Besteuerung von Renten” im 
Seniorenforum

Um Aktualität ist die Stadt Baesweiler bekanntlich nie verlegen.

BRAND
AKTUELL

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Dienstag, 17. Mai 2011, 16.30 Uhr 
Coco Chanel - Der Beginn einer Leidenschaft
Stationen aus dem Leben der in einem Kloster erzogenen 
Schneiderin Gabrielle Bonheur Chanel (1883-1971), die aus den 
Konventionen des bürgerlichen Lebens im frühen 20. Jahrhun-
dert ausbricht und zur Mode-Ikone „Coco“ aufsteigt. Als talent-
lose Varieté-Sängerin fällt sie dem Pariser Industriellensohn und 
Frauenheld Étienne Balsan auf, der sie in die feine Gesellschaft 
einführt, deren Damen sie vor Augen führt, wie gefangen sie 
doch in ihrer einengenden Kleidung seien.
Kinder und Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Senioren–Invalidenverein Baesweiler 1959 e.V.
Einladung zum Kaff eenachmittag mit 
großer Jubilarehrung am Mittwoch, 

dem 20.4.2011 um 16 Uhr, Mehrzweckhalle Grabenstraße

Eingeladen sind alle Mitglieder des Senioren- Invalidenvereins 
1959 e.V. Baesweiler und alle, die gerne Mitglied werden wollen.
Da es Kaff ee und Kuchen gibt, bitten wir unsere Gäste, ein 
Kaff eegedeck mitzubringen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 13.04.2011 bis 31.05.2011*

15.04.2011    
Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-
schaft (Schießabteilung) Puff en dorf
16.04.2011    
Hallenfußballturnier zu Gunsten wohltätiger Zwe cke des 
Junggesellenvereins Baesweiler;  Sporthalle Gymnasium
17.04.2011    
Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruder schaft 
Puff endorf e.V.
20.04.2011    
Kaff eenachmittag des Senioren- und Invalidenver eins 
Baesweiler
24.04.2011    
Osterball der Siebenbürgischen Bruder- und 
Schwes ternschaft; Evang. Gemeindehaus Setterich
01.05.2011    
Maiwecken; Blasmusikkapelle Siebenbürgen Sette rich und 
Trommler- und Spielverein Setterich
03.05.2011    
Frühstück der Frauengemeinschaft Puff endorf
06.05.2011    
Frühjahrsversammlung der St. Laurentius Schützen-
bruderschaft Puff endorf
07.05.2011    
21. Hallenfußballturnier des Oldtimer Freizeitvereins, 
Sporthalle Gymansium
07.05.2011    
Grillen der AWO-Ortsverband Setterich
07.05.2011    
Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlergemein-
schaft Setterich; Vorplatz Rathaus Setterich
08.05.2011    
4. CAP-Lauf des Baesweiler Lauftreff s
11.05.2011    
Wortgottesdienst der Kath. Frauengemein schaft Setterich, 
kath. Kirche Setterich
14.05. - 15.05.2011   
Floriansfeier der Freiw. Feuewehr, Lösch zug Puff endorf
18.05.2011    
Tagesausfl ug der Kath. Frauengemeinschaft Sette rich nach 
Luxemburg
21.05.2011   
Schulfest der Andreasschule Setterich
23.05. - 29.05.2011   
Berlinfahrt des Geschichtsvereins Setterich
26.05.2011    
Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Set terich
28.05.2011   
Leistungsnachweis der Feuerwehren in der Städte Region 
Aachen
28.05. - 29.05.2011   
Sommerfest der KG Narrenzunft; Kirchvorplatz
29.05.2011   
Konfi rmation; Evang. Kirche Setterich
29.05.2011   
Fahrradtour der St. Josef Schützenbruder schaft Loverich e.V.
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30.04.2011
Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare, Jungge-
sellenverein Baesweiler; Vorplatz Kath. Kir che
30.04.2011   
Maibaumaufstellung der IGSO; Vorplatz Rathaus Setterich
30.04.2011    
Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft Beggen-
dorfer Ortsvereine
30.04.2011    
Öff entliche Maiveranstaltung des Junggesellenver eins 
Oidtweiler (Tanz in den Mai)
30.04.2011    
„Maifi re” der Freiwilligen Feuerwehr; Löschzug Loverich-
Floverich; Mehrzweckhalle Loverich
30.04.2011    
Maisingen und Aufstellen des Maibaumes des 
Kir chenchores Puff endorf
13.05. - 16.05.2011   
Kirmesveranstaltungen der Schützenbruderschaft 
Beggendorf, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

07.05.2011    
St. Florian, Fest- und Ehrenabend, 100 Jahre Feuer wehr 
Beggendorf, ewv-Bürger-Halle Beg gendorf
20.05.2011    
100 Jahre GGS St. Andreas, Festabend der Andreas schule 
und des Geschichtsvereins Setterich; An dreasschule 
Setterich
23.05. - 01.06.2011   
Bildausstellung  „100 Jahre Andreasschule” des Geschichts-
vereins Setterich; Sparkasse Setterich und VR-Bank

21.05.2011    
Frühjahrskonzert des Männergesangvereins Sette rich; 
Realschule Setterich

10.05.2011    
16.30 Uhr   Shrek 4 - Für immer Shrek
19.00 Uhr   Kampf der Titanen

17.05.2011  - Seniorenkino    
16.00 Uhr   Coco Canel - Beginn einer Leidenschaft

25.05.2011    
16.30 Uhr   Der fantastische Mr. Fox
19.00 Uhr   Prestige - Die Meister der Magie

Alle Filme sind in der Alten Scheune der Burg 
Baesweiler zu sehen!

20.05.2011    
Das Theater Don Kid‘schote aus Münster präsen tiert: 
„Don Kid‘schote will Ritter werden”; Burg Baesweiler
29.05.2011    
Grenzlandtheater Aachen: „Noch einmal verliebt”, 
Komödie von Joe DiPietro; ewv-Bürger-Halle-Beg gendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.
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23. Aktivurlaub in Baesweiler vom 25.07.2011 - 05.08.2011
Es ist wieder soweit. Die ersten 
Planungen für den 23. Aktivur-
laub sind in vollem Gange.
Auch in diesem Jahr fi ndet der 
Aktivurlaub wieder in den ersten 
beiden Wochen der Sommerferi-
en statt und zwar vom 25.07.2011 
- 05.08.2011. Er gehört zu den 
besonderen Ereignissen in unse-
rer Stadt und ist einzigartig in der 

Region. Beim Aktivurlaub geht es 
nicht darum, Höchstleistungen 
zu vollbringen oder Rekorde auf-
zustellen, sondern vielmehr dar-
um, sich selbst etwas zu gönnen, 
Freunde zu treff en, neue Leute 
kennen zu lernen und etwas Neu-
es auszuprobieren.
Praktischer Nebeneff ekt: So ganz 
nebenbei können Sie der eigenen 

Fitness und Gesundheit noch auf 
die Sprünge helfen.
Sportarten wie Radfahren, Lau-
fen, Walken u. v. m. gehören mitt-
lerweile zu den Klassikern des 
Aktivurlaubs, die selbstverständ-
lich auch in diesem Jahr wieder 
angeboten werden. 
Alljährlich kommen auch wieder 
neue Sportarten dazu - lassen Sie 

sich einfach überraschen!
Vielleicht haben ja auch Sie eine 
Idee oder sind bereit, ein Ange-
bot im Rahmen des Aktivurlaubs 
durchzuführen. In diesem Falle 
oder bei weiteren Fragen setzen 
Sie sich bitte mit Frau Irmgard 
Waschbüsch vom Sportamt unter 
der Telefonnummer 02401/800-
216 in Verbindung. 
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Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Dienstag, 10. Mai 2011 19.00 Uhr
Kampf der Titanen
Dienstag, 25. Mai 2011, 19.00 Uhr
Prestige - Die Meister der Magie
Kinder und Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Grenzlandtheater präsentiert:

Noch einmal verliebt
Komödie von Joe DiPietro 

„Sie hat meine Wange berührt - das ist alles, was sie 
getan hat - sie hat meine Wange berührt, und es 
fühlte sich an, als ob durch meinen ganzen Körper 
ein elektrischer Schock laufen würde. Als hätte sie 
mir Starthilfe gegeben. Es fühlte sich an, als könnte 

ich noch mal fünfzig Jahre leben.” Eine Liebesgeschichte, ganz schlicht, 
ganz einfach, ganz ehrlich, ganz wundervoll: Ralph lebt nach dem Tod 
seiner Frau mit seiner Schwester Rose zusammen. Die beiden führen 
ein ruhiges, ausgeglichenes Leben. Bis zu dem Zeitpunkt, an dem Ralph 
Carol triff t. Ab diesem Tag beginnt sein Leben neu, was Ralphs Schwes-
ter natürlich gar nicht passt. Ralph und Carol verbindet nicht nur ihre 
Leidenschaft zur Oper - die beiden verlieben sich ineinander - Ralph 
möchte mit Carol seine Träume verwirklichen: Ralph war in jungen Jah-
ren ein sehr talentierter Opernsänger, aber er hat seine Kariere für die 
Liebe seiner Frau aufgegeben. Er wollte große Opern in der Mailänder 
Scala besuchen, aber auch daraus wurde nichts. Nun hat er die Chance, 
mit Carol all dies zu erleben, aber sind beide auch frei und bereit für eine 
neue Liebe?
Die Begegnungen der Protagonisten sprühen vor Charme und dem 
gesamten Gefühls-Spektrum frisch Verliebter - Annäherung und Ableh-
nung, Erotik und Distanz. Dass die Darsteller jenseits der 70 sind, ist 
dabei nicht nur kein Hindernis für die Liebe, sondern verleiht dem Stück 
eine großartige Tiefe. Aber wie in jeder guten Geschichte gibt es auch 
Fragezeichen, die wie ein Damoklesschwert über der sich anbahnenden 
Romanze schweben. Ein Lehrstück über das Leben, wunderbar einfach 
und plausibel gesponnen. 
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche:   8,00 €
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

SonntagSonntagSonntag
29.29.29.

Mai 2011,Mai 2011,Mai 2011,
20.00 Uhr,20.00 Uhr,20.00 Uhr,
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Halle Beggendorf

ewv-Bürger-
Halle Beggendorf

ewv-Bürger-ewv-Bürger-ewv-Bürger-
Halle Beggendorf

ewv-Bürger-

Kultur nach 8

„Die StädteRegion im Visier”
- von und mit Jürgen Beckers -
Die StädteRegion Aachen, als erstes Modell die-
ser Art bundesweit, bietet viele Möglichkeiten der 
kabarettistischen Interpretation. Jürgen Beckers hat 
sich diesem Thema angenommen...

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,

0005.5.5.
Mai 2011,Mai 2011,Mai 2011,
20.08 Uhr,20.08 Uhr,20.08 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

Kultur nach 8

„8 nach 8 - Die Küster-Nacht”
- mit Frank Küster -
Frank Küster, Marcel Mader und Andreas Hirsch-
mann - drei Namen für einen kabarettistischen 
3-Monatsrückblick. Hochaktuell, bissig, hochamü-
sant und mit einem kräftigen Schuss Musik stellen 
diese drei die Burg Baesweiler auf den Kopf. Dane-

ben gibt es immer den sehr beliebten Auftritt des Gaststars. Darüber 
hinaus wird das Mikrofon an den Open-Spot weitergegeben.
Sie haben kabarettistisches Talent? Sie können Witze und Anekdoten 
erzählen? Dann kann diese Bühne zu ihrer Bühne werden. Melden Sie 
sich einfach beim Kulturamt der Stadt Baesweiler oder direkt bei Frank 
Küster und bewerben Sie sich für den nächsten Open-Spot.
Wenige Restkarten für einen unterhaltsamen Kabarettabend gibt 
es an der Infothek im Rathaus Baesweiler.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,

0002.2.2.
Juni 2011,Juni 2011,Juni 2011,
20.08 Uhr,20.08 Uhr,20.08 Uhr,

Burg BaesweilerBurg BaesweilerBurg Baesweiler

„Die StädteRegion im Visier”

AusverkauftAusverkauftAusverkauft

KOSTENLOSE BERATUNG
UNTER TEL.

02401 / 4206

Freunde aus Montesson wieder zur 
Prunkkirmes zu Gast

Traditionell werden auch in diesem Jahr zur Baesweiler Prunkkirmes 
wieder unsere Freunde aus Montesson zu Gast sein. Unsere französi-
schen Freunde besuchen uns in der Zeit vom 17.06.2011 - 19.06.2011.
Sollten Sie Interesse haben, einen Gast aufzunehmen, so können Sie 
sich diesbezüglich mit Herrn Marco Engels, Telefon 800-219 in Verbin-
dung setzen. Auch bei weiteren Fragen rund um die Städtepartner-
schaft steht Ihnen Herr Engels gerne zur Verfügung.

Wann: am Donnerstag, dem 02.06.2011
(Christi Himmelfahrt)

Beginn: 10.00 Uhr

Treffpunkt: Realschule Setterich
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





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 115.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 12. 04. 2011

St. Hubertus- Schützenbruderschaft e. V. Beggendorf
Kirmesfestlichkeiten vom 13. Mai bis 16. Mai 2011

Freitag, 13. Mai 
21.00 Uhr     Großer Disco-Abend mit DJ Vizion

Samstag, 14. Mai
18.30 Uhr     Gefallenenehrung auf dem Friedhof     
20.00 Uhr    Beggendorfer Stimmungsnacht mit der Show- und 
 Tanz-Band „night in paris“

Sonntag, 15. Mai 
10.00 Uhr Festhochamt in der Kirche
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert in der „ewv Bürger-Halle“ im 
 Rahmen des Kulturprogramms der Stadt Baesweiler.  
 Ausführende Vereine: Harmonieverein Baesweiler
                          Trommlerkorps Beggendorf    
15.00 Uhr Großer Festzug mit  den Teilnehmern: Trommlerkorps 
 Beggendorf, Blasorchester Baesweiler, Feuerwehr Lösch-
 gruppe Beggendorf, Karnevalsverein Beggendorf, 
 Junggesellenverein Baesweiler, St. Sebastianus- Schützen-
 bruderschaft Setterich, Trommlerkorps Alsdorf-Schaufen-
 berg, St. Willibrodus-Schützenbruderschaft Floverich, 
 Trommlerkorps Waurichen, St. Hubertus Schützengesell-
 schaft Waurichen,  Trommlerkorps Loverich sowie unsere 
 Bruderschaft.   
20.00 Uhr Großer Königs- und Prinzenball mit der Band „Sunshine 
 Trio“ und Auftritt der Fahnenschwenkergruppe Bezirksver-
 band Geilenkirchen

Montag, 16. Mai 
09.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr     Klompenball - für die musikalische Unterhaltung sorgt „DJ 
 Schiffi  “
  Die Kindergarten- und Schulkinder werden in einem klein-
 en Umzug abgeholt und in die „ewvBürger-Halle“ geleitet.
 Anschließend werden alle anwesenden Kinder durch die 
 „Nataly`s  Zaubershow“ fasziniert!
ab 13.30 Uhr  werden die geschmückten Klompen auf der Tanzfl äche  
  aufgestellt und prämiert. 
1. Preis:  2 Eintrittkarten für alle Kirmesveranstaltungen 2012
2. Preis:  10 Getränkemarken
3. Preis:  1 Flasche Sekt  
Sie sehen, Mitmachen lohnt sich, also lassen Sie Ihrer Phantasie bei der 
Gestaltung der Klompen freien Lauf  Wir freuen uns auf Ihr Kommen ! 
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9 111.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 5.10.2010

Am 01. September 2010 begrüß-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens
die Königs- und Prinzenpaare
sowie die Schülerprinzen der
Schützenbruderschaften und
die Königs- und Maipaare der
Junggesellenvereine im Rathaus
Baesweiler.
„Engagement ist freiwillig und
umsonst, aber niemals ohne
Gewinn!” - dieses Zitat von Jutta
Oxen stand in diesem Jahr auf
den Urkunden, die Bürgermei-
ster Dr. Linkens den diesjährigen
Majestäten überreichte. 
Im Namen aller Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger sowie im
Namen des Rates und der Ver-

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Foto: S. Malinowski

waltung sprach der Bürgermei-
ster den Majestäten, aber auch
den  Brudermeistern und den
Vorsitzenden der Junggesellen-
vereine seinen Dank und seine
besondere Anerkennung für ihr
ehrenamtliches Engagement
und ihre Verdienste um die För-
derung und Erhaltung von Tradi-
tion und Brauchtum in Baeswei-
ler aus und  betonte, dass die
Vereine durch Ihre tollen Veran-
staltungen immer wieder für
festliche und fröhliche Tage in
den Stadteilen sorgen und damit
ein positives Lebensgefühl ver-
breiten, das in ganz Baesweiler
zu spüren ist.

Schon jetzt möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler darüber informieren, dass der bisherige „alte” Personalausweis
am 01.11.2011 durch den „neuen” elektronischen Personalausweis
abgelöst wird.
Hierzu einige Vorabinformationen:
- Die „alten” Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine Pflicht

der Erneuerung besteht nicht.
- Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führerschein

(Scheckkar tengröße).
- Das für die Beantragung des neuen Personalausweises erforderliche

Lichtbild muss biometrie-tauglich sein. 
- Die persönlichen Daten sind in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern gelesen werden
kann.

- Optional kann der neue Perso-
nalausweis mit Fingerab-
drücken versehen werden,
wodurch die Fälschungssicher-
heit erhöht wird. Eine Pflicht zur
Speicherung der Fingerab-
drücke besteht jedoch nicht.

- Für den Einsatz des Ausweises
im Internet wird es die Möglich-
keit ge ben, sich sicher elektro-
nisch zu identifizieren.

- Die Kosten für den neuen Per-
sonalausweis betragen:

Neuer Personalausweis ab 01. November 2010

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.00 Uhr

Anlässlich des CAP-Laufs hat die
Massagepraxis Dembowski am
CarlAlexanderPark die Möglich-
keit kostenloser Massagen für
alle Teilnehmer angeboten. Die
Läufer, die die Leistungen in
Anspruch nahmen, wurden um
eine Spende für die Baesweiler
Bürgerstiftung gebeten. An drei
Massagebänken wurde massiert
und so kam ein Spendenbetrag
in Höhe von 100,- Euro zusam-
men. Bei der Übergabe der Spen-
de durch Herrn Patrik Dembows-
ki und Herrn Helmut Heuschen,
Vorsitzender des Lauftreffs Baes-
weiler, der den CAP-Lauf organi-
sierte, bedankte sich der Vorsit-
zende der Baesweiler Bürger-
stiftung, Herr Dr. Willi Linkens,
ganz herzlich für die tolle Idee
und die Unterstützung.
Die Firma Architektur und Immo-

Baesweiler Bürgerstiftung bedankt sich

bilien Management GmbH ist
von der Mariastraße 47b in die
Bahnhofstraße 89 umgezogen.
"Statt Blumen und Geschenke
zur Eröffnung" bat man um eine
Spende für die Baesweiler Bür-
gerstiftung. Der Geschäftsführer,
Herr Franz-Josef Vaehsen, hat
nun einen Scheck in Höhe von
500 Euro an den Vorsitzenden
der Baesweiler Bürgerstiftung,
Herrn Dr. Willi Linkens, und den
Geschäftsführer, Herrn Leobert
Schmitz, überreicht. 

Herr Schmitz zeigte sich beein-
druckt von den immer wieder
neuen Ideen, die zu einer Spen-
de führen und erklärte, dass die
Spendengelder zeitnah aus-
schließlich Kindern und Jugend-
lichen in Baesweiler zu Gute
kommen werden.

Foto: B. Kremer-Hodok

- für antragstellende Personen ab 24 Jahren                           28,80 Euro
Ausweis ist 10 Jahre gültig

- für antragstellende Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro
Ausweis ist 6 Jahre gültig

- vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Weitere aktuelle Informationen über den neuen elektronischen Perso-
nalaus weis erhalten Sie auf der Internetseite www.personalausweis-
portal.de.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus Baesweiler:
montags und donnerstags: 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr
dienstags: 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Jahreshauptversammlung des 
Männergesangvereins Setterich 1979

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des MGV Setterich 
fand am 14. Februar 2011 im 
Pfarrheim St. Andreas Setterich 
statt. Der Vorsitzende Hans Tom-
czak begrüßte neben den fast 
vollzählig erschienenen Sängern 
besonders das Ehren- und Grün-
dungsmitglied Josef Kahlen.
Hans Tomczak blickte auf ein 
erfolgreiches mit zahlreichen 
Aktivitäten gefülltes Jahr 2010 
zurück, dankte allen Sängern für 
ihren fl eißigen Probenbesuch 
und hob insbesondere die ausge-
zeichnete Arbeit der Chorleiterin 
Elena Sibirtseva hervor. 
Auch freute sich Tomczak über 
die immer enger werdende 
Zusammenarbeit mit dem Män-
nerchor der Meisen-Singers aus 
Puff endorf. Unterstützung bei 
Auftritten wie Goldhochzeit oder 
Ständchen und gemeinsame 
Konzerte unter Stabführung der 

jeweiligen Chorleiter haben die 
Chöre immer näher zusammen-
gebracht. 
Neben dem Frühjahrskonzert in 
Setterich darf als traditioneller 
zweiter Höhepunkt des Jahres 
das Singen beim Gottesdienst der 
Windhunddivision in Vossenack 
jeweils im Oktober hervorgeho-
ben werden. 
Das diesjährige Frühjahrskon-
zert fi ndet am Samstag, dem 21. 
Mai in der Aula der Realschule 
Setterich statt. Die Proben sind 
schon seit geraumer Zeit im Gan-
ge und werden jetzt durch länge-
re Probenzeiten noch verstärkt. 
Auch hier erfreut sich der Chor 
wieder der Unterstützung der 
Meisen-Singers aus Puff endorf. 
Als Belohnung für ein hoff entlich 
gut besuchtes und erfolgreiches 
Konzert stellte der Vorsitzende 
einen Tagesausfl ug evtl. an die 
Mosel in Aussicht. 

Kirchenmusikalische Andacht  
Sonntag 17. April 2011, 17.00 Uhr

St. Petrus Baesweiler

DER KREUZWEG
von Hermann Simon nach Texten von Ruth Schaumann

Kirchenchor St. Petrus  -  Leitung: Josef Paff en

Der Choralzyklus „Der Kreuzweg“ folgt den 14 Stationen des Ganges 
Jesu vom Gericht bis zum Tod und zur Grablegung.

Die Texte von Ruth Schaumann beschreiben diesen Gang als Ausein-
andersetzung von Welt und Geist, von Hass und Liebe, von Gewalt und 
Duldsamkeit, bei der die Liebe nur scheinbar vom Hass besiegt wird. 
In mystischen Bildern und Deutungen spürt Ruth Schaumann dem 
Sinn des Leidens und Todes Jesu nach, bis zur Schlussstrophe:  …. “sein 
Erbarmen hat gesiegt!“
Hermann Simon (1896-1948) vertonte den Text in der Klangsprache 
einer Nachromantik, die die liedhafte Melodie in den Vordergrund stellt. 
Die Urfassung bestand aus einstimmigem Gesang mit Orgelbegleitung.
Auf Anregung des früheren Domkapellmeisters von Aachen Prof. Theo-
dor Bernhard Rehmann schrieb Simon später den Zyklus für vierstimmi-
gen Chor a cappella, der 1945 im Aachener Dom uraufgeführt wurde.

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 0 24 06 / 6 24 12

Das nächste Das nächste Das nächste 
StadtinfoStadtinfoStadtinfo

erscheint am erscheint am erscheint am 
31. Mai 201131. Mai 201131. Mai 2011
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Fortuna Beggendorf ist erfolgreich

Tolle Erfolge bei den Fußball-
hallenkreismeisterschaften der 
Juniorinnen feierten die Mäd-
chenmannschaften von Fortu-
na Beggendorf. Nachdem die 
B-Mädchen sich bei der Vorrunde 
im Dezember 2010 in Baeswei-
ler  qualifi zierten , fuhren sie als 
Außenseiter zur Endrunde nach 
Eschweiler. Nach zwei tollen Sie-
gen und einem Unentschieden 
ging es im letzten Turnierspiel um 
den Kreismeistertitel. Hier gelang 
den B-Mädchen von Fortuna 
Beggendorf eine riesige Überra-
schung. Verbandsligist TV Konzen 
wurde mit 1:0 geschlagen. Die 
Mädchen sind somit Kreismeister 
und vertreten den Kreis Aachen 
beim Norbert-Petry-Pokal  auf 
Verbandsebene. 
Auch unsere E-Mädchen konnten 
in diesem Jahr den Hallenkreis-
meistertitel gewinnen. Ohne 
Gegentor marschierte die Mann-
schaft durch das Turnier und wur-
de verdienter Hallenkreismeister. 
Unsere Jüngsten zeigten eine 
super Leistung und machten in 
Eschweiler Werbung für den Mäd-
chenfußball und die Fortuna. 
Nach Ihrem überlegenen Staff el-
sieg in der Herbstrunde konnten 
die D1-Mädchen auch bei der Hal-
lenkreismeisterschaft überzeu-
gen. Nach zwei Siegen und einem 

Unentschieden standen zwei 
Mannschaften punktgleich an der 
Tabellenspitze. Leider hatte die 
Mannschaft vom TV Konzen ein 
Tor mehr geschossen und wurde 
knapp Kreismeister. Aber auch 
die Vizekreismeisterschaft ist ein 
toller Erfolg für die D-Mädchen 
aus Beggendorf.  Die C-Mädchen 
scheiterten knapp in der Vorrun-
de der Hallenkreismeisterschaft, 
konnten jedoch die Herbstrunde 
mit einem sehr guten zweiten 
Staff elplatz abschließen. Auch die 
jüngeren D2-Mädchen zeigten 
tolle Leistungen. In der Herbst-
runde feierte die Mannschaft 
vier Siege und verlor nur einmal. 
Die restliche Spiele vielen leider 
dem frühen Wintereinbruch zum 
Opfer.

Eine tolle Bilanz für die Mäd-
chenmannschaften der Fortuna. 
Zweimal Hallenkreismeister, ein-
mal Vize-Hallenkreismeister und 
somit der erfolgreichste Verein 
bei den Hallenkreismeisterschaf-
ten.

Wer bei den Mädchen von For-
tuna Beggendorf mitmachen 
möchte, kann sich bei Jörg Stroth-
kämper - 02401/52743, Josef Zie-
sen - 0173-8229547 oder Klaus 
Prepols -   02401/6437 melden.

Jahreshauptversammlung TV 08 Baesweiler
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 13.03.2011 
trafen sich die Mitglieder des TV 
08 im Foyer der Mehrzweckhalle 
Grabenstraße. Die Vorsitzende 
Lissy Schaff rath freute sich, die 
zahlreich erschienenen Mitglie-
der zu begrüßen. Besonders 
begrüßte sie die Ehrenmitglieder 
Edith Kuhn, Sonja Mertens, Ulri-
ke Schaff rath, Christian Mertens 
und Robert Nellen. Lissy Schaf-
frath erwähnte, dass es ein sehr 
schwieriges Geschäftsjahr war, in 
dem es aber gelungen sei, durch 
konsequentes Sparen die etwas 
schwierige Finanzlage wieder zu 
richten. Ihr Dank galt den Vor-
standsmitgliedern sowie den 
Übungsleitern und Helfern, die 
den Vorstand auch in der schwie-
rigen Situation tatkräftig unter-
stützt hatten. Ihr Dank galt auch 
dem Jugendvorstand, der sich 
in vielen Bereichen sehr enga-
giert hat. Im Namen des Vorstan-
des bedankte sie sich bei Gisela 
Burstedde und Ulrike Schaff rath 
für die Durchführung der nicht 
immer angenehmen Straßen-
sammlung für die Kriegsgräber 
und bei Edith Kuhn und Sonja 
Mertens für die Überbringung 
der Blumensträuße zu runden 
und halbrunden Geburtstagen 
der Mitglieder ab 70 Jahre. 
Die Berichte der kommissarischen 
Geschäftsführerin Sonja Mertens, 
des Oberturnwarts Jörg Imberg 
und der Vertreterin des Jugend-
vorstandes Yvonne Plum zeigten 
ein lebendiges und sehr aktives 
Vereinsleben. Am 01.01.2011 
zählte der Verein 915 Mitglieder, 
davon 245 männliche und 670 
weibliche. Die Mitglieder des 
TV 08 werden zurzeit von 53 
Übungsleitern und Helfern be-
treut, die letztes Jahr über 3.000 
Übungsstunden ableisteten.
Das Sportabzeichen wurde an 
91 Sportler in einer Feierstunde 
durch den Ultraman-Weltmeister 

Markus Joswig und Lissy Schaf-
frath verliehen. Äußerst erfolg-
reich war die Gruppe Gerätturnen 
weiblich bei den Liga-Wettkämp-
fen des Turngaus Aachen. Hervor-
zuheben ist die 1. Mannschaft in 
der Altersgruppe 10/11 Jahre, die 
den 1. Platz belegte. Im Einzel-
wettkampf belegte Lara Wolter in 
der Altersgruppe 16/17 Jahre den 
1. Platz. 
Das 13. Zeltlager fand auf dem 
Zeltplatz Tiefenbachtal in Hup-
penbroich unter der Leitung von 
Stefan Gies statt. 91 Kinder wur-
den von 20 Begleitern betreut.
Jugendfeten, Grillwanderung, 
Erlebnisnacht, Nikolausfeier mit 
350 beschenkten Kindern, Teil-
nahme an IGOB-Veranstaltungen 
und manches mehr waren weite-
re Aktivitäten des Vereins.
Die Kassenprüfer bescheinig-
ten der Kassenwartin Klaudia 
Imberg eine einwandfreie Kas-
senführung. Neuer Kassenprüfer 
ist Volker Zarth. Lissy Schaff rath 
bedankte sich mit einem Präsent 
bei den ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern. Auf Vorschlag 
der Versammlung übernahm 
Christian Mertens die Durchfüh-
rung der Neuwahlen. Gewählt 
wurden: 1. Vorsitzende: Lissy 
Schaff rath; stellv. Vorsitzender: 
Stefan Gies; Geschäftsführerin: 
Sonja Mertens; stellv. Geschäfts-
führer (mit der Aufgabe der 
Mitgliederverwaltung): Simon 
Weich; Kassenwartin: Stephanie 
Gies; stellv. Kassenwartin: Klau-
dia Imberg; Oberturnwart: Jörg 
Imberg; stellv. Oberturnwartin: 
Birgit Betsch; Beisitzer: Gisela 
Burstedde, Rudi Schaff rath, Ulrike 
Schaff rath, Elke Schamberg.
Zum Schluss wurde auf die zahl-
reichen Termine im Jahr 2011 hin-
gewiesen. Alle sind auf der Home-
page unter tv08.de zu erfahren.
Bei einem gemütlichen Beisam-
mensein gab es noch viel zu 
erzählen.
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Das neue Programmheft der VHS
Nordkreis Aachen ist erschienen.
Wer es aufschlägt, findet die
gewohnte Vielfalt an Kursen,
Vorträgen und Wochenendver-
anstaltungen. Für alle Interessen
ist etwas dabei, lebenslanges
Lernen wird hier ermöglicht. 

Ein zentraler Punkt des VHS-
Angebotes sind wie immer die
Sprachkurse. Neben Englisch
bietet die VHS Nordkreis Aachen
derzeit Sprachkurse in Franzö-
sisch, Spanisch, Italienisch, Nie-
derländisch, Türkisch und Chine-
sisch an. Wer eine dieser
Sprachen lernen möchte und
bereits Vorkenntnisse hat, kann
sich vor Semesterbeginn bera-
ten und einstufen lassen. Die Ter-
mine in allen 4 Städten können
telefonisch erfragt werden. Die
Kurse gibt es in allen Niveaustu-
fen, auch als Wochenendsemina-
re, Intensivkurse und in Nieder-
ländisch auch als „Bildungs-
urlaub“. Auskunft zu den Sprach-
kursen bekommen Sie von Edith
Stegmaier, Telefon: 02406 / 666
414 und Irene Riemann-Kästner,
Telefon: 02405 / 4258176 (Eng-
lisch). 

Erneut werden auch Einbürge-
rungstests angeboten. Wichtig
hierbei ist, Anmeldefristen ein-
zuhalten, damit eine Teilnahme
gewährleistet werden kann. 

Im Mittelpunkt des Fachbereichs
Politik und Zeitgeschehen ste-
hen Veranstaltungen, die sich
mit aktuellen politischen Fragen
auseinandersetzen und Hinter-

Neues Programm bietet vielfältige Angebote
grundwissen vermitteln. The-
men sind u.a. die Kinderarmut,
die aktuelle Wirtschaftspolitik,
Integrationsfragen und landes-
kundliche Vorträge. 

Bei den Computerkursen gibt es
drei Schwerpunkte. Teilnehmen-
de, die z.B. für eine Bewerbung
ein anerkanntes Zertifikat brau-
chen, können den Europäischen
Computerpass Xpert erwerben.
Angeboten werden die Module
Computer Starter, Tabellen-
kalkulation, Textverarbeitung,
Datenbank, Präsentation und
Kommunikation. Ein zweiter
Schwerpunkt sind die EDV-Kurse
für Senioren. Egal ob man Ein-
steiger ist oder bereits gewisse
Vorkenntnisse mitbringt, jeder
Senior dürfte das für ihn passen-
de Angebot finden. Die Kurse
zum Erwerb des Tastschreibens
(10-Finger-System) bilden den
dritten Schwerpunkt. Hervorzu-
heben sind hier Kurse für Teens,
die in den Osterferien vormit-
tags angeboten werden. Wer
nicht weiß, welcher EDV-Kurs der
für ihn richtige ist, kann sich
natürlich beraten lassen. Die
Beratungstermine kann man
telefonisch bei der VHS erfragen.

Zahlreiche Kurse werden auch
für Eltern und Kinder angeboten,
z.B. zur Vorbereitung auf die Kin-
dergartenzeit sowie Exkursionen
wie Vater-Kind-Zelten, eine Wan-
derung auf dem Jakobsweg oder
Geocaching für Väter mit Kin-
dern. Eltern-Kind-Spielgruppen
und Elterngespräche, die Eltern
in ihrem Erziehungsalltag unter-

  

Wann ? Was ? Wo ? 
25.01.2011 Finanzbuchführung I Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle, Übacher Weg 36 
25.01.2011 Sportbootführerschein See (SBFS) Würselen, Gymnasium, Klosterstraße  
25.01.2011 Tai Chi Chuan für Anf. u. Fortg. Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
26.01.2011 Schwimmen Eltern/Kind Anfänger Baesweiler, Grengracht, Lehrschwimmbecken 
26.01.2011 Schwimmen Eltern/Kind Fortg. Baesweiler, Grengracht, Lehrschwimmbecken 
26.01.2011 Ich, ich, ich! Kleine Egoisten 

lernen Rücksicht nehmen 
Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 1a 

27.01.2011 Fitness für Frauen Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, 
Breitestr. 72 

27.01.2011 Yoga für Kinder mit Eltern  Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
28.01.2011 Miniclub für Eltern mit Kindern  

(18 Monate – 3 Jahre) 
Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

28.01.2011 Grundschulkinder lernen 
Schwimmen 

Herzogenrath-Mitte, Grundschule, Leonhardstr., 
Lehrschwimmbecken 

31.01.2011 Computer-Starter – nur für Frauen Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

01.02.2011 Foto- und Bildbearbeitung für 
Einsteiger 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

03.02.2011 Computerclub für Senioren Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

03.02.2011 Kleine Forscher unterwegs Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, 
Kleine Forscher, Ringstr. 72 

04.02.2011 Kleine Forscher unterwegs Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum 
Engelhaus, Hans-Böckler-Str. 1a 

10.02.2011 Vortrag: Solaranlagen plus Pellet-
heizung 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5 

14.02.2011 Vortragsreihe: Antwerpener 
Malerei des 16. Jahrhunderts 

Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle, Übacher Weg 36 

15.02.2011 Vortrag: Die Nazarener und ihr 
Nachleben 

Alsdorf, VHS-Geschäftsstelle, Übacher Weg 36 

17.02.2011 Vortrag: Vorsorgevollmacht, 
Betreuungs- und Patientenver-
fügung 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5 

19.02.2011 Ayurveda zum Kennenlernen Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
23.02.2011 „Du hast aber“, … „hab ich nicht!“ 

Konflikte unter Kindern 
Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum 
Engelhaus, Hans-Böckler-Str. 1a 

28.02.2011 Meine Mama kann zaubern 
Kinder in ihrer Entwicklung 
liebevoll und achtsam begleiten 

Baesweiler-Setterich, DRK-Familienzentrum, 
Adenauerring 137 

Veranstaltungen
25.01.2011 - 01.03.2011

vhs Nordkreis
Aachen

stützen, finden in vielen Kinder-
gärten und Familienzentren
statt.

Viele Wege führen zur Entspan-
nung und das neue Programm
bietet die Möglichkeit, sie ken-
nen zu lernen, wie Autogenes
Training, Progressive Muskelent-
spannung, Qi Gong, Tai Chi
Chuan und Yoga.

Kunsthistorische Exkursionen
führen nach Antwerpen, Baes-
weiler, Vaals und Alsdorf.

Auch der Kreativbereich lässt
kaum einen Wunsch offen:
erfahrene Dozenten unterrich-
ten im Bereich Aquarell, Acryl,
Zeichnen, vermitteln Kerami-
sches Gestalten sowohl in Kur-
sen als auch in Wochenendsemi-
naren. In diversen Workshops
wird Patchwork, Filzen, oder
auch Feng Shui angeboten. 

Mit Energiesparmaßnahmen
rund um „Heim und Haus“ befas-
sen sich mehrere Vorträge im
Bereich Naturwissenschaft und
Technik.

Immer gut besucht sind die
Sportkurse der VHS: Wassergym-
nastik, Osteoporose-Training,
Rückentraining, Wirbelsäu-
lengymnastik, allgemeine Gym-
nastik, Fitnessgymnastik, Body-
Training, Step-Aerobic, Laufen
und Volleyball verteilen sich
über die Sportstätten der vier
Mitgliedsstädte. Hier empfiehlt
sich eine schnelle Anmeldung,
da diese Kurse sehr gefragt sind.

Das neue Programmheft ist
kostenlos in allen Geschäftsstel-
len der VHS, in den Rathäusern
und den Stadtbüchereien der
vier Mitgliedsstädte sowie in vie-
len Buchhandlungen und Apo-
theken erhältlich. Im Internet
findet man das Programm unter
www.vhs-nordkreis-aachen.de. 

Hier kann man sich auch direkt
online anmelden. Für alle Kurse
und Seminare sind verbindliche
schriftliche Anmeldungen erfor-
derlich. Dies kann in den
Geschäftsstellen in allen vier
Nordkreisstädten geschehen,
per Fax, Mail oder über die VHS-
Homepage.

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0               Tel. Baesweiler: 02401/93002-0  

Anmeldung auf unserer Homepage:

www.vhs-nordkreis-aachen.de ● e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Rechtsanwälte

Reyplatz 1
52499 Baesweiler

Tel.: 0 24 01 - 60 89 92
Fax: 0 24 01 - 60 89 91

E-mail: info@opitz-ra.de

Bernd OpitzDoris Opitz

Die erfolgreichen E-Mädchen
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Salon M. Dietzsch
Breite Str. 74 - Tel. 02401/4644

52499 BAESWEILER

Junggesellenverein 1872 Baesweiler
zu Gunsten gemeinnütziger Zwecke

Schirmherr: Bürgermeister Dr. Willi Linkens

Samstag, 16. April 2011, 10 Uhr
Sporthalle am Gymnasium

Teilnehmer:
Junggesellenverein Oidtweiler, Aktive KJG „Ehemalige”
Junggesellenverein Oidtweiler, Inaktive Feuerwehrfreunde Oidtweiler
Junggesellenverein Baesweiler, Aktive Europaferienwerk
Junggesellenverein Baesweiler, Inaktive Schützen Setterich 
Jugendbetreuer JSV Baesweiler Oldtimer Freizeitverein 
Arbeiterwohlfahrt Baesweiler Schützen Beggendorf
KJG Beggendorf JJJC Samurai Setterich

31.
Hallen-Fußball-

Turnier

P O K A L S P E N D E R :

Mit freundlicher Unterstützung

LLRR Schornsteintechnik
Reinhold (Schorni) Lehser

• Schornsteinzubehör • Beratung am Ort
• Verkauf von Schornsteineinsatzrohren
• Doppelwandige Edelstahlschornsteine

Roskaul 12 - 52499 Baesweiler
Tel.: 02401 - 603198 - Mobil 0173 / 5309531

Öffnungszeiten: Mo. - Do. von 11.00 - 1.00 Uhr
Fr. und Sa. von 11.00 - 4.00 Uhr

So. ab 10.00 - 14.00 Uhr + ab 17.00 Uhr

Baesweiler, Easingtonstr. 8, Tel. 02401-88285

Im Ausschank:

Brand - Schutz - Montage

F. Meier F.-J. Richterich
Ernststraße 65 Hermannstr. 46

52499 Baesweiler

Tel. 02401-3774 Tel. 02401-939173

Fax 02401-939173
D2   0172-8972763

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

B E D A C H U N G E N
GmbH & Co. KG

Unternehmen für Dach-, Wand- und Abdichtungsarbeiten
Fringsstr. 8 . 52499 Baesweiler . Tel. 02401 / 2992 - Fax 88556

seit 1937

52477 ALSDORF 
OIDTWEILERWEG 150
TEL. 0 24 04 - 55 25 24 + 55 25 25
FAX 8 62 29
zander-pokale@t-online.de

FLOHMARKT
des 

Kindergarten
Trauminsel

zum 8. Mal als „ Open-Air”

Grengracht Baesweiler

29.05.2011
11 bis 15 Uhr

Für das leibliche Wohl bieten 
wir ein türkisches Buff et, 

Waff eln, Grillwürstchen sowie 
warme und kalte Getränke.

Sie wollen selbst Ihre Sachen 
verkaufen? Gerne!!!

Anmeldung unter Telefon:
02401 / 69 39 724 

bei Andrea Butzbach

FLOHMARKT
ALLES RUND UMS KIND

Kindertagesstätte

Kleine 
Forscher
Ringstraße 72

Baesweiler

21.05.2011
13 bis 17 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl wird in
unserer Cafeteria gesorgt.

Realschüler:  Spende für Japan
An diesem Punkt waren sich alle 
einig: Zur Zeit ist die Not in Japan 
am größten und wenn wir irgend-
wo helfen wollen, dann möchten 
wir es dort tun.
Eine große Gruppe Realschü-
ler hatte bereits vor Wochen 
beschlossen, dass sie mal etwas 
für andere Mitschüler tun wollten, 
um denen eine Freude zu berei-
ten. In der Frage allerdings, wie 
man das am besten machen kön-
ne, gingen die Meinungen ausei-
nander. Die einen glaubten, dass 
sie durch den Verkauf von frisch 
gebackenen Waff eln in einer 
großen Pause den gewünschten 
Erfolg erzielen würden, die ande-
ren organisierten eine Schuldisco 
für die Klassen 5 und 6 inklusive 
Verkauf von Getränken und Pizza 

bzw. Würstchen.
Das Ergebnis war eigentlich 
vorhersehbar – alle hatten ihre 
Freude an den Veranstaltun-
gen, sowohl die Organisatoren 
als auch diejenigen, für die die 
Aktionen stattfanden. Die Waf-
feln waren in kürzester Zeit weg 
und die Schüler der Unterstufe, 
die teilweise zum ersten Mal von 
einem richtigen DJ (André Maa-
ßen, Klasse 10 der Realschule) 
unterhalten wurden, hatten nur 
eine Frage: „Wann machen wir das 
wieder?“
Ein weiteres schönes Ergebnis ist 
die Spende, die die fl eißigen Real-
schüler an die RTL Stiftung Kenn-
wort „Japan“ überweisen konn-
ten, nämlich ihr „Reingewinn“ von 
140 €! 

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

VERANSTALTUNGEN

Baesweiler sucht den Sonnenblumenkönig!
Beim Frühlingsfest ist der GBV- Baesweiler am Sonntag, dem 15.05. mit 
seinem Stand gegenüber der kath. Kirche anzutreff en. Jeder, der einmal 
gerne (Sonnenblumen-) König sein möchte, kann sich dort anmelden 
und vorgezogene Sonnenblumenpfl änzchen mitnehmen. Im Herbst 
werden die Blumen gemessen und die größte wird prämiert! Kindergär-
ten und Schulen bitte vorher anmelden!

Kontakt unter Tel.: 02401/7430 
oder mail.: herten-baesweiler@t-online.de.

W  a  n  d  e  r  u  n  g  e  n
Sonntag, 17.04.2011, 09.00Uhr

Durch die Täler des Hellesbachs und der Olef. Streckenlänge ca. 13 km     
Leitung:  Hermann Mühlenbruch  Tel.:  02452 / 87985

Donnerstag, 05.05.2011, 09.00 Uhr
Rund um Eicherscheid. Streckenlänge ca. 13 km     
Leitung: Heinz Derichs  Tel.:  02451 / 1594

Sonntag, 15.05.2011, 09.00Uhr
Wanderung durch das Schwalmtal von der Leuther Mühle zu den 
Krickenbecker Seen und Schloss Krickenbeck. Der Rückweg führt uns 
durch die Hinsbecker Bucht am de Witt See vorbei. Streckenlänge ca. 14 
km     Leitung:  Fred Michels  Tel.: 02401 / 3263

Donnerstag, 09.06.2011, 09.00 Uhr
Wanderung zur Ginsterblüte auf der Dreiborner Höhe. 
Streckenlänge ca. 15 km. Leitung:  Gerd Eck  Tel.:  02405 / 72261

Treff punkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz  „Am  Feuerwehr-
turm“  in Baesweiler zur o.g. Zeit! Die Teilnahme geschieht auf  eige-
ne Gefahr!    Haftungs- oder Regressansprüche gegenüber dem Verein 
oder dem Leiter der Wanderung sind ausgeschlossen! Termin- und Stre-
ckenänderungen bleiben vorbehalten! Witterungsangepasste Kleidung 
wird empfohlen !

Schulfest

„Spiel- und Spaß-Olympiade”
Samstag, 28. Mai 2011
11 bis 16 Uhr

FRIEDENS-
SCHULE 

Baesweiler
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Edwin Otten
- Erster Bestattermeister

für die Städteregion Aachen -

www.bestattungshaus-pfennigs.de

e.K.

Peter Heinrichs
- Erster Fachgeprüfter Bestatter

im Kreis Heinsberg -

Guido Lauterbach
- Kundenbetreuer -

Kompetente Beratung in allen Fragen der Bestattung
in unseren neuen Räumlichkeiten oder bei Ihnen zu Hause.

Wir sind immer für Sie da, Tag und Nacht Tel.: 02401-4241

Sterbeversicherungen

Edwin Otten hat im Jahre 2009 vor der
Handwerkskammer Düsseldorf seinen
Bestattermeister erfolgreich abgeschlossen
und ist somit der erste Bestattermeister
im Kreisgebiet Heinsberg.

Mit der Übernahme des Beerdigungsinstitut
Johannes Pfennigs in Baesweiler und
Setterich, ist er der erste Bestattermeister
für die Städteregion Aachen.
Seit Januar 2011 ist das Beerdigungsinstitut
Pfennigs anerkannter Ausbildungsbetrieb.

Er wird unterstützt durch Peter Heinrichs,
der seit 1993 der erste „Fachgeprüfter
Bestatter im Handwerk“im Kreis Heinsberg ist.
Er übt den Beruf des Bestatters seit mehr
als 28 Jahren aus.

Herr Guido Lauterbach unterstützt unser Team seit
November 2010 als Kundenbetreuer.

  
Wann ? Was ? Wo ? 
12.04.2011 Vortrag: Kirchentüren des Mittel-

alters und ihre Programme 
Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36,  
Raum, 0.7 

13.04.2011 Vortrag: Damit Kindern kein Flügel 
bricht… 

Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, 
Kleine Forscher, Ringstr. 72 

14.04.2011 Vortrag: Erbrecht und Testament Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 
14.04.2011 Sushi – Verwöhnen auf japanische 

Art 
Würselen, Realschule, Tittelsstraße 67, Küche 

30.04. und 
07.05.2011 

The English weekend refresher 
intensive (A2/B1) 

Würselen, Kulturzentrum Altes Rathaus, 
Kaiserstraße 36, Raum 3 

02.05.2011 Dateiverwaltung Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

03.05.2011 Tabellenkalkulation mit Excel 2007 Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

04.05.2011 Mit Qi Gong durch den Sommer Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 2.1 

05.05.2011 Yoga - Sommerkurs Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
06.05.2011 Seminar: Smalltalk als Karriere-

faktor 
Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

06.05.2011 Türkische Küche - Backen Würselen, Realschule, Tittelsstraße 67, Küche 
06., 07. und 
08.05.2011 

Präsentationen mit Power Point 
2007 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

07.05. und 
08.05.2011 

Digitale Fotografie und Bildbear- 
beitung 

Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 1.7, 
EDV 

07.05.2011 Pimp dein Shirt Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 
07.05.2011 Auf zur Schatzsuche (Geocaching) Treffpunkt:N 50.54.896, E 06.05.467 
09.05.2011 Einfach vegetarisch - gesunde und 

leckere Rezepte für jeden Tag 
Würselen, Realschule, Tittelsstraße 67, Küche 

11.05.2011 Thailändische Küche Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, Am 
Langenpfahl 8, Küche 

12.05.2011 Vortrag: Lohnen sich Solaran-
lagen? 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

13.05.2011 Vortrag: Einführung in die Sprach- 
geschichte der romanischen 
Sprachen 

Herzogenrath-Mitte, VHS Geschäftsstelle, 
Erkensstraße 1, Raum 2 

13.05.2011 Theateraufführung „Zieh den 
Stecker raus, das Wasser kocht“ 

Würselen, Kulturzentrum Altes Rathaus, 
Kaiserstraße 36, Saal 

14.05.2011 Faszination Filzen Aldenhoven-Siersdorf, Atelier Allerhand, 
Oidtweilerweg 4 

14.05., 
21.05. und 
10.06.2011  

Bon appétit! Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36, Raum 
0.2 / Würselen, Realschule, Tittelsstraße 67, 
Küche 

14.05.2011 Theateraufführung „Zieh den 
Stecker raus, das Wasser kocht“ 

Würselen, Kulturzentrum Altes Rathaus, 
Kaiserstraße 36, Saal 

ab 14.05. 
2011 

„Interieurs“ Zeichnen/Malen für 
Teilnehmer/-innen mit 
Vorkenntnissen 

Alsdorf, VHS-Gebäude, Übacher Weg 36,  
Raum, 0.7 

14.05. und 
15.05.2011 

Systempflege Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

14.05.2011 Naturkosmetik Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
16.05.2011 Vortrag: Ich kann das schon Alsdorf, Familienzentrum der AWO Mittendrin, 

Rosenstr. 
18.05.2011 Infoabend: NLP Practitioner 

Ausbildung 
Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

ab 19.05. 
2011 

Zuschneiden und Nähen  Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

21.05.2011 Wochenendseminar Niederlän- 
disch für Fortgeschrittene (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS Geschäftsstelle, 
Erkensstraße 1, Raum 2 

21.05.2011 Abschalten und Auftanken am 
Wochenende mit Qigong 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

25.05.2011 Pilates – Sommerkurs Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
27.05.2011 Indische Küche  Würselen, Realschule, Tittelsstraße 67, Küche 
28.05.2011 Einbürgerungstest 

Anmeldeschluss: 02.05.2011 
Alsdorf, Friedensstr., VHS-Gebäude, Raum 0.3 

28.05. und 
04.06.2011 

Kaufmännisches Rechnen mit  
Excel 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

30.05.2011 Tai Chi Chuan - Sommerkurs Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 2.1 

31.05.2011 Yoga - Sommerkurs Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 
01.06.2011 Arabische Küche Würselen, Realschule, Tittelsstraße 67, Küche 

 

Nordkreis
AachenvhsVeranstaltungen

01.03.2011 - 12.04.2011

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0    –   Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

VHS präsentiert bunte Mischung in der Osterzeit

Viele spannende Freizeitange-
bote erwarten die Bürgerinnen 
und Bürger in den kommenden 
Wochen: kreatives Gestalten 
unter dem Titel „Pimp dein Shirt“, 
Zuschneiden und Nähen, Zeich-
nen und malen sowie Filzen sind 
im Angebot. 
Sushi, türkische, indische, thailän-
dische, vegetarische Küche laden 
mit kulinarischen Genüssen ein 
und entführen den neugierigen 
Besucher in teils exotische Welten.
Wer geistige Nahrung in Form 
von Kunstgeschichte bevorzugt, 
für den ist der Vortrag „Kirchen-
türen des Mittelalters“ genau 
das Richtige und natürlich auch 
die Theaterauff ührung: „Zieh den 
Stecker raus, das Wasser kocht!“ 
Die VHS-Theatergruppe präsen-
tiert sich mit einer Satire des isra-
elischen Autors Kishon.

Im EDV-Bereich beginnen neue 
Kurse zu den Themen Dateiver-
waltung, Power Point, Excel, Sys-
temverwaltung und ein wenig 
mit Blick auf die nahenden Som-
merferien Digitale Fotografi e. 
In Anbetracht der nuklearen 
Katastrophe in Japan stellt sich 
die Frage nach Solaranlagen mit 
neuer Aktualität. Hier sei auf den 
Vortrag am 12.5. verwiesen.
Die Sommerferien beginnen spät, 
und deshalb hat die VHS, bevor 
der Aktivurlaub startet, einige 
Sommerkurse im Entspannungs-
bereich eingerichtet wie Yoga, Tai 
Chi und Qi Gong.
Unabhängig von Semesterzeiten 
und Schulferien bietet die VHS 
ganzjährig Beratung für Bildungs-
scheck und Bildungsprämie an. 
Termine vereinbart Frau Münter 
unter 02401-9300221: mit einer 
Prämie oder einem Scheck kön-
nen berufl iche Fortbildungen bis 
maximal 500,00 € gefördert wer-
den, also, eine Nachfrage lohnt 
sich unbedingt!

Alle Veranstaltungen, Unterrichts-
zeiten, Preise fi nden Sie unter 
www.vhs-nordkreis-aachen.de. 
Außerdem steht das Baeswei-
ler VHS-Team für Sie zur Bera-
tung bereit in der Roskaul 5, Tel.: 
02401-930020

Sammlung für das Müttergenesungswerk 2011 
Im Mai jeden Jahres fi nden die Sammlungen für das Deutsche Müt-
tergenesungswerk statt. So auch in diesem Jahr, und zwar in der Zeit 
vom

2. Mai bis 18. Mai 2011.
Durch Ihre Spende kann das Müttergenesungswerk die Kurangebote 
für Mütter, aber auch für Mütter mit ihren Kindern fi nanziell unter-
stützen, um deren Gesundheit auf Dauer zu stabilisieren.
Mit der Durchführung der Haussammlung werden Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums Baesweiler betraut, die Sie - mit entspre-
chenden Ausweisen ausgestattet - besuchen werden. Nehmen Sie 
die Sammlerinnen und Sammler freundlich auf und helfen Sie mit 
einer Spende dem Müttergenesungswerk.

Die VHS wünscht

frohe Ostern
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✼ TERMINE  ✼T ERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE ✼

Achtung!
Bündelsammlung für Garten-
abfälle im gesamten Stadtgebiet:
Samstag, den 21. Mai 2011 in allen Bezirken!!!
Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten 
o. ä. ablegen!). Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen hierbei 
nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
-  als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
-  in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe)
    und/oder 
-  in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken
    mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ 
    können die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grün material 
(z.B. Baum-, Strauch-, Hecken schnitt) sowie Grünabfälle in Plastik-
säcken können nicht abgefahren werden!!!
...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgung AöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfall-
kalenders 2011 oder bei der AWA-Abfallberatung; Tel.: 02403 / 
8766 – 353

☛

Papiersammlung
                   Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2011 werden wie im Jahr 2010 die Abfuhrbezirke 1 
und 8 vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen 
Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* 
abgefahren.  *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag 15.  April 2011 Bezirke 4 + 9
Montag 18. April 2011 Bezirk 1
Donnerstag 21. April 2011 Bezirk 5*
* Verschiebung des Leerungstermins einen Tag nach vorne 
wegen Karfreitag
Dienstag 26. April 2011 Bezirk 6*
* Verschiebung des Leerungstermins vier Tage nach hinten 
wegen Karfreitag
Freitag 29. April 2011 Bezirk 2
Montag 02. Mai 2011 Bezirke 7* + 8
* Verschiebung des Leerungstermins drei Tage nach hinten 
wegen Ostermontag
Freitag 06. Mai 2011 Bezirke 3 + 10
Freitag 13. Mai 2011 Bezirke 4 + 9
Montag 16. Mai 2011 Bezirk 1
Freitag 20. Mai 2011 Bezirke 5 + 6
Freitag 27. Mai 2011 Bezirke 2 + 7
Montag 30. Mai 2011 Bezirk 8
Freitag 03. Juni 2011 Bezirke 3 + 10

 Tanzschule
 ARS VIVENDI

 •  Heinsberg

 •  Geilenkirchen

 •  Erkelenz

 •  Baesweiler

 •  Jülich

 Neue Tanzkurse & Hochzeitskurse

 0 24 52 / 2 53 64
 www.ts-arsvivendi.de

 Inh.: D. Buermann

 Kurse für:

 •  Paare

 •  Ehepaare

 •  Singles

 •  Jugendliche

 •  Kinder

Dokument: anz_567264.eps;Seite: 1;Format: (91.02 x 119.94 mm);Auszug: Vollfarbe;Datum: 26.Jan 2009 09:40:51

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung
Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung
Donnerstag 14. April 2011 Bezirk 9
Freitag 15. April 2011 Bezirk 10
Montag 18. April 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag  19. April 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 20. April 2011 Bezirk 3
Donnerstag 21. April 2011 Bezirk 4
Freitag 29. April 2011 Bezirk 9*
Samstag 30. April 2011 Bezirk  10*
* Verschiebung des Leerungstermins einen Tag nach hinten 
wegen Ostermontag
Montag 02. Mai 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 03. Mai 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 04. Mai 2011 Bezirk 3
Donnerstag 05. Mai 2011 Bezirk 4
Donnerstag 12. Mai 2011 Bezirk 9
Freitag 13. Mai 2011 Bezirk 10
Montag 16. Mai 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 17. Mai 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 18. Mai 2011 Bezirk 3
Donnerstag 19. Mai 2011 Bezirk 4
Donnerstag 26. Mai 2011 Bezirk 9
Freitag 27. Mai 2011 Bezirk 10
Montag 30. Mai 2011 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 31. Mai 2011 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 01. Juni 2011 Bezirk 3
Freitag 03. Juni 2011 Bezirk 4*
* Verschiebung des Leerungstermins einen Tag nach hinten 
wegen Christi Himmelfahrt

Anzeigenberatung  Telefon 02401/3432   
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler
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Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

TREFFTREFF
PUNKT STADTBÜCHEREI

Sachen, die wichtig sind, werden
gern in den Mittelpunkt der Auf-
merksamkeit gestellt. So war
2010 in Baesweiler das „Jahr der
Familie“. 2011 möchte die Stadt-
bücherei nun den Blick auf die
„Leseförderung“ lenken. Gehört
hat man den Begriff schon oft,
zum Beispiel in Zusammenhang
mit den PISA-Studien.
Aber was genau ist „Leseförde-
rung“? Und warum ist sie so
wichtig? Genau diese Fragen
möchte die Stadtbücherei Baes-
weiler im Jahr 2011 beantwor-
ten, im Stadtinfo, aber auch
durch Veranstaltungen und
praktische „Leseförderung“.
Wikipedia definiert den Begriff
„Leseförderung“ so:
„Unter Leseförderung versteht
man in der Pädagogik alle Maß-

nahmen, die darauf abzielen,
einer Zielgruppe, die vor allem
aus Kindern und Jugendlichen
besteht, nicht nur Lesefähigkeit,
sondern auch Interesse und
Freude am Lesen und an der
Literatur zu vermitteln.“ 
In der 21. Ausgabe der Brock-
haus Enzyklopädie heißt es:
„Lesen besteht nicht nur in Sinn-
bildung; es ist zugleich ein emo-
tionales Erlebnis, das Momente
wie Genuss, Betroffenheit, Iden-
tifikation enthält, bis hin zu
Glückserlebnissen.“

Ganz in diesem Sinne möchte
die Stadtbücherei Interesse und
Freude am Lesen wecken. Lassen
Sie sich überraschen, was wir
dieses Jahr für Sie geplant
haben.

2011 das Jahr 
der Leseförderung in der Stadtbücherei

Werdet Bücher-Kids 

Leselust im Leseclub 
Der Eine oder Andere war viel-
leicht seit Anfang Januar schon
in der Stadtbücherei und hat es
mit eigenen Augen gesehen:
Alles sieht anders aus!
Die Schließung Ende Dezember
hat das Team der Stadtbücherei
zum Anlass genommen, sämtli-
che Medien der Stadtbücherei
gehörig durcheinander zu wir-
beln. Heraus gekommen ist eine
völlig neue Aufteilung. 
Im Erdgeschoss befinden sich
wie gewohnt die AV-Medien,
also CDs, Videos, DVDs und Spie-
le. Darüber hinaus gibt es eine
separate Jugendbücherei inklu-
sive Internetarbeitsplatz. Wer
sich also etwas zurückziehen
möchte, ist hier genau richtig.
Benutzen Sie das hintere Trep-
penhaus, um in den ersten Stock
zu gelangen, erreichen Sie als
erstes den Romanbereich. Hier
gibt es nun etwas mehr Ausstel-

Zum Jahresanfang ist alles ganz neu –
auch in der Stadtbücherei

lungsfläche für neue Romane
und Sitzgelegenheiten laden
dazu ein, direkt in die Geschichte
einzusteigen.
Im Bereich der Beratung finden
Sie jetzt die Sachbücher. So
haben Sie immer direkt einen
Ansprechpartner, falls Sie Hilfe
benötigen. Daran folgt, für sich
abgetrennt, der Kinderbuchbe-
reich. Bilderbücher, Kindersach-
bücher, Comics und Erzählun-
gen für Kinder bis 12 sind hier
großzügig angeordnet. Neu ist
die Kuschelecke, in der die Kin-
der in Ruhe schmökern können.
Auf der Empore können Sie, wie
bisher, die Tageszeitung, Zeit-
schriften oder auch ein Buch
lesen. Sie können den großen
Tisch natürlich auch zum Arbei-
ten mit Büchern nutzen.
Kommen Sie vorbei und ent-
decken Sie Ihre Stadtbücherei
neu. Auch das ist Leseförderung! 

Habt Ihr Spaß am Lesen? Findet Ihr Bücher toll?
Habt Ihr Lieblingswesen? Das klingt verheißungsvoll!

Der Leseclub der Stadtbücherei Baesweiler sucht Bücher-
Kids ab 9 Jahre, um gemeinsam die coolsten Bücher zu entdecken und
um zusammen Geschichten zu erleben.

Erstes Treffen am Donnerstag, 
17. März um 16.00 Uhr in der Stadtbücherei.

Leitung: Manuela Hantschel, Referentin für KJL
Meldet Euch bis zum 10. März an: Stadtbücherei Baesweiler
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler, Telefon: 02401 / 895644
stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Wir sind immer für Sie da, Tag und Nacht. Tel.: 02401 4241

Edwin Otten
- Erster Bestattermeister 

für die Städteregion Aachen -

Klaus Paulzen
- Bestatter seit mehr als 20 Jahren -

www.bestattungshaus-pfennigs.de

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, als sei Sie 
unsere Mutter, Ehefrau, Schwester oder Freundin, jeden verstorbenen

Mann, als sei er unser Vater, Ehemann, Bruder oder Freund,
jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes -

gleich welchen Glauben, welcher Religion oder welcher Nationaliät.

Nach großem Umbau, sind wir in unseren neuen, 

Räumlichkeiten für Sie erreichbar!

Kückstraße 45
52499 Baesweiler

Hauptstraße 76
52499 Setterich

Tel.: 02401 - 4241

Kompetente Beratung in allen 
Fragen der Bestattung

in unseren Räumlichkeiten 
oder bei Ihnen zu Hause.

b difhw
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ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV
Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86

Im Angebot:
30 kleine Eier aus Bodenhaltung 3,- €

Wir haben eingestellt:
500 Mitarbeiterinnen im Bereich Eierproduktion

GARANTIERT „DIOXINFREIES FUTTER”

Saisonstart für die Kompostierung im 
eigenen Garten

– die Abfallberatung empfiehlt das „braune Gold“:
Die Vögel zwitschern, die Frühlingssonne lacht und den Gartenbesit-
zern juckt es in den Fingern. Jetzt beginnt das große Aufräumen in den 
Haus- und Kleingärten.
Dabei fallen erstaunlich große Mengen an Wildkräutern, abgestorbe-
nen Pflanzenteilen, Strauch – und Astschnitt an, die verwertet oder ent-
sorgt werden müssen. 
Und nicht nur das - zusätzlich ist der kleine Sammeleimer in der Küche 
regelmäßig randvoll mit Schalen und Resten von Obst und Gemüse.
Glück hat, wer jetzt im eigenen Garten alle angefallenen Bioabfälle 
kompostieren kann. 
Denn die Kompostierung stellt die älteste und natürlichste Methode 
der Abfallverwertung dar: durch natürliche Prozesse der Zersetzung, 
Umsetzung und Verrottung entsteht aus organischen Küchen- und Gar-
tenabfällen ein wertvoller Dünger und Bodenverbesserer: der Kompost.

Die Kompostierung im eigenen Garten hat viele (auch geldwerte) 
Vorteile:
• Durch den Kompostierungsprozess gehen die Nährstoffe des Aus-

gangsmaterials in eine verfügbare Form für die Pflanzenwurzeln über, 
sodass Boden und Pflanzen mit einem milden und lang anhaltenden 
Dünger versorgt werden können. 

• Mit Kompost ernährte Pflanzen sind kräftig und widerstandsfähig 
gegen Krankheiten. 

• Kompost hat einen hohen Humusgehalt und verbessert damit die 
Bodenqualität im Garten nachhaltig. 

• Eigenkompostierer können auf den Kauf von Düngern und Pflanzen-
schutzmitteln weitgehend verzichten.

• Kompost ist ein hervorragender Ersatz für Torf und trägt damit zum 
Schutz der letzten Moore bei. 

• Durch die umweltfreundliche Abfallverwertung im eigenen Garten 
wird das Gesamt-Abfallaufkommen reduziert und es können Gebüh-
ren eingespart werden. 

Weitere Informationen zur Grünabfallentsorgung oder zu anderen 
Fragen rund um das Thema Abfall sind bei der AWA-Abfallberatung 
unter 01802-607070 (6 Cent pro Anruf aus deutschen Festnetz und 
max. 42 Cent/min. Mobilfunk) oder unter 02403 / 8766 – 353 erhält-
lich. 

 
Das darf auf den Kompost... Und das nicht ! 
Obstschalen und Gemüsereste gekochte Speisen  
Kaffee- und Teesatz mit Filter  Fleisch-, Knochen- und Fischreste 
Eierschalen   
Topfpflanzen Kehricht 
Laub, Rasen-, Blumen-, Stauden-, 
Baum- und Strauchschnitt 

Wurzelunkräuter (z.B. Quecke, 
Giersch) 

Fallobst  
Wildkräuter (ohne Samen)  
Federn und Haare (in geringen 
Mengen) Inhalt von Staubsaugerbeuteln  

Mist von (gesunden) Stall- und 
Haustieren  Katzenstreu 
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Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen der 

Baesweiler Bevölkerung 

viel Spaß beim 

FrühlingSFeSt

Ostereier
       z.B. bunte Stck.

Eier
frische zum Färben
                Stck. ab

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

0,24
0,12
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Seit über
20 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Carl-Alexander-Str. 47
52499 Baesweiler-Loverich

☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd Krankenpfle
gedienst

Pfleg
edi

enst B
aes

weile
r

Diamantene Hochzeit
... Hölderl, Franz und Lieselotte, geb. Lüttgens, Saarstraße 15, 
 Baesweiler -  am 19.05.2011

Goldene Hochzeit
... Braun, Wilhelm und Maria Margarete, geb. Kerschgens, 
 Leppersweg 11, Baesweiler  -  am 21.04.2011
... Kurz, Paul und Agnes, geb. Hadalin, Siersdorfer Straße 15, 
 Baesweiler -  am 29.04.2011 (kirchl. Trauung)
... Mertens, Christian und Sonja, geb. Hübler, Maarstraße 25, 
 Baesweiler - am 19.05.2011

91 Jahre
Skrzypek, Anna  * 18. 05. 1920
Tannenweg 20
89 Jahre
Helmlinger, Magdalena 
Nordring 9 * 28. 05. 1922
88 Jahre
Brehm, Katharina * 06. 05. 1923
Im Kirchwinkel 6
Finke, Heinz * 18. 05. 1923
Ringstraße 61
Maus, Erika * 19. 05. 1923
Finkenstraße 3
Schemion, Emil * 23. 05. 1923
Vietenfuhr 3
Hacker, Waldrude * 24. 05. 1923
Schnitzelgasse 37
Holtz, Elisabeth * 25. 05. 1923
Völklinger Straße 2
87 Jahre
Frings, Margarete * 12. 05. 1924
Hauptstraße 59
Jansen, Andreas * 19. 05. 1924
Fontaneweg 3
Esser, Helma * 25. 05. 1924
Maarstraße 77
Hombach, Sibylla * 28. 05. 1924
In den Füllen 22
Bubolz, Hans * 29. 05. 1924
Birkenstraße 8
86 Jahre
Mund, Katharina * 05. 05. 1925
Aachener Straße 218
Mothe, Thomas * 07. 05. 1925
Lutherstraße 4
Poppe, Elisabeth * 21. 05. 1925
Emil-Mayrisch-Straße 15
Hilgers, Agnes * 23. 05. 1925
Aachener Straße 134
Büttgen, Hermann * 31. 05. 1925
Eschweilerstraße 160
85 Jahre
Blesing, Hubertine * 01. 05. 1926
Siegenkamp 14
Göbbels, Dagobert * 02. 05. 1926
Im Brühl 2
Reich, Heinz * 03. 05. 1926
Ringstraße 86
Nießen, Johanna * 08. 05. 1926
An der Burg 1
Gierling, Barbara * 09. 05. 1926
Auf der Rohe 12
Glaser, Erika * 13. 05. 1926
Pestalozzistraße 11
Wirtz, Joseph * 18.05. 1926
Fidelisstraße 19
Sieben, Helene * 27. 05. 1926
Aachener Straße 217
Ohler, Anna * 29. 05. 1926
Lutherstraße 8
84 Jahre
Lutzenburg, Maria * 04. 05. 1927
Bahnhofstraße 142
Baronas, Paul * 05. 05. 1927
Kirchgasse 44
Zietsch, Charlotte * 14. 05. 1927
Tschippendorfer Straße 9
Peters, Karl * 16. 05. 1927
Burgstraße 59
Steinbusch, Ingeborg 
Schulstraße 4 * 20. 05. 1927
Jungbluth, Gertrud * 30. 05. 1927
Willibrordstraße 18
Gerhards, Maria-Therese 
Im Kirchwinkel 6 * 31. 05. 1927
Markenstein, Anneliese 
Schubertweg 1 * 31. 05. 1927
83 Jahre
Deligtannidis, Eva * 11. 05. 1928
Am Stiefel 20
Frohnrath, Maria * 11. 05. 1928
Geilenkirchener Straße 10
Ulrich, Adelheid * 11. 05. 1928
Saarstraße 1
Lauterbach, Käthe * 14. 05. 1928
Eschweilerstraße 92
Baldes, Hubertine * 22. 05. 1928
Eschweilerstraße 80

April
90 Jahre
Reschke, Marianne * 24. 04. 1921
An der Burg 1
88 Jahre
Kapuszik, Heinrich * 26. 04. 1923
Petronellastraße 20
87 Jahre  
Blaue, Margarete * 18. 04. 1924
An der Burg 1
Wölfel, Elfriede * 27. 04. 1924
Schnitzelgasse 32
86 Jahre
Kaul, Josefa  * 20. 04. 1925
Kirchstraße 8
Gerhards, Leonhard  * 30. 04. 1925
Roskaul 71A
85 Jahre
Kautz, Hedwig * 23. 04. 1926
Pastor-Strang-Straße 26
Plum, Hubert * 25. 04. 1926
Mozartstraße 8
Simons, Maria * 26. 04. 1926
Peterstraße 65
84 Jahre
Funken, Helene * 22. 04. 1927
Bongardstraße 53
Kleuter, Maria * 23. 04. 1927
An der Burg 1

83 Jahre
Beck, Anneliese * 19. 04. 1928
Urweg 22
Nußbaum, Johanna * 23. 04. 1928
An der Burg 1
Storck, Siegfried * 28. 04. 1928
Bahnhofstraße 118
Krauskopf, Horst * 30. 04. 1928
Drosselstraße 11
82 Jahre
Palmen, Magda * 24. 04. 1929
Schnitzelgasse 38
Palmen, Wilhelm * 29. 04. 1929
Im Brühl 5
81 Jahre
Schieke, Edith * 25. 04. 1930
Kapellenstraße 15
Reimann, Eva * 29. 04. 1930
Feldstraße 82
80 Jahre
Garcia Garcia, Julia * 29. 04. 1931
Aachener Straße 246

Mai
98 Jahre
Krückel, Josepha * 15. 05. 1913
Fließstraße 5
95 Jahre
Schmitz, Josef * 22. 05. 1916
Josefstraße 15

Wir wünschen alles Gute

82 Jahre
Nass, Günter * 02. 05. 1929
Kolpingstraße 7
Katzenberger, Anneliese
Kirchstraße 48 * 07. 05. 1929
Scheins, Peter  * 11. 05. 1929
Willibrordstraße 15
Schaaf, Anna *12. 05. 1929
Hauptstraße 77
Ripphausen, Maria * 17. 05. 1929
Im Kirchwinkel 44
Ripphausen, Kornelius 
Im Kirchwinkel 44 * 20. 05. 1929
Kaschek, Maria * 21. 05. 1929
Heinrich-Imbusch-Straße 11
Klein, Gertrud * 22.05.1929
Albert-Schweitzer-Straße 58
Merkschien, Wolfgang
Adenauerring 132 * 24. 05. 1929
Rimpler, Erhard * 25. 05. 1929
Auguste-Renoir-Straße 5
Decker, Katharina * 26. 05. 1929
Im Kirchwinkel 58
Braun, Gertrud * 28. 05. 1929
Aachener Straße 133 
81 Jahre
Gunia, Franz * 06. 05. 1930
Siegenkamp 8
Mänz, Hildegard * 06. 05. 1930
Grengracht 51
Rieck, Ida                       * 06. 05. 1930
Humboldtweg 3
Bardutzky, Hilde * 09. 05. 1930
Am Weiher 13
Willecke, Herbert * 12. 05. 1930
Saarstraße 2
Simon, Jakob * 18. 05. 1930
Kapellenstraße 16
80 Jahre
Beckers, Marianne * 07. 05. 1931
Aachener Straße 160
Strauch, Jakob * 13. 05. 1931
Adenauerring 116
Alischer, Anna  * 22. 05. 1931
Schnitzelgasse 37
Pletz, Hubertine * 30. 05. 1931
Bahnhofstraße 66
Rahn, Christa * 30. 05. 1931
Wolfsweg 13

Juni
92 Jahre
Krüger, Paul * 01. 06. 1919
Peterstr. 100
91 Jahre 
Borge, Martha * 01. 06. 1920
An der Burg 1
86 Jahre
Esser, Maria * 05. 06. 1925
Carl-Alexander-Straße 47
85 Jahre
Thelen, Maria * 01. 06. 1926
Pankratiusstraße 23
84 Jahre
Haufe, Ilse  * 04. 06. 1927
Junkerfuhr 16
83 Jahre
Ringens, Gertrud * 01. 06. 1928
Parkstraße 6
Lutzenburg, Peter * 03. 06. 1928
Bahnhofstraße 142
Bardutzky, Kurt * 05. 06. 1928
Am Weiher 13
Schäfer, Annemarie * 05. 06. 1928
Settericher Weg 81
82 Jahre
Jahn, Heribert * 04. 06. 1929
Ernststraße 63
Plum, Josef * 05. 06. 1929
Anton-Klein-Straße 6
81 Jahre
Frösch, Gerhard  * 05.06. 1930
Kolpingstraße 12
80 Jahre
Gragert, Horst * 02.06. 1931
Carlstraße 49
Kochs, Joseph * 03. 06. 1931
Bongardstraße 4

Die Namen und Adressen

der Altersjubilare sowie der Ehejubilare

werden aus datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröff entlicht.
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Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Traditioneller 
Prinzenempfang im Rathaus Setterich

Am Karnevalsfreitag hatte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens wie-
der die Baesweiler Karnevalstolli-
täten mit ihrem Gefolge und die 
Karnevalsvereine in das Rathaus 
Setterich eingeladen. Nach der 
Begrüßung und der Vorstellung 

der Tollitäten, einem tollen närri-
schen Kurzprogramm der Renn-
gemeinschaft „de Schörjer” und 
den mitreißenden Tänzen der 
Mariechen Steffi   Dautzenberg 
und Saskia Theill wurde kräftig 
gefeiert. 

Eheschließungen im Monat Februar
Stephanie Ilse Nieder und Markus Bischoff , Königsberger Weg 2,
Baesweiler  -  am 25.02.2011

Janina Gajewska geb. Lenart und Walter Hans Kwossek, Drosselstraße 1, 
Baesweiler -  am 25.02.2011



Wir erfüllen

Urlaubsträume

Tel. 02401/915425

Fax 02401/88530

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

Preisgünstig parken

Flughafen Düsseldorf

ab 2,- € pro Tag *

www.schlossers.de             email: reisebuero@schlossers.de

NEU ! * Unser Service bei Buchung einer
Flugpauschalreise

- Transfer zu den Flughäfen Düsseldorf und Köln -

ab und bis Haustüre - ab 15,- € p.P. (hin und zurück)

Onlinepreise zum Stöbern:

www.schlossers.de

www.mein-hotel-online-buchen.de


